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eue große Erfolge bei Lodz
Weitere 9500 Ruſſen gefangen 18 Geſchütze 26 Maſchinengewehre und Munitionswagen erbeutet

Die zweite Kriegstagung
Am Mittwoch tritt der Deutſche Reichstag

wieder zuſammen um das Werk welches er am 4 Auguſt
begonnen fortzuſetzen und zu ergänzen Wie das deutſche
Volk mit ſtolzer Genugtuung auf das Ergebnis jener
Sommertagung zurückblicken kann welche in ihren ein
mütigen Beſchlüſſen die Gefühle der ganzen Nation
widerſpiegelte ſo darf man auch mit dem feſten Ver
trauen der bevorſtehenden Wintertagung entgegenſehen
daß die Vaterlandsliebe auch weiter als leuchtender
Stern über den Entſcheidungen des Reichstages ſtehen
wird Von allen Parteien iſt ja anerkannt worden

daß Kaiſer und Regierung bis zum alleräußerſten Mo
ment an ihrer Friedensliebe feſtgehalten und nur wider
ſtrebend allein der zwingenden Notwendigkeit ge
horchend zum Schwerte gegriffen haben Das Ver
trauen zu unſerer Wehrkraft zu Waſſer und zu Lande
hat ſich heute bereits aufs herrlichſte bewährt Wenn
der Reichstag mitten in den Kriegsſtürmen von Oſt und
Weſt ruhig wie im Frieden zuſammentreten kann wenn
wir heute ſchon noch ehe die letzten Entſcheidungen ge
fallen ſind in ruhiger Zuverſicht des endgültigen glück
lichen Ausganges des uns aufgezwungenen Krieges
harren können ſo danken wir das der einmütigen Opfer
willigkeit des ganzen Volkes und der unvergleichlichen
Tüchtigkeit unſerer Armee wie der Marine

Großes liegt zwiſchen jener Auguſttagung des Reichs
tages und heute Die Zahl unſerer Feinde hat ſich ver
mehrt aber damit iſt auch unſere Kraft gewachſen und
faſt die ganze Welt bewundert unſere Leiſtungen auf
militäriſchem und wirtſchaftlichem Gebiete Schwer
ſind zwar auch unſere Verluſte an Söhnen des deutſchen
Volkes und viele Tauſende von Toten und Verwun
deten haben wir zu beklagen jedoch ſind wir noch in
einer beſſeren Lage als unſere Feinde denn die Opfer
auf unſerer Seite wurden nicht vergeblich gebracht ſie
waren von Erfolgen begleitet die zu den ſchönſten Hoff
nungen für den Ausgang des Krieges berechtigen

Was nun die Beratungsgegenſtände des
Reichstages betrifft ſo beſchränken ſie ſich auf die ver
faſſungsmäßige Genehmigung der zur Fortſetzung des
Krieges erforderlichen Mittel Die aus der Fünf
milliarden Anleihe erzielte Summe iſt noch längſt nicht
aufgebraucht aber es gilt Vorſorge zu treffen daß beim
Eintreten neuen Bedarfs die Mittel ſofort vorhanden
ſind Von einer zweiten Kriegsanleihe ſoll abgeſehen
vielmehr ein weiterer Betrag von 5 Milliarden Mark
durch kurzfriſtige Schatzanweiſungen flüſſig gemacht wer

den Die Zuſtimmung des Reichstages hierzu iſt
zweifellos ebenſo zu etwaigen Vorſchlägen der Regie
rung betreffs einer weiteren Fürſorge zur Linderung
der Kriegsnöte Die Denkſchrift in welcher die Regie
rung über die auf Grund der Geſetze vom 4 Auguſt er
laſſenen Vorſchriften Bericht erſtattet dürfte der
Reichstag einfach zur Kenntnis nehmen während ihm
der Etat ſowie andere Vorlagen erſt im Frühjahr zu
gehen werden

Wie von uns ſchon gemeldet wurde wird Herr von
Bethmann Hollweg der am Sonnabend früh aus dem
Großen Hauptquartier nach Berlin zurückgekehrt iſt im
Reichstage das Wort ergreifen und Grüße des Kaiſers
überbringen ſowie aller Wahrſcheinlichkeit nach über
unſere Beziehungen zum neutralen Auslande berichten
und ſonſtige wichtige Aufſchlüſſe geben Daß man dieſen
Erklärungen allgemein mit Spannung entgegen ſieht
iſt ſelbſtverſtändlich

Das ganze deutſche Volk blickt heute auf der Reichstag

im feſten Vertrauen daß er wie vor 4 Monaten ſo auch
heute wieder den einmütigemw Willen der Nation
zum Siege zum Ausdruck bringen wird Daß er ein
mütig und einſtimmig die Mittel die zur erfolgreichen
Durchführung des Krieges noch erforderlich ſind be
willigen wird und ebenſo alles was zur Linderung der
Kriegsnöte dienen ſoll Möge der Reichstag ſich bewußt
ſein daß mit dem Volk daheim auch die Millionen tapfe
rer Kämpfer auf ihn blicken die im Feindeslande zum
Schutze des deutſchen Bodens ſtehen

Jn der Fürſorge für ſie wie für die Witwen und
Waiſen der gefallenen Helden iſt kein Opfer zu groß
Das ſoll und wird unſeren Kämpfern die einmütige
Kundgebung des Reichstags ſagen unſeren Feinden
ringsum aber wird ſie ein neuer ſichtbarer Beweis da
für ſein daß das Deutſche Reich unerſchüttert durch die
Kriegsſtürme ja vielleicht heute ſchon ſtärker denn je

zuvor den letzten Entſcheidungen entgegen ſteht e i e e

Der heutige Bericht des deutſchen Generalſtabes
Großes Hauptqugrtier 1 Dez vormittags Auf dem weſtlichen Kriegs

ſchauplatze nichts neues

Auch in Oſtpreußen und 6üdpolen herrſchte im allgemeinen Ruhe

In Nordpolen ſüdlich der Weichſel ſteigerte ſich die Kriegsbeute in Ausnützung der
geſtern gemeldeten Erfolge die Zahl der Gefangenen vermehrte ſich um etwa 9500 die
der genommenen Geſchütze um 18 außerdem fielen 26 Maſchinengewehre und
zahlreiche Munitionswagen in unſere Hände W T Oberſte Heeresleitung

Der öſterreichiſche Generalſtabsbericht
W T Wien 30 November

Front nichts weſentliches ereignet
Amtlich wird verlantbart Jm Norden hat ſich geſtern an unſerer

an n mee neDie Sitzung der freien Kommiſſion
r Berlin 1 Dezember Telegr Die freie

Reichstagskommiſſion beſtehend aus 36 Mit
gliedern aller Fraktionen und Gruppen trat heute vor
mittag 10 Uhr zuſammen Es hatten ſich dazu ſo viele
Abgeordnete als Zuhörer eingefunden daß der zuerſt
gewählte Raum die Erſchienenen nicht zu faſſen ver
mochte Jnfolgedeſſen wurde die Beratung ſpäter in
den großen Saal des Reichstages verlegt Neben dem
Reichskamzler waren auch die meiſten preußiſchen
Staatsminiſter und Bundesratsbevollmächtigten ſowie
der bayriſche Miniſterpräſident Graf Hertling erſchie
nen Der Reichskanzler leitete die Verhandlungen durch
eine Anſprache ein die hinterher für ſtreng vertraulich
erklärt wunde Nach dieſer beifällig aufgenommenen
Ausſprache begaben ſich alle Anweſenden in den Plenar
ſaal wo ebenfalls die ſtrenge Vertraulichkeit der Be
ratungen verkündet wurde Der Reichskanzler ließ ſein
Fernbleiben von dem weiteren Verhandlungen mit an
deren dringenden Geſchäften entſchuldigen

Die B meldet daß der Reichskanzler in
ſeiner Anſprache
die Kriegslage auf beiden Fronten als durchaus günſtig

bezeichnet habe Er wolle heute nur dieſe kurze Er
klärung abgeben da er morgen im Plenum ausführliche
Mitteilungen machen wolle Natürlich bleibe noch viel
zu tun übrig Er hoffe daß der Reichstag wieder volle
Einmütigkeit zeigen werde da gerade dieſe Ein
mütigkeit am geeignetſten ſein werde die Truppen zu
weiteren höchſten Kraftanſtrengungen anzufeuern

Ueber die Verhandlungen ſelbſt meldet die
B Ueber die auswärtige Politik habe man ſich

mit dem Kanzler bereits in den Einzelbeſprechungen der
Fraktionsvorſtände eingehend unterhalten und eine zu
ſammenfaſſende Darſtellung der politiſchen Lage habe ſich
Herr von Bethmann Hollweg für die öffentliche Reichs
tagsſitzung vorbehalten Umſo eingehender werden heut
Angelegenheiten der Krieg sverwaltung erörtert
werden die finanziellen Maßnahmen die zur Lin
derung der Krieg snot teils ſchon getroffen worden
ſind teils noch getroffen werden ſollen Schon geſtern
nachmittag waren die meiſten Abgeordneten im Hauſe
erſchienen da die Fraktionen Beratungen abhielten
Alle Abgeordneten die im Felde ſtehen erſcheinen in
Uniform Mehrere von ihnen tragen das Eiſerne
Kreuz

Vor dem Zuſammentritt des Reichstages
Berliner Jnformation unſeres Blattes

Sämtliche Fraktionen des Reichstages hatten zugeſtern 30 November Sitzungen anbevaumt um ſichſchlüſſig zu machen ihre die in der freien Kommiſſion
zu ſtellenden Anträge Nur die Zozialdemokra
ten et eine Ausnahme ſie ſcheinen ſich im ihrer
Somnta ſitzung ſchon einig geworden zu ſein über ihr
weiteres Vorgehen ſo daß die Anberaumung einer neuen
offiziellen Sitzung unterbleiben konnte Dafür pflogen
ſie gruppenweiſe hier und dort in der Wandelhalle einen
vielleicht um ſo lebhafteren privaten Meinungenus
tauſch Wie es heißt werden ſie auch den neuen 5 Milli
ardenkredit einſtimmig bewilligen Soweit wir hörenwerden nicht nur in den ſoziabdemokvati ch en ſondern
auch in den bürgerparteilichen parlamentariſchen Kveiſen

die Familienunterſtützungen der Kriegs
teilmehm er insbeſondere auf dem platten Lande für

gehalten Um dieſen Punkt dürften ſich die
rhandlungen in der freien Kommiſſion der übrie r Reichstag beiwohnen kann hauptſächlich

er Bundesrat hat ſich am Sonnabend wie
usſchußſitzung die von

3 9598

S

dem Direktor im Reichsamt des Jnnern Exzellenzz
Caſpar geleitet wurde mit den ſozialpoſitiſchen Anfor
derungen des Krieges befaßt Die freie Kommiſſion
wird alſo den Bundesrat in a finden füralle aus ihr zu eweriegden ngen

r ltungen mit e cheen rteiführern hat der
skanzler einen ſehr befriedigenden Eindruck

Der Reichskanzher hat dabei auch das patrio
viſche Verhalten der geſamten deutſchen Preſſe
anerkannt und erklärt daß die Beſchränkungen für die
Preſſe aufhören ſollen ſobald Ausſichten auf Waffen
ſtillſtands und Friedensverhandlungen ſich eröffnen
werden Dann ſolle auch die Preſſe wieder unbehindert
zum kommen Soweit ſind wir aber zurzeit noch
nicht Vorerſt muß durchgehalten werden

Wie halbamtlich mitgeteilt wird hat der Bundesrat
den Perſomenkreis für die Familienunterſtützungen
bereits erheblich erweitert womit einem Wunſche des

erfreulicherweiſe ſchon entſprochen iſt Dar
nach erhalten u a auch die Familien der im feindlichenAuslan b urüchgehaltenen Deutſchen Unterſtützung
Jean ie vom Feinde als Kriegsgefangene oder als

iwilge gene behandelt werden

Entſcheidung im Weſten
Von Rittmeiſter a D Großmann

oken Die Pariſer Preſſe beſchäftigt ſich in dieſen
Tagen wieder lebhaft mit dem Gedanken eines deutſchen
Durchbruchs und in Paris ſoll die Stimmung wieder
in Peſſimismus umgeſchlagen ſein be tärkt auch durch
die ausgebliebene Ueberſiedlung der Regierung in dieHauptſtadt Es verlohnt einen Augenblick hierbei zu
verweilen

Als gegen Mitte September die deutſchen Heere ſich
hinter der Aisne guppierten und ſich ſeitlich zuſammen
ſchloſſen ſtand Jof z auf der inneren Linie Es
galt die üblen Schlappen zu verwiſchen die ſeinem
Heere ſeit Kriegsausbruch zugefügt worden waren die
öffentliche Meinung forderte Taten nicht Redensarten
Etwas Aehnliches ſcheint wohl auch dem Generaliſſimus
vorgeſchwebt zu r als er ſich mit ſeinem linken
Flügel auf die Armee Kluck in in Bewegung ſetzte
Das wenigſtens iſt unſer Gefühl Belege dafür haben
wir heute nicht Aber es blieb wohl bei den erſten An
ſätzen hierzu dann ſetzte mit dem Kampf bei Bapaume
der große Umgehungsverſuch Joffres ein Aus ihm
heraus wuchs alsdann die gigantiſche Schlachtfront die
ſeit zwei Monaten die Lage im Weſten beherrſcht

Heute zeigt dieſe Linie ebenfalls wie vor dem
10 September die Form einer Sichel aber die Oeff
nung weiſt nach Nordoſten Verdun blieb nach wie vor
der Drehpunkt aber die andere Spitze des Bogens die
damals auf Paris hinwies liegt heute ſehr ſtetig öſtlichNieuport Nun hat aber dieſe Sichel all Ulmäh lich die

Form eines Halbkreiſes angenommen deſſen Mittel
punkt etwa bei Namur liegt ſetzt man den einen Fuß
des Zirkels hier ein ſo berührt der andere nacheinander
etwa die Orte Oſtende Arras Noyon Reims
Verdun Die innere Kreislinie halten wir Die be
deuteng gedehntere halten die verbündeten Feinde Fran
zoſen Farbige und Engländer wie der amtliche Bericht
ſich ſo treffend ausdrückt Nun iſt es aber ohne weiteres
klar daß bei zahlenmäßig und moraliſch gleich ſtarken
Kräften der innere Bogen beſſer geſichert ſein muß als
der äußere Hat ſich dann aber noch nach und nach das
Kräfteverhältnis ganz weſentlich zugunſten des auf dem
engeren Raume Verſammelten verſchoben ſo entſteht
hier ein üeberſchuß an Kraft der ſich früher oder ſpäter
Luft machen muß will er nicht erſticken

Das iſt wohl das Gefühl das ſich auf der feind
lichen Seite nunmehr eingeſtellt haben mag von der
öffentlichen Meinung ſchüchtern ausgeſprochen und als
Geſpenſt mit der Aufſchrift Durchbruch an die Wand
gemalt wird

Unverſtändlich iſt eine ſolche Beſorgnis nicht Zu
mal wenn man bedenkt daß mit Noyon Soiſſonsdeutſchen Truppen bis auf nur 80 Kilometer der ewpt

ſtadt genähert ſind
Und nun zeigen ſich drüben in dem buntſcheckigenHeere Anſätze von Lokalpatriotismus Die Englänter

fürchten für Calgis unter Konzentrierung ihrer ſub

per Jntereſſen auf dem Gebiet um Ypern begleitet
urch Vorſtöße gegen die belgiſche Küſte die Fran

zoſen aber für ten eine Bedrohung ihrer geliebten
Hauptſtadt Dort beſtand das beklemmende Gefühl be
reits ſeit Monaten hier trat es erneut erſt wieder in
die Erſcheinung ſeit den letzten Tagen

Generalſtabschef v Moltke geneſen
Frankfurt a 30 November Generalſtabs

chef v Moltke hat ſeine Kur in Bad Homburg beendet
und wird morgen wieder abreiſen

Die Kämpfe bei Arras
Aus Boulogne wird der Times gemeldet Wie

es ſcheint werden die Deutſchen in der Umgegend von
Arras in den nächſten Tagen einen größeren Angriff
unternehmen Wie berichtet wird haben ſie dort
700 000 Mann zuſammengezogen An
ſcheinend wollen ſie dort einen neuen Verſuch unter
nehmen die Küſte aus der Richtung Arras Lille zu
erreichen Der Korreſpondent berichtet daß er Ypern
am 17 November nach der erſten Beſchießung beſucht
habe Die Stadt ſei verwüſtet und verlaſſen und die be
rühmte Halle total vernichtet

Ferner wird dem B T aus Rotterdam be
richtet Den Daily News wird gemeldet Obwohl ſchon
ſeit drei Monaten einzelne Granaten nach Arras
fielen waren die meiſten Einwohner in der Stadt geblieben Geſtern abend aber ſtrömten Hunderte
von Fl üchtlingen aus Arras auf die Straße nachDoullens Seit Donnerstag greifen die Deutſchen näm
lich Arras mit großer Kraft an Auf einem kleinen
Stückchen Boden vor Arras iſt wütend gekämpft
worden Zunächſt bemächtigten ſich die Deutſchen danach
die Franzoſen des Geländes Es war hauptſächlich ein
blutiges Gefecht von Mann zu Mann zwiſchen den Lauf
gräben die nur fünfzig Meter voneinander entfernt
waren Den ganzen Donnerstag war es ein Bajonett
kampf am Sonnabend begann der Kampf um dieLaufgräben aufs neue Verſchiedene deutſche Re
gimenter warfen ſich auf die franzöſiſchen Stellungen
Auf beiden Seiten waren die Verluſte ſchwer Beide
Parteien harrten aber aus und die Franzoſen behielten
ihre Stellungen Indeſſen hatten die Deutſchen fort
während Arras beſchoſſ ſen das in einen Trümmerhaufen
verwandelt wurde Freitag nacht flüchtete der Reſt der
Bevölkerung in höchſter Verwirrung aus der Stadt

Der franzöſiſche Bericht
Der geſtrige Nachmittagsbericht des franzöſiſchen

Generalſtabs meldet daß die Deutſchen in Belgienin Defenſive gebl lieben ſind Es fand nur eine ſchwache
Kanonade ſtatt Die Franzof ſen konnten auf einzelnen
Punkten vorſchreiten Bei Fay konnten ſie die geſtern
beſetzten Punkte halten S giſſon s iſt mit Unter
brechung beſchoſſen worden Jn den Argonnen wurden
mehrere Angriffe bis auf einen ganz unbedeutenden
zurückgeſchlagen Dichter Nebel lagert auf den Maas
höhen Jn der Woöevre beſchoß der Feind ohne Erfolg
das Gehölz von Apremont Aus den Vogeſen iſt nichts
zu melden

Paris 30 November Amtlich wird von heute abend
gemeldet Außer einigen ergebnisloſen Angriffen des
Feindes nördlich von Arras iſt nichts zu melden

Der neue franzöſiſche Aufmarſch
Nach weiteren Pariſer Nachrichten hat in Erwar

tung des neuen deutſchen Angriffs in Nord
flandern auch der franzöſiſche Generalſtab Vorbereitun
gen getroffen Der O berbefehl über die geſamten

ruppen iſt von Joffre dem General Foch e übertrag worden Die dieſem zur Verfügung ſtehenden
Streitkräfte ſind folgendermaßen gruppiert Die en
liſche und Teile der belgiſchen d halten die Strecke
von der Küſte bis nach Lille beſetzt Von Lille bis
Arras ſteht eine franzöſiſche Armee unter dem Ober
befehl des Generals Caſtelnau Südlich Arras bis zur
belgiſchen Grenze ſteht eine weitere Armee unter dem
Befehl des Generals Maudhuy An dieſe Truppen
ſchließt ſich in Südflandern eine ſehr ſtarke aus den
perſchiedenſten Truppen zuſammengeſetzte Formation die
von dem belgiſchen General Durbal befehligt wird Dieſe
Armee hat mehrere Kavall2rie Diviſion n Seeſoldaten
und Territorialtruppen zu ihrer Verfügung Erneut
wird erklärt daß auf der deutſchen Seite 50 Ar
meekorps ſtänden

Die neuen Kämpfe bei Lodz

Während in Südpolen um Czenſtochau die
Kämpfe zum Stehen gekommen ſind iſt es in dem Ope
rationsfelde bei Lod z wieder zu einem Zuſammenſtoß
gekommen Unſer dortiger Gegenangriff hatte wie im
geſtrigen Bericht der deutſchen oberſten Heeresleitung
mitgeteilt wird das erfreuliche Ergebnis von 4500
gefangenen Ruſſen und 18 eroberten Ge
fchä den
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Geſtern wurde in Petersburg folgender Bericht
des Generalſtabes ausgegeben

An der Front Czenſtochau Glowno iſt keine bedeu
tende Aenderung g3 etreten 5 terreicher ver
ließen eiligſt die Bukowing die Jean haben Czerno
witz m er beſetzt n der der maſuriſchenSeen und am 3 e er in die Ruſſen e

eſche Angriffe aus befeſtigten ungen zurü

Vor einer großen Schlacht bei Jdonskawola
Der Londoner Daily News wird aus Peters

burg gemeldet daß das Gefechtsgebiet in Polen ver
hältnismäßig klein ſei Die Verluſte der Deutſchen ſeien

Auf der Höhe von Glowno zwi
ſchen Lode und Glowic hatten die Deutſchen vor zehn
angeblich ſehr ſchwer

Tagen viele Tote hinterlaſſen Die Ruſſen erhielten
immerfort Verſtärkungen und verſuchten jetzt die ver
ſchiedenen Gefechte zu einer entſcheidenden Operation zu

geſtalten Die Stadt Zgierz ſei zu verſchiedenen Malen
genommen und wieder zurückerobert worden Man fin
det dort kaum mehr ein unbeſchädigtes Haus da die
Stadt viele Tage hindurch brennt Man glaubt daß
50 000 Mann vor Krakau angekommen ſeien um mit
den anderen deutſchen Truppen ein neues Heer zu bil
den das verſuchen werde ſich den Weg nach Zdons

kawola zu öffnen wo kald eine neue große
Schlacht erwartet werde

3Zdonskawola liegt an der Eiſenbahn Kaliſchetwa 50 Klm weſtlich von Lodz dort Die Ba f7

e kurz vorher bei Scerarz die Warthe überquert
Nach dem vorgeſtrigen Bericht des ruſſiſchen Gene

ralſtabes der übrigens den deutſchen Gegenangriff bei
Lodz ohne jeden weiteren Zuſatz erwähnt und von hart
näckigen Kämpfen bei Strykow re Zaierz ſpricht ſollen

die deutſchen re auf der Linie Strykowatte re I n verlaufenunſere Truppen ſtehen alſo in einem ſich nördlich umLodz leicht wölbenden Bogen von 100 gen

Fliegermangel im ruſſiſchen Heere
Kopenhagen 80 November Aus Petersburg

wird über dortige Privatſammlungen zugunſten der
Jl eger Abteilung des ruſſiſchen Heeres berichtet Auf
ieſem Gebiet ſei viel nachzuholen Die ruſſiſche Heeresleitung habe faſt tä lich Anlaß f tzuſtellen wie weit die

Deutſchen den Ruſſen voraus ſind AUlle deutſchen
Ünternehmungen werden von Flug Peugen geleitet Na
mentlich die deutſche Artillerie h außerordentlichen
Nutzen von r Es wird geh alles ge
tan um auch in land eine möglichſt große Anzahlvon Fliegern u Luftſchiffe benuten die Deut
ſchen nur ſelten an dieſer Front Man hat bisher nur
ganz wenige Male Zeppeline über ruſſiſchen Stellungen
beobachtet

Die Vertreibung der Ruſſen
aus Angarn

T Bubapeſt 1 Dezember Jn dem Unger
Komitat wurde die Hauptmacht der dort eingedrungenen
Ruſſen geſchlagen und über die Grenze gejagt Jetzt gibt es
dort an der Grenze nur noch kleinere Trupps die von unſeren
Soldaten verfolgt werden

Die nördlich von der Ortſchaft Homonna im Zempléner
Komitat ausgefochtenen Kämpfe mit den eingedrungenen
Ruſſen die etwa anderthalb Armeekorps ſtark waren endeten
wie bereits bekannt mit einem vollſtändigen Sieg unſerer
Truppen Die Ruſſen gerieten nachdem unſere Truppen in
der Nacht zum Sonnabend einen überraſchenden Bajonett
ſturm ausgeführt hatten wobei 1500 Ruſſen gefangen wurden
im Laborc Tale in das Schrapnellfeuer unſerer Ge
ſchütze Auch der diesmalige Ausflug der Ruſſen in die
Karpathen hat ihnen mehrere tauſend Mann an Toten Ver
wundeten und Gefangenen gekoſtet

Die Ruſſenherrſchaft in Galizien
T Zürich 1 Dezember Nach hier eingetroffe

wen Meldungen beſtrafte der Stadthauptmann von Lem
berg 32 Perſonen mit Gefängnis von einem bis zu drei
Monaten weil ſie ſich geweigert hatten ruſſiſche Banknoten anzunehmen Sümiche Üntervichtsanſtalten in
Gal izien werden ruſſifiziern Mehrere ruſſiſche wationa
ſiſtiſche Führer trafen in berg eim ſie ſollen näch
ſtens v in verſchiedenen e
Städten erhalten Jeden Tag treffen ferner Trupps von
ruſſiſchen Poliziſten in Galizien eim

Schlechte ruſſiſche Getreibdeernte

T Petersburg 1 Dezember Die definitiven
amtlichen Schlußziffern der Getreideernte des Jahres
1914 ergeben eine Geſamtgetreideernte die 11,4 Proz

immer aufJan nſäge n

re vor nach altem ruſſi hen

yEe h 4 erge 2 35 J
unter dem M Mittel der legt zurückb lebt sten 1 anf Johre

aus Anlaß ihrer Beförderung Glückwunchtelegramme geandt Das ine an eralfeldmarſchall v Hin
rg lautet
Li ber Generalfeldmarſchall von HindenburglJnnigſt erfreut Sie zu Jhrer Beförderung in ie

an m tinghee rde die Sie der huldvollen
nerkennung Jhrer ruhmvollen Führung des unvere Oſtheeres ſeitens Seiner Majeſtät

iegsherrn verray z wärmſtensicrit Mir Bedürfnisnen In r genMeine Wehr Jhnen zollen
ründete Hochſchätzung

feſt r treu wirkten ſie in ſchwerſten Kämpfen

in ſteter Uebereinſtimmung u r unddieſes wird ſtolz ſein ſich T Fi Jhnen verbunden zu wiſſen Jhren g e n
iner Wehrmacht zum leuchtenden Sinnbild kriegeriſcher Höchſtleiſtung zu e ernenne Jch Sie

erſtinhaber Meines Jnfanterizregiments NrMöge es der unerſchütterlichen eigen
Meiner und der Wehrm ſchieden Fein
der gemeinſamen gerechten Sache eharrliKämpfen den Sieg zu erringen e Joſeph

n n kön
unden wal

ver Telegramm an Generalleutnant v Ludendorff
autet

Lieber Generalleutnant v vudendorff Zu Jhrer
Beförderung durch welche die höchſte re en

u Leiſtungen ſeitens Seinereines treuen Freundes und Verbündeten nrit in
ſichtbaren Ausdruck kommt ger warſt Sie
auf das herzlichſte Es ſei Jhnen vom Allmächtigenvergönnt auch weiterhin in immer gleicher vorblide

licher Weiſe und in bewährtem Einklang mit Meinem
Generalſtab an der Seite Jhres Se fat

p

Die neue Churchill Rede
Von Vizeadmiral z D Kirchhoff Kiel

herrn zu arbeiten

Wogen vermeintlich beherrſchenden Albion ekommen
daß ſein Erſter Admiralitäts Lord von vier Gefahren
ſpricht von denen die engliſche Flotte zu Beginn des
Krieges bedroht geweſen und von denen ſie erſt jetzt
befreit ſei

en die Bedeutung dergehe zum ſenp 5 eder h
iſchen otte mehr herabſetzen al es von ihrem

Schon davon zu
rflen Verkreter je 490 iſten daß die brit lotte Gefahren ausgeſetzt

n ſei das iſt reren ein bedenkliches Zeichen vom

Inglauben an die eigene bare Stärke ger
Flotte die ſo bereit ſein ſollte daß ſie den Gegner früher
vernichten wollte als überhaupt von der
noch die Rede ſei

elch maßloſer Bluff muß doch die diesjährige großeMobilmachung der engl liſchen t e en ſein die
in den Gewäſſern der Jnſel Wight zu Ende des Juli
in Stärke von 500 Kri en un Zahtzengen von
ihrem Köni feierlich beſichtigt wurde
mobilen et agt

r Erſte Lord daß nunme
i o Ende November ie Gefahr vorüber ſei ſie könnte

er fallen werden ehe ie bereit a in Kampfesſtellung war Stolzes Albion wohin biſt du gekom
wen daß deine übermütige und kriegsmäßig n
Flotte ſolchem Gegner wie der neuen deutſchen Flotte
egenüber nicht bereit war Man fragt unwillkürlichet Lord Churchill wieder einmal r oder

war es wirklich r Jeden alls bleibt in beiden Fällen
ein Geſtändnis der Schwäche

Auf die zweite t da ſoll nicht näher einge
gangen wer deutſche l8zerſtörer ſind entkommen und haben dem eigde andel in Verbindun
mit den Kreuzern erhebli en Schaden gegen o
dieſer 6 e oder etwa nur 2 Prozent betragen hatf ter Die erſtere Zahl wird wohl weiteher ine wenn nur die in Ueberſee fahrenden
eng gen n zur Pereggunß herangezogen werden

ir erfahren dann
Minengefahr dur die ergriffenen

daß die dritte Gefahr die
Ma n eingeſchränkt wurde urch welche wohl wie vor

wurden deutſche Minen wei ter ausgelegt nach wie vor
liefen g und neutrale Schiffe auf dieſe auf So
r an En nd Nordküſte mußte ein i raran glauben Aber davon darf bei Lengliſchen recht bereut werden v Maßregeln

haben nur erreicht daß bei den Neutralen Seund Klagen über Vergewaltigung p großer Höhe angewachſen ſind Kriegs un Handelsſchiffe
den von unſeren nterſeebooten genau wie vor zur
Strecke gebracht

Aber e vierte Gefahr erſcheint h auchnicht mehr ſo bedeutend weil die Zahl der Fol rzl viel röer als bei dem Feinde ſei
ſame Logik Den ar igen Grund weshalb wirErfolge aröteren Maßſt tabes erreicht L bildet der

Umſtand daß uns ſo n ein ngriffsziel greehen
wurde Eine über ſalomoniſche Weisheit faſtl So

be nichts in

Kai den General II
p rn e Generelſtabechef v e da

ar ſu

Majeſtät

oken Soweit iſt es bereits mit dem bisher die U

K 777röeg aggeu er n en

in
er Sat des

Schiffe veren
pedobooteberſchwwgenen feindlichen Unterſeebootes zu verfolgen

wer Di

und die revins Sadies n
etwas getraut ſi iſcher Miniſter den Wirvertretern gegenü e ernl Hat Großbri

Flotte ſich a ſt lich wen dem r ein

g zu 49 deſo war ffolg gar Zu v5 et rege St e an Englands Küſte
e doch immerhin ein gewiſſes üngriffsetel

Sedesmal wenn ſie da waren verſagten die
e Tauchboote

Eine an Gehalt ärmere Erklärung bar
militäriſchen Gefühls und von jeglichem frigifggent Sei n kaum gefunden werden

nſtigere Beurteilung der Leiſtun atdetgt der eigenen
berſtarken Flotte und der Möglichkeit kühnen Drauf

gehens kann nicht geäußert werden Britannia rules
t waves hieß es bisher Und jetzt kann man tagtägi a ſagen Britannia waives the rules d h es kehrt
ich nicht an die Pfzeln Weshalb ſucht die engliſcheatte enn nicht die ihr verm ntlich o erwün er

r Und wenn ſie dieſe f oder auſt hat an Chiles Küſte oder an er elgiſchen Kü

was war dann die Folge
Aber ſo ſagt zum Schluß der Miniſter g8 ſei

keine Uebertreibung daß England ein Jahr hindurchmonatlich r Ue erDreadnought verlieren könne und
et wenn der Feind keine Verluſte erlitte doch die
elbe auf See beſi e wie vor dem rSo ſpricht nds Marine Miniſter zu den Volksvertretern a viermonatlicher Kriegführung Albions
ur See Wen wird er damit ein Huch chtern Unſereh oder Großkampfſchiffe der e r

überhaupt r ſoll dann über die vielen Verluſte
getröſtet werden die eigene Flotte oder das eigene Voltan vermißt in Churchils Worten i alten

liſche Kraft ſie ſind für e lottenführer und mmandanten eigentlich da dieſe
ören müſſen daß ſie nachdem ihnen angeblich keine
ngriffsziele gegeben werden leider nicht von ſelbſtdarauf gekommen ſind dieſe ſich er m ſm uchen Solche

ohnmächt gigen Worte erinnern an die Klagen des A
mirals Lord N r im ehe Die ſchwächere
raſiſog Flotte wolle ſich im ſfinniſchen Meerbuſen durch
aus nicht di Schlacht ſtellen obwohl er ihr wiederholt
eine d lacht angeboten habe

eißt nach wie v der engliſche Dünkel be
trachtet es als eine durch Nichts zu rechtfertigende An
maßung wenn ſich der ſchwächere Gegner nicht bald
vergewaltigen läßt Hierzu paßt ein Wort der Times

Es wäre zwecklos die Tatſache zu verkennen daß unſere
nfähigkeit die See Süd Pazifik von den

deutſchen Verfolgern zu ſäubern eine un ünſti geWirkung auf unſere Proſtige zu haben beginnt Und
das Preſtige in Europa

Unternehmungsgeiſt und Schneid iſt das letzte was
wir jetzt bei der engliſchen Flotte wahrnehmen Dementſprechen auch ihre nicht nur geringen Erfolge ſon
dern ihre unzweideutigen Mißerfolge ir können mit
Gelaſſenheit alles Weitere abwar abwarten

Die deutſchen An Anterſeeboote

bei Havre
e in Bordeaux erſcheinenden Zeitungen berichbenher bit Verſenkung des Dampfers Malachöte

durch eiw deutſches Unterſeeboot folgende Einzel r
Es war am Montag gegen vier Uhr re der
Meer war ruhig und das Wetter etwas mKapitän e Wer Cunardlinie i St

2000 Tonnen der ausLe erre beſtimmt war in einer éageran W
vier Meilen von der Küſte in ganz geringer Entfer tung
mung von ſeinem Schi e r ein UnterſeebootAuf dem Dec des ü

des Unterſeeogleich ren die e deutſche
Der Kommandant rief ihm

T e den Grund W man mögebeeill en er hierzu 9efe e h Phinnen a m e mäß net mir
v meinen Leuten nichts anderes ig als ge

s wir gerade dabei waren aus allen Leibes
in unſeren Schaluppen dem Hafen von Le Havre

onnten rer gehe wie das Unterſeeboot
Feuer fing mit zehn Schüſſene d en das denn e Unterſeeboot

untertauchte und verſchwanmd erveichten
um neun Uhr abends glücklich den Hafen von Le Havre
und erſtatteten ſofort unſeren Rapport an die Behör

vor e 3

den die aber bereits durch die deren Kamomnfenige alarmiert und informiert waren We We deseines bven nenden Schiffes wurde ſofort
die Sperrung des Hafens e alle

Bis Mitternacht branmte der Dampfer
rer Zahlreiche frangöſiſche Torfort davan um die Spur des

r Berlin 1 Dezember Aus Amſterdam wird der
Voſſ Ztg gemeldet Daily n erhielt eine am

ienstag in Havre aufgegebene bis heute vom Zenſor
W ltene c die beſagt daß ſich drein Unterſeeboote bei Havre gezeigt

atten

26 Mann der Beſatzung des Unterſeebookes 18trafen am Donnerstag als Kriegsgefangene in Sekt
ein und wurden vom Bord eines britiſchen orere

Die Geretteten des V 18
44

lichen
An dem

ne un

gimslich e in

Dle tag 1 S zem e 1913
gebracht Unter ihnen befinden ſichſarle Nilitäreskorte bre t War en

von wo aus ſie nach Edinbur deDort wurden ſie ihrem e Edi
Caſtel untergebracht ier ſagte daein J lied der Beſatzung dadurch den Ti da

es das t öffnete wodurch das Schiff zum Sinken
gebracht wurde um nicht von den En rn genommen
zu werden Die I 7 t ſprang erſt dann ins Waſſer
als hrzeug ber ſank Sie wurde dann aus

an und Bord des Patrouillzeuges e heees an enfahr
Neue Erfolge in Serbien

Erſtürmung des Suvobor
Wien 30 November Vom ſüdlichen Kriegsſchau

platz wird amtlich gemeldet Auf dem ſüdlichen Kriegs
ſchauplatze dauern die Kämpfe an Geſtern wurde der
hartnäckig verteidigte Suvobor Sattelpunkt der
Straße Valjevo Cacak nach heftigem Kampfe er
ſt ürmt Bataillon 70 hat ſich hierbei beſonders aus
gezeichnet Auch das Regiment Nr 16 und Landwehr
Regiment 23 haben ſich in den letzten Tagen neuerlich
hervorgetan Geſtern wurden insgeſamt 1254 Mann
gefangen und 14 Maſchinengewehre erbentet Jn
Uzice wurden viele Waffen und Munition vorgefunden

Budapeſt 30 November Das Vordringen unſerer
Truppen in Serbien ſchreitet vorwärts Teile unſerer
Truppen ſtehen bereits 50 Kilometer ſüdlich von Val

Ein großer Teil von Oſtſerbien iſt in unſerem
Beſitz Die Zahl der icyſen Gefangenen und Ueber
läufer wächſt ſtändig Die Begeiſterung der p
reichiſch ungariſchen Armee iſt unbeſchreiblich
Die Truppen greifen manchmal ohne Kommando an und
ſind ohne Raſt und Müdigkeit Unſere Armee fühlt
förmlich die Nähe der endgültigen un
Die Rggns ſoll ſchon nach Uesküb übergeſiedelt
ſein A

Fluchtvorbereitungen König Peters
Sofia 30 November Hier angekommene Flücht

linge aus Serbien erzählen daß König Peter 87
über die gegenwärtige Lage ans klar iſt und weiß dadas Schickſal Serbiens unabwendbar iſt Er hofft r
wenig noch auf eine für ihn günſtige Wendung daß eſich bereits mit den Vorbereitungen zu et z
beſchäftigt Zunächſt ſorgte er dafür daß ſein beträcht
liches Privatvermögen in Si rheit gebracht wurde

ch beabſichtigt wie h lätter melden ſich zunächſt nach e en zu begeben um dann entweder eng

liſches oder franzöſiſches Gebiet aufzuſuchen
Maßregelung des Somme ten der erſten ſerbiſchen

rmee
W T Wien 80 November Wie die Korre

ſpondenz Wilhelm erfährt iſt General v Bojovio derKommandant ist erſten ferbiſ en Armee wegen ſeines
Rückzuges penſioniert worden An ſeine Stelle iſt Gene
val Miſic der bisherige Unterchef im Oberkommando
getreten

Die Kriegskontribution für Belgien
iſt auf 875 Millionen Franks feſtgeſetzt Die BanqueSociete generale wird u ür 420 Millionen Noten

De m 8375 Millionen hiervon der deutſchen Verſeben Jn Antwerpen wird eine Filieſe de
Relchébe eröffnet

Die deutſchen Gefangenen in Newbury
Berlin 80 November Die Nordd A Ztgen unter der Ueber rift Das engli che Ge

angenenlager in Newbury Nach elner Reutermeldung
aben kürzlich zwei Beamte der amerikaniſchen Re
n das Gefangenenlager in Newbury beſucht und
bei keine Spur einer ſchlechten Behandlung der dort

untergebrachten Deutſchen gefunden vielmehr ſtehe der
Kommandant des Lagers mit den Gefangenen
beſtem Fuße Wenn durch dieſe Meldung der Anſerweckt werden ſoll daß die in der deutſchen Preſſe an

er Klagen über die Zuſtände des Gefangenen
ers in er unbegründet ſeien ſo wäre das einen der Wahrheit Die zahlreichen eidlich de

bieten Klagen richten ſich nicht gegen die Perſönli
eit des Lagerkommandanten und ſeine Beziehun z

gegen die Gefangenen ſondern in erſter Linie gegenungen des Lagers uns

veranlaßten Mißſtände denen die Ge
ſie u ausgeſetzt ſind

dadur
fangenen jedenfalls
Sollte e aus dem hier noch nicht vorliegenden Bericht
der beiden amerikaniſchen Beamten ergeben daß nun
mehr e chend den na re orſtellungen der
deutſchen Regierung Abhilfe geſchaffen iſt ſo kann dies
natürlich nur begrüßt werden

Die Eisſperre in ruſſiſchen Häfen
Köln 28 November Einem n der KölnZtg zufolge nimmt die t im Norden ihren An

n Die ſchwediſchen n Torneg Lulea und Pitegind bereits geſchloſſen v Schiffahrt in den rig
ſchen Häfen im Bottniſche Buſen iſt eingeſtellt Erſt
S g Jns iſt wieder Lffenes Waſſer zu erwarten

o tg
Batum

Mit unaufhörlicher Schnelligkeit dringt das Türken
heer im ruſſiſchen Transkaukaſien vor
noch wenige Kilometer trenmen es von dem wichtigen
Hafen Batum der auch ſchon früher längereunter türkiſcher Herrſchaft geſtanden hat Denn Batum
das Bathys des Altertums das unter dem Kaiſer Juſti

eit

nian den Namen Petra führte und im Mittelalter T
Hauptſtadt der Fürſten von Gurim Watti hieß fiel iAnfang des 17 Jahrhunderts den Türken zu Als
Bathumi blieb die Stadt bis r W 1878 in türkiſchem Beſitz Durch den Berl wongreß wurde Ba
tum den Ruſſen prochen und als Freihafen erklärtDoch bereits im re e oben die Ruſſen dieſe
Ausnahmeſtellung wieder r ieglicher Freiheit dann S im Mostowiter et
kümmerlich und für kurze d n Batum iſt der

Aus r t 7 r ne e ren dieSamtredi iflis füh Außerdem ne e unſtreitigder weitans T ten 53 der Schwarzen
Meeres denm räumige Baiſich die Stadt v t bildet einen
latz Sehr ahnt iſt es auch tde sſtadt daß ihr in dem W T ſieh im e

Nähe von Feam du warze Meer J eine
Waſſerſtvaße ins e zurDas T nch als ſolches R an z

herd Eine vuſſiſche eiwe gri eine armeniſg dirche ſowie drei M Moſcheen veranſchaulichen deutlich daß

die etwa 90 000 Einwohner von Batum die in derHau n rrhe gus Georgiern Kurden Ruſſen und weni

gen Türken beſtehen ſehr verſchiedenen Ghaubensbekennt
niſſen angehören Die ga Stadt ſteht ſozuſagen im
Zeichen des Petroleums das im Verein mit allen mög
ichen Naphtapredukten der re nene e iſt Jm
Weſten der Stadt befinden e die e Petroleum
niederlagen der Kaſpiſ enNaphtaproduktions und je im Beitz des Pariſer Zwei e ühſchüld iſtüber 10 net e bieten er zur W e e de
Erdöls das in eben Röhren längs der an
bahn von Mi
Quelle von

chailowo dem großen Sammelbecken derSe hierher geleitet wird Zehn große

e e

Fabriken ſtehen ebenfalls im Diewſte der beum
induſtrie Sie ſind ausſchließlich damit be Holzkiſten und Blechdoſem für den Verſand des T
herzuſtellen das dann auf Ciſternenſchiffen den
nannten Trunkſteamers weiter verf
Friedenszeiten iſt der Verkehr im en vonaußerordentlich lebhaft Es herrſcht ein ewiges gwrrer

und Gehen von m die unter derſiſchen e eFlagge fahven A ünſtigeniſt es wohl verſtändlich de ſi en ihr
nächſtes Ziel gerade Batum ausg

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Aus dem Bureau des Stadttheaters wird uns ge

chrieben Morgen Mittwoch den 2 ber abend
Uhr wird J lle Oper Mignon zur Wieder

am Donnerstae ichlle n T
entfeſſelt hee Nie Stücke ſind die S

Stadttheabers b Die a in denHänden von 4 t S De
ember abends 8 Uhr wird mer ſt e n
vit werden und am So nneägne e
llenſtein e in i Vorſtem und Abend zur Aufführung

Wiernaſt des Wille Huartetts Die treue Ge

meinde des Wille Quartetts hatte ſich n dieſem hoffent
lich nicht einzigen Kammermuſikabend der Konzertzeit
wider Erwarten re re ja es wollte einemerſcheinen als hätten ſi den vielen alten Freunden mein gut Teil neue hin mgeſelit Das Programm mag

da auch eine beſonder Fziehunsstt t ausgeübt haben
es berückſichtigte lediglich das klaſſiſche
Haydn Mozart Beethoven Mit Recht ſtand Beethoven
diesmal am Anfang denn ſein durQuartett Op 135
das letzte Quartet der Letzten w n mu

des ſikaliſche Koſt e r mit innen aufteien werden utſchen r riften des Finale e n Entſchluß Muß es c

lung
iteve

ülh

7

r W den Füßen gibt die ſonſt mit der trans

anzufangen wiſſ n

rer 8
druck

niſſe der gegenwärtigen Zeit Jn Wirklichkeit verirgt
dahinter die bekannte Anekdote vom knappen Wirt

aftsgeld eine Anekdote die denjenigen wieder feſten

ik des letztuw Beethoven und dem er
a eines Quartettſatzes nicht viel

Die ausführenden Künſtler Kon
Paul Wille 1 Violine Alfred

ilIle 2 z Bernhard UnkenſteinViola und Prof Georg Wille Cello trafen
den Grumdcharakter des i in Auffaſſung und Aus

ezeichnet und wurden auch der mancherlei tech
niſchen wierigkeiten glänzend gerecht Mozarts Kla
rinettenquintett mit ſeiner wunderbaren Melovienfülle

entalen Mu
taunlich feinen

und ſeinen Fign gert ſchlug r alles in
Werk hat der Meiſter wahrlich für die

ſchrieben und dies gilt im beſonderenvon dem Largherte Die Klarinettenpartie blies mit
ausdrucksvollem weichen Ton Herr Karl Kötzſchau

der St J Zuſammenſ iel mit

Bannnene
z See es zu h klang h undn immu ie i mr e nſtler

b luß des Abends ſtand Havdnu ringt Am
n bekanntlich in ſeinem I men

Satze die er bzw die Melodieunſeres ſchönen utſchland Deutſchland überalles e Jn Anbetracht dereitverhältniſſe mußte natürlich dieſer mit innigem Aus

uck vorgetragene Teil beſonders ſtark wirken Aber
auch die übrigen Sätze fanden dank feinſinniger Aus

lebhaften Beifalllezung ler taſten ne Paul Klanert
e Der Wächter auf den Pera Karl Haupt

mann s dramatiſche Szene hat bei der Uraufführunim Nbniglie Schauſpielhaug in Dresden dur
ihren en Jnhalt h Eindruck gemacht

e ung der Theaterſprache r Allgemeine e p ra verſendet jetzt ein Heft

e dem c im benriaenaterleben nobares d en
deutſchungen

wird alle

S l derher auch z zum Teil
Hochſchule für Akademie Bej

rt zu erſetzenrecht zt Zug un

Es muß ſeinl bezteht man jetzt gern auf die Ereig merfall für Applans Gewinnantelt für Tantieme

c dwore durch ein brauch denu e

für Violine und ſehr wirr im h etere an Fehl
etrag für Defizit Dagegen deckt ſich ein Teil der vorgeben erdeutſchungen ich W mit dem Sinne
er bisher dafür ge u Fremdworte ein Bonvi

ebemann und Komik iſt nicht
wo Luſtſpielkunſt Für Soufleurkaſten wird
Flüſterhäuschen für Claque Klatſchza und für Strophe Geſätz vorgeſchbagen

Veit Stoß in Wloeclawek Die Kathedrale von
Woclawek deſſen Name uns durch Hinden Sieg
ſo plötzlich mundgerecht geworden iſt beſitzt ein bedeu
tendes Denkmal altdeutſcher Kunſt das Werk einer dergrößten Be gabungen unſerer Pl n des Nürnbergers

el ehe z in i re unn gern bisher verg zumPolen machen wollen Kurz ehe er von Krvadau nach
Nürnberg zurückkehrte mußte u nach einer noch erhaltenen kunde Shhaber Seberenſe e wegen n

rung eines ebenſo guten Grabſteins wie erWlochawek grrkrite hatte Das war B

re vor
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Dienstag 1 Dezember 1914

Skizze von H Ahreuholz Halle a S
Staunend leſen wir in den verſchiedenen Lager

zeitungen die Mitteilungen über die Rieſenkanonen
welche bei Beginn des Krieges e plötzlich auftauchten
und vor Lüttich ſo Sabe Verheerungen anrichteten
Kein Menſch wenige Eingeweihte ausgenommen hatten
vor Beginn des Krieges eine Ahnung von dem Vor
handenſein der rieſigen Kruppſchen 42 Zentimeter
Kanonen und noch jetzt umhüllt tiefes Geheimnis die
Geſchützreiſen Bekannt iſt bis jetzt nur daß die Kanv
nen 21 Meter lang ſind und eine Granate von 42 Zenti
meter Durchmeſſer auf etwa 40000 Meter Entfernung
zu ſchleudern vermögen und zwar durch die Entzündungeiner Pulverladung von 15 Jemtuer ie Koſten eines
einzigen Schuſſes die Abnutzung der Geſchütze mit
erechnet ſollen 48 000 Mark betragen Abſolut ſicherſind natürlich Angaben nicht denn begreiflicher

weiſe werden amtliche Angaben über Abmeſſungen und
Leiſtungen der metallenen Rieſen nicht gemacht

uten nun 239 dieſe Zahlen und Größenverhält
niſſe wie etwas noch nie Dageweſenes an ſo behält den
noch der alte Rabbi Ben Akibag mit ſeinem bekannten
Ausſpruch Alles ſchon dageweſen recht n in
alter Zeit hat man Rieſengeſchütze hergeſtellt welche
die fleiß ge Bertha ſo nennen unſere braven Artille
riſten das Kruppeſche 42 Zentimeter Geſchütz humorvollzu Ehren der Fran v Krupp an Größe faſt erreichten
und ſie in bezug auf das Kaliber ſogar noch übertrafen

Sehr bald nach der Erfindung des Schießpulvers und
ſeiner Verwendung zu Kriegszwecken war man beſtrebt
möglichſt große Geſchütze herzuſtellen Gießen konnte
man freilich damals ſo große und ſtarke Hanonenrohre
noch nicht ſondern man ſchweißte lange ſchmiedeeiſerne
Stäbe der Länge nach aneinander und umgab ſie mit
ahlreichen Ringen Auf dieſe Weiſe entſtand wahreinc ſchon im We 1382 in der niederländiſchen

Stadt Gent eine Rieſenkanone genannt die Tolle
Grete die noch heute vorhanden iſt Die tolle Grete
von Gent iſt aus 32 eiſernen Stäben der Länge nach
ähnlich wie die Dauben eines Faſſes zuſammengeſchmie
det und dieſe ſind dann von 41 aneinander geſchweißten
Ringen umgeben Das Rohr iſt 5,8 Meter lang hat einen
Umfang von 8,3 Meter und einen Durchmeſſer ron
1 Meter an der Mündung Das Kaliber beträgt 64

entimeter und das Geſamtgewicht beläuft ſich auf 328
entner Um die 680 Pfund ſchwere Steinkugel ſchleu
ern zu können bedurfte es einer Pulverladung von

140 Pfund Die Bürger von Gent verwendeten die
tolle Grete wo im Jahre 1411 im Kriege gegen Her
zog Philipp v Burgund wie auch 1452 bei der Belage
rung von Oudenarde Als ſich aber die Belagerer z
ſchleunigem Rückzug d ſahen mußten ſie die tolle
Grete ſitzen laſſen ſt nach mehr als hundert Jahren
elang es den Gentern ihren koſtbaren Schatz die tolleVrete zurückzuerobern und am 8 März 1578 wurde

das Ungetüm mit vieker Mühe wieder nach Gent ge
bracht Noch r iſt die Rieſin in Gent auf dem Frei
tagsmarkt zu ſehen

Ein zweites Rieſengeſchütz aus dem 15 Jahrhundert
wird noch jetzt im Schloßhofe zu a rän in Schottland
aufbewahrt et anone Mons die rieſige
Grete genannt ließ König Jakob II von Schottland
durch einen Grobſchmied namens Kin herſtellen
Die Mons Meg iſt 3,97 Meter lang und wiegt 132 Ztr
Der Seelendurchmeſſer an der Mündung beträgt 50 em
das Gewicht der Granatkugel 8300 Pfund Da ſich dieſes
Rieſengeſchütz im Kriege gut bewährte ſo ließ Jakob IInoch ein zweites ebenſo roßes ſtellen welches bei
der Belagerung des Schlo Roxburgh im
verwendet wurde Jedoch ſchon beim erſten Schuß zer
prang das Geſchützungetüm und tötete den daneben

ſtehenden König
Das dritte wohl auch aus jener Zeit ſtammende und

noch jetzt vorhandene Rieſengeſchütz iſt vor dem Palaſtdes Nabob von Bengalen in Murſhidabad r
es wurde von einem Engländer Torrens im Schlamm
eines Fluſſes aufgefunden Das Rohr iſt 1 Meter
lang und ſein Kaliber beträgt 47 Zentimeter Ueber den
Urſprung und über die Verwendung dieſes Monſtrums
konnte bisher nichts feſtgeſtellt werden

Noch manche andere Rieſenkanone zeitigte das fünf
zehnte Jahrhundert z B die Faule Mette von Braunfhreig welche 180 Zentner wog und mit einer Ladung

von 70 Pfund Pulver Steinkugeln von 74 Zentnern
Gewicht ſchoß Keine von ihnen iſt mehr vorhanden

Während der darauf folgenden Jahrhunderte ſcheint
man von der Anfertigung monſtröſer Kanonen mehr
und mehr abgekommen zu ſein und erſt in der Mitte des
19 Jahrhunderts tauchen dieſelben vorübergehend in
Geſtalt von Mörſern wieder auf

Als im Jahre 1882 die Franzoſen die Stadt Ant
werpen die damals von den Holländern beſetzt war
belagerten ließ der berühmte franzöſiſche damalige
Artillerie Oberſt und ſpätere General Paixhans einen
Rieſenmörſer mortier monſtre herſtellen um die ſehr
ſtarke Zitadelle von Antwerpen damit zu beſchießen Der
Guß wurde in Lüttich ausgeführt Das Rohr des
Rieſenmörſers wog 155 rn ſeine Länge betrug
1,66 Meter und das Kaliber 60 Zentimeker Mit
28 Pfund Pulver warf der Mörſer Bomben von
105 Zentnern Gewicht einſchließlich der Sprengladung
von einem Zentner Pulver 36 Pferde waren zum
Transport des Mörſers von Lüttich nach Antwerpen er
forderlich Am 20 und 22 Dezember 1832 wurden im
geren 10 Bomben in die Zitadelle geworfen deren

irkung aber den nicht entſprach Später
machte man noch weitere Schießverſuche T einem
Schießplatze wobei das Rohr zerſprang Alſo ſchon
damals hatte Antwerpen von Rieſengeſchoſſen zu leiden
jetzt haben die deutſchen Belagerungskanonen beſſere
und ſchnellere Arbeit vor Antwerpen getan

Die lieben beſcheidenen Engländer welche von jeher
alles beſſer und größer haben mußten als andere Na
tionen ſuchten den Paixhansſchen mortier monſtre zu
übertrumpfen Jm Jahre 1858 ließ der Miniſter Lord
Palmerſton nach den Entwürfen eines Jngenieurs
namens Mallet einen Rieſenmörſer bauen der an Un

rer namentlich in bezug auf das Kaliber alles
isher Dageweſene übertraf Dieſes engliſche Großmaul

wog 1838 Zentner der Seelendurchmeſſer betrug
93 Zentimeter die Bombe wog mit der Sprengladung
von 44 Zentnern 314 Zentner ſie erreichte eine größte
Schußweite von 4600 Schritt Die Herſtellung dieſes
Koloſſes koſtete 150 000 Mark eine enorme Summe für
damalige Zeit Aber auch hier war Enttäuſchung das
Reſultat hochgeſpannter Epwartung ſchon nach dem
vierten Schuß der mit 7224 Pfund Pulverladung ab

eben wurde war der Mörſer derart mitgenommenger man weitere Verſuche aufgeben mußte Der Volks

witz nannte das Monſtrum Palmerſtons folly W
e r es wurde dem Arſenal in Woolwich als

urioſum überwieſen und wird vermutlich noch heute dort
aufbewahrt Vielleicht haben unſere braven Soldaten in
abſehbarer Zeit noch Gelegenheit neben anderen en iſt
Narrheiten auch Palmerſtons folly in England ſelbſt
kennen zu lernen Nach ſolchen u hörte die
Herſtellung von glatten Geſchüzzen ſo ſchweren Kalibersir gerar e Zett lang auf Erſt in den letzten

ynten des vorigen Jahrhunderts führte man wieder
ehr ſ were Geſchütze bei der Marine und bei der
äſten Artillerie ein und zwar gezogene in der deut

a,en Artulerie ſolche bis zu 80,5 timeter Kalibern England bis a Zentimeter und in Italien ſogar bis
43 Zentimeter

nd nun iſt die Rieſin die fleißige Berta ganz un

ahre 1460

anf daß wieder Friede werde in Er

Sieg den treuverbündeten Deutſ
Das walte Gott

Kleine Chronik
Brand eines deutſchen Dampfers

im Hafen von Shrakus
Aus Turin wird dem B berichtet Der ſeit

Kriegsausbruch zuſammen mit zahlreichen anderen deut
ſchen Schiffen im Hafen von Syrakus liegende einer
Hamburgr Reederei gehöriger Dampfer Albanie
der mit 7000 Tonnen Zucker Kaffee Tee und anderen
Kolonialwaren befrachtet iſt ſteht ſeit geſtern in Flam
men Das Feuer das angeblich durch Kurzſchluß ent
ſtanden iſt konnte bis jetzt alſo wach 24 Stunden trotz
verzweifelter Anſtrengungen der zahlreich zur Stelle ge
eilten Löſchdampfer und ſonſtigen Hilfskräften immer

und endgültig
Jod Deſietreichetw

noch nicht überwältigt werden Bemerkenswert iſt es E
daß der Kapitän der Albanie die ihm ebenfalls ange
botene Hilfe des engliſchen Dampfers Jberia abge
lehnt hat Damit der Brand nicht auf die übrigen
Dampfer übergreife wurde der brennende Dampfer auf
hohe See geſchleppt Bis jetzt bebäuft ſich der Schaden
bereits auf über drei Millionen Mark An Bord be
firden ſich aber noch Waren im Werte von über ſechs
Millionen Mark für deren Rettung man jedoch keine
große Hoffnung mehr hegt

Die Reviſion im Magdeburger Schmiergelderprozeß
verworfen

Der bekannte Magdeburger r rn be
ſchäftigte in der Reviſionsinſtanz geſtern das Reichs
gericht Das e t Magdeburg hatte am 14 Febr
d J wegen Angeſtelltenbeſtechung 12 des ettbewerbsgeſetzes vom 7 Juni ibo die beiden Jnhaber

der Lackfabrik Thurm u Beſchke die Kaufleute FriedrichBeſchle und Walter Beſchke nach viertägiger Verhand
lung zu je einem Monat Gefängnis und 5000 M Geld
ſtrafe ihre Kontoriſtin Frl Altmann zu 200 M Geld
ſtrafe und den im Dienſt einer anderen Firma ſtehenden
Kaufmann Ladecke der nachweislich Beſtechungsgelder
angenommen hatte zu 300 Mark Geldſtrafe verurteilt
Die Verhandlung ergab daß die beiden Firmeninhaber
dem Beiſpiel ihres verſtorbenen Vaters folgend jahre
lang an Werkmeiſter privater und ſtaatlicher Betriebe
die von ihnen Lack bezogen zu Weihnachten und
Pfingſten größere Geldbeträge ſchickten und ſie außer
dem noch durch ihre Lokalvertreter freihalten und be
ſchenken ließen Die Schmiergelder die als An
erkennungsgebühren bezeichnet wurden beliefen ſich
bisweilen auf vier Prozent des Umſatzes Auf Antrag
des Reichsanwalts wurde die Reviſion ſämtlicher Ange
klagten verworfen

Ein Abſchiedsbrief

Eim Deutſcher der ſich Karl Hans Lody nannte
ſtand rueh vor den London r ichtn unter dem
Verdacht der Spionage Er wurde zum Tode verurteilt
Am Vorabend ſeines Todes richtete Lody wie der Frkf
Ztg geſchrieben wird den folgenden in ſeiner Schlicht
heit erſchütternden Brief aus dem Tower an ſeine
Schweſter

ch hab an nd gr haa meinen Gott vertvaut erW J Durch viele Gefahren des Lebens hat er
mich geführt und immer errettet Er hat mir die
Schönheiten der Welt gezeigt mehr wie Millionen
unter uns und ich darf nicht klagen Meine Uhr iſt
abgelaufen und ich muß den Weg durchs dunkle Tal
gehen wie viele meiner tapferen braven Kameraden
in dieſem furchtbaren Ringen der Völker Da gibt
es keine Wahl und keine Warnung und darum gehe
ich meinem Schickſal entgegen im ſelben Geiſte und
dem Mut unſerer glorvei
für Kaiſer und Reich Und möge mein Leben als
ein beſcheidenes Opfer auf dem Altar des Vaterlandes
gewürdigt werden Ein Heldentod in der Schlacht iſtgewiß ſhöner jedoch iſt mir dies nicht beſchieden und

ich ſterbe hier in Feindesland ſtill und unbekanntDas Bewußtſein jedoch im Dienſte meines Vater
landes zu ſterben macht mir den Tod leicht
werde als Offizier und nicht als Spion ſterben
Das Andenken an dieſen aufrechten Mann verdient

vom deutſchen Volke erhalten zu bleiben

Aus der Amgebung
g Bruckdorf 30 November Unfall mit tödli h em Ausgange Bei den Abräumungsarbeiten

im Braunkohlenbetrieb wurde ein auswärtiger Arbeiter
durch niedergehende Erdmaſſen mit in die Tiefe geriſſen
W Geſtürzte erlitt einen Genickbruch und ſtarb na
urzer Zeit

g Döllnitz 30 November Ein Fünfmark
ſtück als Schutz gegen ſchwere Verwund un Buchhalter Burkhardt hier der als Reſer
viſt auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz kämpft wurde
durch ein Fünfmarkſtück das er im Portemonnaie in der
Taſche trug vor ſchwerer Verletzung bewahrt Ein
feindliches Jnfanteriegeſchoß traf die Geldbörſe durch

ung glatt das getroffene Fünfmarkſtück am oberen
Rande und drang indem es das Portemonnaie voll
ſtändig zerriß ſeitwärts durch die Hoſe ohne eine Ver
wundung herbeizuführen heraus

Merbitz 30 November Das Eiſerne Kreuz
wurde dem Unteroffizier Albert Körner im Erſ
Reſ Jnf Regt Nr 94 Sohn des Zuckerkochers Heinrich
Körner wegen Tapferkeit vor dem Feinde in Frank
reich verliehen

Klepzig 30 November Golewe Hochzeöüt
FrauGaſthofbeſiher Gotthilf Seydewitz und

Amalie geb Kobitzſch in Queis feierten das ſchöne Feſt
der Goldenen Hochzeit wobei Ortspfarrer Stöſſel die
von dem Kaiſer verliehene Ehejubiläumsmedaille über
reichen konnte bei der Einſegnung in der Kirche

Plößnitz 30 November 435 Ei r Kreu z
erhielt Unteroffizier Kurt Püpke Sohn des Guts
beſitzer Fritz Püpke hier

Beeſenſtedt 30 November Auszeichwung
Der hieſige als Felddiviſionspfarrer der 44 Reſerve
diviſion im J tehende Pfarrer Moering erhielt
das Eiſerne a

Oechlitz 30 November Beförderung Der
Wehrmann Unteroffizier Reinhold Strich wurde
bei Verdun zum tmeiſter befördert

Merſeburg 30 Novbr Oberregierungs
rat Alter Den Heldentod fand auf dem öſtlichen
Kriegsſchauplatz Oberregierungsrat Eugen Alter der
19 Jahre lang der hieſigen Regierung als Dirigent der
Abteilung für direkte Steuern angehörte

Brehna 30 November Familienabend
rei Geſtern abend im Pelikan einvon dem Leiter des evangeliſchen Jungfrau nvereins
aſtor Henze veranſtalteter ſehr zahlreich beſuchter
amilienabend zum Beſten der vertriebenen Oſtpreußen

ſtatt Geſangsvorträge und Deklamationen wurden im
bunten Wechſel geboten a mfeſſelten die Aus

n des diPlprngg D Wolfrom aus Oſtpreußenveu

S 3 in ſeinereimat Die Sammlung ger r ean ab 1 Heute wurdn auf der Treibjggd des Oekonomiergtes Sernau und
erwartet vor Lüttich und vor Antwerpen erſchienen und Gutsbeſitzers öter mehr als erlegtn er reckenerr ultate c m Il et Iunsfall en
re rkten ausgebS 58 be et h ehemit beſtem bis auf

Vorfahren Mit Gott zu

Jch d

worden Der Viehmarkt am 9 Degember fällt gleich
falls aus

Eisleben 80 November BergmannstodAuf dem ClothildenSchacht wollte der Suährt wer
mann Krapzak ausfahren um Materialien ſern
elen geriet dabei aber zwiſchen die Fahrt und den
ereits in Bewegung befindlichen Förderkorb Der Be

dauernswerte wurde getötet
Bad Köſen 30 November Eine Feuers
n zerſtörte geſtern nacht eine Villa am Saalberge die vom Muſitdirettor Walther allein bewohnt

wird der ſich zurzeit bei r Schwiegereltern zu Be
ſuch befindet Jm ganzen Hauſe war niemand anweſend

Hettſtedt 30 November Eine jugendlicheEinbre erbande wurde hier dingfeſt gemacht
Es waren drei Bürſchchen im Alter von 14 16 Jahren
aus Aſchersleben die ſich in das Grundſtück des
Fleiſchermeiſters Neitzel einſchlichen jedoch entdeckt und
verjagt wurden Nachdem ſie feſtgenommen geſtanden
ſt ein daß ſie ſich ſchon ſeit mehreren Tagen in Hett
tedt herumtrieben und einen Einbruch in das Neitzelſche
Geſchäft beabſichtigt hatten Man fand in ihrem Beſitz
inbrecherwerkzeuge und e vor ſie hatten

bereits ein Scheunengrundſtück erbrochen und dort ihr
Nachtlager aufgeſchlagen

i Halberſtadt 30 November Eine große
Beteiligung aller bürgerlichen Parteien ſtatt Dabei
behandelte der wen Präſident des Reichstages
Prof Dr Paaſche in einſtündiger Rede das Thema
Der Kampf um die Weltherrſchaft Er führte aus

nicht zu Eroberungszwecken werde von uns der Krieg
geſtet ſondern um unſere Grenzen v die Zukunft
eſſer zu ſchützen und Englands eltherrſchaft zu

brechen Die Schuld an dieſem furchtbaren Weltbrand
trage einzig und allein England es werde auch ſchließlich die Zeche bezahlen müſſen Die Meere für unſere

Betätigung frei zu machen das ſolle die Frucht des
Völkerringens für uns ſein

Braunlage Oberharz vechtfertigt auch während der
Kriegszeit ſeinen Ruf als Erholungsſtätte und Sport
platz Als Nachkurort für Verwundete beſtimmt die
keiner ärztlichen Behandlung mehr bedürfen iſt der Ort
in der glücklichen Lage einer faſt völlig normalen Winter
e entgegenzuſehen Alle Sanatorien Hotels Pen
ions und Privathäuſer ſind geöffnet alle Sportein

richtungen werden unterhalten und dem üblichen friſch
fröhlichzn Sportbetriebe jeder Vorſchub geleiſtet nur
die ausgeſprochen n Vergnügungen und Luſtbarkeiten
werden dem Ernſte der Zeit entſprechend eingeſchränkt
Keinerlei Preiserhöhungen ſind vorgenommen worden
im Gegenteil jſt die Kurtaxe für alle Heer sangehörigen
erlaſſen und für ſonſtige Gäſte auf di Hälfte ermäßigt
worden Jede weitere Auskunft auch über die beſtenr prindnngen erteilt gern die Sarverialeen

s Deſſau 80 November
fangemſchaft
Soldat aus Zerbſt ſchrieb an einen Verwandten in Cos
wig u Aus Eurer Karte habe ich entnommen daß
dort die gefan enen Engländer in Baracken wohnen
während wir hier in Zelten 12 Mann beieinander
wohnen Ueberhaupt ſind die Zuſtände hier ſehr tvaurig
Wäre ich doch lieber gefallen Die Nacht hiegt man auf
ſtein Boden Jn der Heimat bekommt jedes Pferd
Stroh als Lager aber wir haben auch ſolches nicht
Ueberall regnet es durch Das Eſſen iſt ſehr ſpärlich
Wir wollen hoffen daß das Elend nicht mehr lange
dauert Muß es aber ſein ſo wollen wir alles in Ge
duld ertragen mit Gott fürs Vaterland

Aus dem Vereinsleben
Der HandwerkermeiſterVerein will falls es ſich ermög

lichen läßt für die Kinder der zum Heere einberufetten Mit
glieder eine kleine Weihnachtsfeier veranſtalten Es iſt daher
erwünſcht ſchnell über dieſe Mitglieder und die zugehörenden
Kinder unterrichtet zu werden Da die Mittel des Vereins
nur beſchränkt ſind werden die nicht einberufenen und beſſer
geſtellten gebeten freiwillig Mittel in bara erkal en recht bald beim Vorſitzenden Kleemann an

Verband Halle Thüringen der deutſchen Rei
Die Jahresſchlußſitzung findet am Donner m

me des Verbandes Händelhaus ſtatt
der Sammelkirchenleerungskommiſſion Die Tages

ordnung enthält u a Jahresabſchlußrechnung Beſetzung
von zwei Waiſenſtellen Verausgabung der Jahreskarten für1915 öffentlicher Vortrag mit ſchtbildern Weihnachtsgaben

eutſcher Gruß ufw An die Sitzung ſchließen ſich der Vor
trag eines Gaſtes über Die gegenwärtige Lage ſowie einige
Geſangsſtücke vorgetragen von geſchulken Kräften Beginn
der Sitzung 74 Uhr abends

Die GeneralverſammBeamten Konſumverein
M findet nicht im Wintergarten ſondern im Roten

Jn engliſcher Ge

echtſchule

ergenen
orher Sonder

am
4 d
Roß ſtatt Die Aenderung iſt notwendig geworden weil derSaal im Wintergarten von der Militarbehörde in Anſpruch

Wie hie v der Alte nä e penſionäre Ortsgruppee e S r Sehr ar W ehe ſtattr allklub von at von ſeinen 316Mitgliedern 197 im Felde ſtehen davon ſind mehr als die
ch Hälfte Kriegsfreiwillige Den Heldentod ſtarben bisher 6 Mit

glieder während 15 mit dem Eiſernen K ichnetJ reuze ausgezeichne

Aus dem Leſerkreis
W die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Einſendungen

immt die Redaktion dem Publikum gegenüber leine
Verantwortung

Pfänderverſteigerungen
Wie aus den Anzeigen erſichtlich findet in den erſten Tagen

des Dezembers im ſtädtiſchen Leihhauſe eine Verſteigerung
von verfallenen Pfändern ſtatt Jm Jntereſſe vieler die im
Felde für das Vaterland kämpfen und nicht in der Lage ſind
ihre Rechte zu wahren indem ſie durch Zinszahlung einen
Aufſchub herbeiführen wäre es wohl angebracht wenn dieſe
Pfänderverſteigerungen bis nach dem Kriege ruhten Es mögen
für manche teure Andenken dabei ſein die in der Not verſetzt
ſind und dann von den Betreffenden ſchwer vermißt würden
Andererſeits dürfte die Kleinigkeit die eventuell dem Leih
hauſe an Zinſen entgeht wohl kaum in die Wagſchale fallen

A

Handel und Verkehr
Ein mitteldeutſches Jnduſtriezentrum

Durch die Konzeſſionierung einer elektriſch betriebenen
Straßenbahn für Perſonen und Güterverkehr zwiſchen
Bitterfeld und Muldenſtein deren Bau der Firma

Siemens Schuckert für drei Millionen Mark übertragen
worden iſt iſt eine der wichtigſten Arbeiten in Mitteldeutſch
land in Angriff genommen worden Bitterfeld war vor
20 Jahren noch eine Stadt von 10000 Einwohnern und nur
durch ſeine billige Kohle ſowie durch ſeine vorzüglichen Ton
waven Ziegel und Terrakotten in der Jnduſtrie und Handels
welt bekannt Seit der Erſchließung ungehurer Felder be
deutend beſſerer Braunkohle und deren Qualitätsverbeſſerung
durch Brikettierung iſt nun dort allmählich eine umfangreiche
Veredelungsindurſtie entſtanden Neben den ſieben alten
Kohlengruben ſind fünf neue größere entſtanden mit Brikett
fabrik Weitere von der A E G gekaufte Felder werden in
naher Zeit zum Abbau gelangen

Auch die Eiſenbahndirektion hat zwiſchen Bitterfeld und
Muldenſtein drei mächtige Felder erworben und eine ge
waltige Kraftzentrale für die Erzeugung von vorläufig 60 000
Pferdeſtärken zum elektriſchen Betriebe der Staatsbahn

Magdeburg Zerbſt Deſſau Bitterfeld Leipzig darauf ge
baut Zahlreiche Beamten und Privathäuſer ſind in Mulden
ſtein das auch ſeit längerer Zeit Bahnſtation der Linie
Berlin Halle iſt entſtanden Eine mächtige Papierfabrik

l Waſſermühle Oel und Lackfabrik ſowie künftige Neuanlagen
ſchon zu einem vegen modernen

vaterländiſche Feier fand geſtern hier unter damit

Ein im England gefangen gehaltener W

Hauptwert

zum für ganze mächtigerwenn ben Bitterfelder Jnduſtrie und Kohlenrevier

gemacht werden wird Elektriſche Chemiſche Maſchinen
Farben und Filmfabriken dazu Hauptknotenpunkt der be
deutendſten Eiſenbahnen die blühende Landwirtſchaft und Forſt
wirtſchaft der unmittelbaren Umgebung
notwendig erſcheinen die Mulde von der Mündung in die
Elbe bis Muldenſtein zu kanaliſieren und ſchiffbar zu
machen eine Aufgabe welche neben den Jntereſſenten
anhaltiſchen Regierung am Herzen liegt Da eventuell durch
den Bau des Leipzig HavelKanals die Mulde oberhalb
Eilenburg bis Prieſtäblich als Teilkanalſtrecke benutzt wird
und zu dem Zwecke bei Wurzen ein
muß iſt die Frage einer durchführbaven Kanaliſierung der
Mulde innerhalb Anhalts auch für die anhaltiſche

h e
a ne e e e 2 nS e e 5 1

Sein be a wohl int dar da t 22

laſſen es gebieteriſch

auch der

Sandfang gebaut werden

Regierung
diskutabel geworden Es ſind das für den Handel Mittel
deutſchlands bedeutende Perſpektiven

Deutſche Gasglühlicht Geſellſchaft Auer in Berlin DieGeneralverſammlung e ike die An der auf
25 Prozent für die Stammaktien feſtgeſetzten Dividende
Ferner wurde der Antrag der Verwaltung wonach dieſe be
rechtigt ſein ſoll Vorzugsaktien zu einem Kurſe von 77
als 105 Prozent aus den Mitteln der Rücklage von 3 465

Mark n erwerben mit 22 304 gegen 105 Stimmen genehmigt
Der Vorſitzende Geheimrat begründete den Antrag

nit daß blicklich die e bewke Vorzugs
aktien etwas niedriger als zum Nennwert 5
erſen anzukauſen Ein Druck auf die Vorzugsaktionärete die Annahme keinesfalls Dieſe behielten ihre

Entſchließung durchaus
an Kirchner K Co Akt GeſSellerhauſen Die e die vae

1649 412 i V 2066 080 M W n Reingewinn ein
ſchließlich des Vortrages aus dem Vorjahre eine Dividende
von 6 Prozent für die Vorzugsaktien und 16 Prozent für die
Stammaktien i V 30 Prozent für die Stammaktien aus

ſchütten Auf Vorſchlag der Verwaltung erklärte 8 dierſammlung in Anſehun der Kriegslage und
dingter Bereithaltung flüſſiger Mittel damit einverſtanden

die Dividende auf die Stammaktien für 1913/14 erſt nach ge
nügender Klärung der Geſchäftslage ſpäteſtens aber 4
nach Friedensſchluß auszuzahlen Es wurde
Zahl der Auſſichtsratsmitglieder von 3 auf 7 erh

Metall Jnduſtrie Schönebeck in önebeck
Dem Vernehmen nach liegt es nicht in der Abſicht der
waltung der Generalverſammlung eine Gew für
1913/14 vorzuſchlagen obwohl das Jahresergebnis eine an
gemeſſene Dividende i V 7 Proz zauehe und 75 auch
ſpeziell im Hinblick auf den flüſſigen S der Geſellſchaft

Kirchliche Nachrichten
St Ulrich Mittwoch 2 Dezember abends 9 Uhr Kriege

betſtunde Herr Paſtor Richter
ſtbezirk Mittwoch 2 Dezember abends 8 Uhr Kriegs

betſtunde Krondorferſtr 63 r Paſtor Schinke
t Paulus Mittwoch 2 Dezember abends 8 Uhr Kriegs

betſtunde mit Abendmahl Herr Paſtor Haberland
t Georgen Mittwoch 2 Dezember abends 8 Uhr

Kriegsbetſtunde nachher Beichte und Abendmahl Herr Paſtor
tteSt Bartholomäus Giebichenſtein Ftuwgew 2 Dezember

ab Uhr Kriegsbetſtunde Herr Paſtor Meltzert PetrusCröllwitz Mittwoch 2 Dezember abends von
a e Tr Dre Fettwoch 3 Dezember abends s
grieſgehunde Herr Paſtor Hobbin g

n Cg dirge z Seeen r gember abends 7 Uhr
riegébetſtunde Herr Paſtorp a e Settin Mittwoch 8 Uhr Kriegsbetüunde Herr
aſtor e BKirche zu Beeſen Mittwoch 2 Brrr nachm 5 Uhr

Kriegsbetſtunde Herr Paſtor Balthafar
Kirche zu Radewell Mittwoch abend 7 Uhr Kriegsbetſtundg

Halliſcher Marktbericht
Dienstag den 1 Dezember 1914

ier pro Mandel 75 1,80 M Birnen pro Pfd 0 20 M
utter pro Stück 0,75 0,80 Aepfel z73 d 9,12 0,25pro Vid 150 1160 Getr Pflaum V 040Zwlebeln p Pfd 0,48 0,09 flaumenmus Pf 0,35 0,40
artoffeln p Pfd 0,04 0,05 änſe pro r 0,70 6,80Blumenkohl Stck 100 30 unten e ck 3

WMohrrüben p M 0,08 10 g Hähne v Stck 1 4irſfingkohl p St 6,05 0 18 ähne pro Stück 1,50 2,50Weißkohl p s 0 10 15 ühner p Stück a
Rotkraut p Stck 0,15 0,20 auben p Paar 0,80 40
Kohlrabi p Stck 0,03 0,5 aninchen v St 1,00 80reiſelbeer v Pf 0,40 0,45 Rebhühner p St 0,90 1,00
Tomaten p Pfd 9,10 0,15 Hafen pro Stück 8,50 8,75
Spinat pro Pfd 0,10 0,12

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Witterungsbericht vom Brocken
Originalbericht Nachdruck verboten

Montag 80 November Jn den letzten Tagen der ver
gangenen Woche hatten wir fortgeſetzt Nebel ſchwaches Froſt
wetter und ſtürmiſche Südweſtwinde die leichte älle
und Schneegeſtöber brachten Obgleich das Barometer in den
letzten 24 Stunden um faſt 3 Millimeter geſtiegen und heute
vormittag 10 Uhr faſt 664 Millimeter erreicht hat der

auch heute noch an Der Schneefall in den letzten Tagen way
nur mäßig und erhöhte die alte Schneedecke um 2 bis 3 Henti
meter auf dem Brockengipfel beträgt die Schneedecke ungefähs
14 16 Zentimeter dagegen auf den Brockenwegen und
Brockenchauſſee 15 20 Hentimeter Höhe Es ſteht zurzeit
nicht danach aus daß wir Tauwetter erhalden ſondernſchwaches Froſtwetter bei lebhaften weſtlichen Winden und ge
ringe Schneefälle Viele Lieder könnte man ſingen von den
mafeſtätiſchen Pracht der Wintereinſamkeit im Gebirge vondem Kampfe mit Wolken Sturm und Schnee von den ſiernen
Mondnächten und ihren verzauberten Spukgeſtalten von den
roſig aufſchimmernden Sonnenaufgängen dem blutroten Ver
ſcheiden des Tagesgeſtirns und den wundervollen Farben
effekten der Schneelandſchaft Mit Ski und Rodel kann man
die zur Natur führende Wintereinſamkeit aufſuchen mit
Schneeſchuhen iſt man der Herr der Berge Aber auch mit
dem Rodelſchlitten vermag man weit in das winterliche Ge
birge einzudringen wenn man ſich auch an die gebahnten
Wege halten muß um vorwärts zu kommen Der Touriſteno
verkehr war am Sonntag ziemlich lebhaft

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 1 Dezember 1914

Saale Elbe,Weißenfels 90,34 AuſſigTrotha u s6 Barby 1,12Bernburg 02 Magdeburg 994Kalbe I 40593 Wittenberge 1,34
J 7

Vorausſichtliches Wetter am 2 Dezember
Veränderliche Bewölkung mild keine oder nunx

geringe Niederſchläge
Oeffentliche Wetter Anſage für den 2 Dezember
Unrubig wolkig mild zeitweiſe Regen

Druck und Verlag GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
Verlag von Gebrüder Huck erantworitliche Redakteure Chefredakteur
Konrad Pohl Politik und Feuilleton Albert Herling Lokales Gerichts
ſaal und Umgebung Johannes Bronk Allgemeiner Teil und Hanbel
dermann Brandes Briefkaſten u Sport Walter Pfennigdort Anzeigen
ämtlich in Halle Sprechſtunde der Redaktion 12 1 Uhr mittags

Apotheker Rich Brandts Schweizerpillen
als Schutzmarke eingetrag Vor Nachahm wird gewarnk

A G r Rich
Dievorliegende Nr des Gen Anz

m ſfe2d Provinz Sachſen umfaßt 12 Seisen
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Wellen
Anfang So Uhr bl7

Ab heute Dienstag 1 Dezember

uctspiel tig Ouiden
mit ſeiner brillanten Geſellſchaft in

Otto Reutters
Revue 1914Zeitbih m Geſang in 4 Akt v u BRentter u Max Reicharät

Otto Reutters zündende Sehlager
Nicht zu laut Das iſt der Leutnant Genau wie
1870 Mein erſter im Oſten Mein zweiter im
Weſten Mein dritter auf wogender See dürften

auch hier bald Gemeingut werden
Wem die jetzigen Zeiten Muße und Laune laſſen
ein Theater zu veſuchen der hat im Walhallatheater
ſeinen Abend nicht verloren Trotz bedeutender Un

koſten die c KriegsvpreiſeVerwundete Krieger frei Tageskaſſe v 190 u 466

nlägergassel Gr In Ecke

Täglieh

mr MUlwurſigſhcke

Kanonenmax iſt wieder da
ſowie die b08737

neuen erſtklaſſigen Künſtler

Reue Ia DamenKapelle
Anfang 4 Uhr Eintritt frei

6 Damen 3 Herren
Neues modernes Programm
Ergebenst ladet ein b06487

Frau Beth Winter
geb Henkelmanu

1 25 T

SSgerber

b Nawiosche Koprerte

h

Unſeren verwundeten Kriegern
wird das altberühmte Nähr und Kraftbier

Köſtritzer Schwarzbier
aus der Fürſtlichen Brauerei Köſtritz gegr 1543

in vielen Lazaretten Krankenhäuſern verabreicht
Hoher Extraktgehalt wenig Alkohol

Blutarme verordnet Zu haben bei E Lehmer Generalvertreter in Halle a
Landsbergerſtr 7 Fernruf 238 und in den übrigen durch Plakate kenntlichen

Verkaufsſtellen

e äh e
b 7102

ä

dass ich das

Hotel Grüner Baum
Allen werten Freunden und Bekannten zur Kenntnis

a5772

Halle Saale
käuflich übernommen habe

In Küche und Getränken werde ich bestrebt sein das
Beste zu bieten und bitte mein Unternehmen gütigst unter
stützen zu wollen Hochachtungsvoll

Hermann Wolk
langjähriger Reise Kollege

n

e

Ktadltheater in all

Mittwoch d 2 Dezember
77 Vorſtell i Abon 1 Viertel

Hienstag 1 Dezember 1914

Apollo Theater
Nur noch wenige Tage Tägl abds 8 Uhr e

Die Anna LiseVaterländiſch Dn in 5 J Hermann 5
er wundete rei lKleine Kriegspreise l Militärs 16 P i

Varſetee un3 König S fonreringusKl Klausstr 7 J des Marktes hb06742

Täglich von 5 Unr an das neue Programm

Harry Thera, AinerDuett
Kapelle Direktor Stamm Marga Blank

JeclerGortraug einSchlager
Norarisaal Weidenplan 20

Mittwoch den 2 Dezember nachmittags 4 Uhr

Märchen und Kinderlieder
Kaethe Weber und Iuise Wiege

Am Klavier Martin Frey
Anſprache Paſtor Knoblanueh

zum Beſten für die Weihnachtsgaben der Verwun
deten im Lazarettzug und für den Strickverein

Steinway Flügel aus dem Magazin v B DölI
Karten zu 50 Pfg und 1 Mk Kinder die Hälfte bei

Heinrich Hothan Gr Ulrichſtr et 19

Berichtigung
Beumten Konsum Verein E 6 m b H

Die zum 4 d Mts im Wintergarten angesetzte General
versammlung findet am benannten Tage abends 8 Uhr im

Roten Roß Leipzigerstraße 76
mit unveränderter Tagesordnung statt

Ralle a den 1 Dezember 1914 z2 23Der Antsiehisrat das B eamten Konsum Vereins zu Kalle S
eingetr Genossens chaft mit beschr Haftptticht

Den Th
AUnf Ende geg i00 ührMignon
Oper in 3 Akten mit Be

e kalgon Theafer
ber Liebe Kraft u r
Jn eiqner Sache Spannendes Detektivdrama in 2 Akt

5

0

wir an Mühlen und Bäckereien

prima Kartoffel Stärke Mehl
prima Kartoffel Stärke

Kartoffel Flocken
zum Zwecke der Brotbereitung

t mit
Der Kampf um die Grenze Kriegsdrama Weise S Konans ine Kopf wasche Friſur 80 Pfg

ä Auf Grund der Preiſe und Bedingungen dere Jintere getr abre u rer Größtes Trocken Kartoffel Verwertungs GefellſchaftS S r und Jullus Barbier der wir im Vertra Werbalinis ſie a rnraun S M tat Deutſch von Ferd Gumbert 9 g ehen liefernLager in

WarnungIch warne wung der

Frau geſch Johanna Jungkanns geb Junghähnel jetzt
in Leipzig vorher in Halle
Krutenbergſtr etwas zu

d rnPish jolb hervorr Se neeschuhgel STminds W n aufgen kurtar in erf vonst erm Proup usw 4 Kurverwail Tel 10

e eisses Ross
Mittwoch den 2 Dezember

Großes Schlachtefeſt

Muſik v Ambroiſe Thomas
Spielleitung Oberregiſſeur
Theo Raven Muſikaliſche

Fritz Volkmann
Karl Jordan

Spausche Weinballe

Leitung
Jnſpizient

un
Zeilzahlung

en lide Familienſämtliche Wäſcheartikel
Gardineu Kleiderſtoffe

Talamtstrasse 6 z S Knaborgen Sie iſt entmündigt nzügewozu ergebenſt einladet Alb Leonz 236 am Halimarkt 214 nd ich als Vormund komme den A Mädchen Brandenstein CoAngenehmes Verkehrulokal für h Seine teider eizwaren 2c r st i C e
in nur reeller Ware bei
Friedrich Gronau
Barfüßerſtr 16

Wäschelabrik u Versandgeseh

Malerarhbeiten
führt ringe äbige Firma
billigſt aus ſow Tapezieren
a Rolle 35 Pf ſaub geklebtOff u H 85490 d Exp d Bl

keiten auf die ſie ohne meine
Einwilligung u n hat

Dresden d 28 Nov 1914
Rechtsanw Dr Froderking
Johannesſtr 23b a5749

Ia Weine direkt v Fass
Liter von 25 Pfg an

StArkungs und
Medizina

G m b Halle a Magdeburgerſtr 56I all Versicherunggegen Ungeriefer S
Johann Heyer Cöbenstr 18
J Tel 3418 Vertilg v Unger
u Carantie Tahſ n Brlo g Torſtr i

Tatsachen des Krieges wie sie amtlich gemeldet wurden sind von berufenen Mit
arbeitern beleuchtet und in ihrer Bedeutung gewürdigt Die einfachen und doch so
erhabenen die ruhigen und doch so patriotisch packenden Worte Kaiser Wilhelms

e Für jung und alt das beste Andenken an die grosse Zeit
Infolge Vereinbarung mit dem s 72 Verlage liefern wir dieses bedeutende Werk

De r a a gnene mm mm n n e n e e r e en mm mmer mm a 5x S ah n g 13 a2 2 9 a4 Unser Weihnachtsbuch u12

J J weJ de1 b 53 O KwS J t3 7 w J Sx so gewaltig wie sie die Menschheit äberhaupt noch nicht erlebt hat ist es J o
J v e g z unbedingt nötigu ne az für jedermann für die Jugend und die Erwachsenen eine zusammenfassendeF Darstellung der Ereignisse in Wort und Bild deren Ursachen und Wirkungen als J V wi

B n 12 dauernde Erinnerung
f e e r er zu besitzen In richtiger Erkenntnis dessen veranstaltete die uns betfreundete J 8i Ganrleinen geb mit über 250 Ilustr ca 600 Seiten Verlagshandlung die Herausgabe eines bedeutenden Werkes unter dem Titel S ge

t e 2J 2i J
Z p b

2 ſt
eine wahrheitsgetreue Geschichte des grossen Krieges von 1914
n e unter Benutzung aller amtlichen Erlasse Dokumente und Depeschen und mit Berücksichtigung vieler Berichte und Briefe von Mitkämpfern zu Wasser und zu Lande

S perausgegeben von Dr Wilhelm Kranzier2 el z Wort Und Bild erzählen von den aufopferung wollen Taten Uoverer Webrmacht zu lapde Und zu Wasver
2 Nach dem Kriege ist die Heraus gabe eines weiteren Bandes vorgesehenk h dDas bedeutende Werk bietet nicht nur eine trockene Geschichte des Krieges Die Dſeses Werk darf in keiner deutschen Familie fehlen t

u

und Kaiser Franz Josefs die Reden aus der denk würdigen Reichstegssitzung vom ais Geschenkwaerk in ſanzlieinen gebunden Format 242171 ca
4 August die Erlasse der Fürsten die vielen öffentlichen vaterländischen Kund zu dem durch Herstelung von Massen Avtt u gebungen haben in dem Werke Aufnahme gefunden z in jedem Hause dauernd unsern Lesern lagen ermöglichten äöuberst billig Preis von nur 3

erhalten zu bleiben Eine grosse Anzahl von Berichten von Kriegsteilr nehmern Feldpostbriefen Marsch und Kriegslieder gestalten den Inhalt Lolunge der Vorraut reicht et re er e
hochinteressent und bedeutsam Zahlreiche Nustrationen erläutern den Tert und durch unsere Träger ab Versand nach auswärts gegen Voreinsendung des Betrages
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Dienetag 1 Dezember 19141

Lokales
Halle den 1 Dezember 1014

Aus dem Stadtparlament

die nif den Ereigniſſen au
uſammenhange ſtehen als vi2 tem

rren Hüllemann und Schramme hatten ſi
den Erſterer in Uniform und mit dem

reuz geſchmückt Die Wahl eines neuen Stadtrats an
Stelle des auf dem Felde der Ehre gefallenen Köch

3 u erwarten
war ging Magiſtratsaſſeſſor Wurm aus dieſer Wahl
ging glatt von ſtatten wie nicht ande

ervor i mit 88 Stimmen denn 9rieb ene Zettel zähl

bekanntlich als

chon aus

durch ihren

unächſt verſchiedene e da Un
eſtanden ob nach der Able

demzufolge das Proviſorium nur auf ein

tigere Töne erklangen beim folgenden Punkt

bes Hauſes aufgeſtelltes Modell das

Rathauſes zwiſ

äden nach der
einen offen Säulengang erſetß werden
rdnetenſeite wurde einmal bezweifelt ob dieiegeriſche e für die Vornah
eriſcher Ar

Ladenmieten wurde ins Tre
grpndigplich Einwendungen gegen den

i nicht erhoben Nur vertagen wolle man die Sa
Damit war allerdings Oberbürgermeiſter Dr Rive nicht
ſeinverſtanden ebenſowenig Stadtbaurat Joſt die beide
ielmehr die Meinung vertraten daß die Stadt auch aus
ozialen Gründen um Arbeit und Verdienſt 43 ſchaffen

J orneh er Ausfall deradenmiete könne hierbei überhaupt nicht in Frage
kommen denn das Rathaus ſelber ſei doch die Haupt
ache Der vom Oberbürgermeiſter bei der Gelegenheit

Banauſentum und ſein Appell an
ie echten Hallenſer riefen dann lebhaften Widerſpruch

erartige Arbeiten vornehmen müſſe der

e Ausdruck

umal beim Stadtverordneten Herzau hervor

ſtatt a
regte adtverordneten Borges an

der verdienteſten

einen ſo bedeutenden Bürger zu ehren
lage ſchließlich einmütig angenommen
wirklicht ſich doch noch

Aus Fedvoſthriefen und Fe dpoſtkarten

Mansfelder Radler wider die Ruſſen
Einem Feldpoſtbrief aus O vom 28 entnehmen

wir folgendes
Unſere Landsleute denken meiſtens uns Radlern

kann nichts paſſieren Daß wir aber vor acht Tagen
bei N die Ruſſen aufgehalten haben bis hinter
uns der Aufmarſch fertig war iſt dort wohl nicht be
kannt Da haben wir in Artilleriefeuer gelegen
Glück ſind nur wenige von uns getroffen worden
Zug von uns hat allein zwei Schadronen Kavallerie ab
geſchlagen Wir fahren hier 7 Mann Tag für Tag
auch des nachts Der Wald iſt unſer Revier
können hier bis 50 Kilometer immer im Walde fahren
Aus dieſem tauchen wir dann in den Dörfern auf be
ſchießen die Ruſſen und verſchwinden wieder
Ruſſen haben allen Reſpekt vor uns Sie haben ſich
daher ausgelaſſen ſobald von uns einer erwiſcht wird
kommt er nicht lebend davon Wir haben ihnen aber
auch ſchon zu viel heruntergeſchoſſen Ueber unſeren
letzten Streich ſind ſie völlig in Wut geraten
wir da 50 Koſaken zum Teil mit Schimmeln im Walde
ſtreifen Aha denken wir die wollen in das Dorf A
um zu füttern Wir ſchnell hinter das letzte Haus am
Eingang des Dorfes Sowie die Ruſſen von ſeitwärts
ankommen gehen wir um das Haus herum bis wir ſie
zwiſchen einem Bretterzaun und unſerem Feuer auf
zehn Schritt heran haben Dann aber pfefferten wir
unſer Schnellfener hinein Ein einziger Reiterklumpen
war alles 20 Koſaken mußten daran glauben Wieviel
verwundet waren konnten wir nicht feſtſtellen
haben wir erfahren daß noch 15 mit zwei leeren
Schimmeln in einem 5 Kilometer entfernten Dorfe über
nachtet haben Das wäre alſo ein Reſultat von 35 Stück
Ruſſen Sie haben dann fürchterlich auf die Radler ge
c Bei uns aber entſtand folgendes Gedicht

arüber
Wir ſind ſieben Landſturmmann
Alle aus dem Mansfelder Land
Alle ſieben radeln nur
Den Koſaken auf der Spur
Heute war der Zwanzigſte
Da ſpielten wir auf zum Tange
Es kamen fünfzig Koſaken an
Wir ließen ſie auch ganz munter ren

Dann ein Feuer reingeſchoſſen
u da ſauſten ſie mit Roſfen

nzig mußten glauben dran
n uns ſieben Radlermann

Das war Nik laus Schimmelgardej
Doch wir dachten alle Wartet
Jhr bekommt was auf das Fell

Doch ſie liefen allzu ſchnell
Und ſo geht es alle Tage
Raus zu hau n die Ruſſenplage
Ob Regen oder Sonnenſchein
Jmmer ſind wir hinterdrein

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
ann Emil Köhler für den 9

ſtent Glauer für den
Rache haben ſie uns geſchwoſie bleiben micht üngeſcheren a

S t hen ich n di haue
Man nennt uns die Schleichpatrouille

Denn wir ſpiel n ne leJn Hauptmann

r den 84Bezirk Kaufmann Lailach

rm Karlließli a re
tkadträte Deike und

Oberpolizeiinſpektor Grantzow der als Hauptmann
eldart Regt 46 auf dem

and iſt nach einer
ovember in Frankreich ge

allen Erſt vor kurzem konnten wir bekanntlich melden
Hauptmann Grantzow wegen Tapferkeit vor dem

Kreuz ausgezeichnet e
r im Kampfe für das Vaterland Gefallene ſtand ſeit

achfolger Weydemanns an der Spitze
r hieſigen Polizeiverwaltung

Das Eiſer

Sollte von uns einer blei
das teure Vntrlan eichen

orbeer r
u herrliches Mansfelderland
Und nun ade ihr Lieben

t ſauſen wir wieder
r in den

den 477 tfeldern

dir c elmehr ſolchemehr innerlich ſtädtiſcher Natur Der Sitzungsſaal
war gut beſetzt ſogar zwei Mitglieder die zu den
J einberufen und zeitweilig beurlaubt ſind

n de trigen Sitzung erklangen wieder einmalc frig ige en Sei ſolche von außer

der Landwehr m g
uplatze im Fein am 28

inde mit demn 5 u an der Kanalkäüſte ver 3
n halliſcher Krieger ſchreibt ſeinem aus

Belgien unterm 15 N
Wir ſind an der ſehr ſchweren Schlacht von Dpern
is und haben es nun mit Engländer

Belgiern und Kriegsſchiffen zu tun Wir
ſchlecht vorwärts da d
um uns nicht in de
laſſen Wir ſind ſeit dem 7 d M
Granatfeuer geweſen ar keine h nui des i

nicht wie einem da zumute ire Nacht beſchoſſen und können dabei g

chon ein pagrmal

rden und hat dabei 54 Mann
Tagen einen nenen

Tag gefallen war
liegen nun ſchon drei Wochen im freien Felde und wer

ar nicht mehr trocke
an ein Umziehen in der Nacht iſt da nicht zu denken
Heute nacht hatten wir das erſte Schneegeſtöber

en ja nicht mit Die zunächſt ovember u
igenden Punkte fanden eine glätte Erledigung bis bei

er Neuregelung der Zuwachsſteuer die Gemüter zum
erſten Male zuſammenſtießen Dieſe Neuregelung ſollte

roviſorium geſchaffen werden und die
n gnraee elber trat davor zurück Aber wie es

en neulichen rn des Haus undGrundbeſitzervereins heraustlang ſo kam es auch dies
mal eine Befürwortung fand die Vorlage eigentlich nur

chöpfer im Magiſtrat den eben erſt zum
Stadtrat gewählten Aſſeſſor Wurm dem es aber nicht
gelang ſie zu retten Die i nnng darüber zeitigteſt inklarheiten darüber

nung eines Zuſatzantra

t ahr zu geltenabe auch noch eine Abſtimmung über die ganze
e zu erfolgen habe i einer erneuten Abſtimmung

fiel dann auch die ganze Vorlage mit 26 gegen 20 S
men Es bleibt alſo zunächſt alles beim Alten vef

er die
geplanten baulichen Veränderungen am Rathauſe be
traf Für dieſen Zweck ſind ſchon früher Mittel in den
Etat eingeſtellt worden es galt nunmehr dieſe flüſſig
zu machen und die Umbauarbeiten in Angriff zu nehmen
Näheres über das künftige Ausſehen unſeres h
ragendſten ſtädtiſchen Gebäudes lehrte ein auf dem T

7 angenehm
rührke Zunächſt ſoll bei dem Umbau der Teil des

n Mittelturm und Nordfront in An
riff genommen werden und zwar würden dabei Ver
nderungen des Daches in Frage kommen ſowie die
reilegung des von Säulen getragenen Altans und der
arunker r Läden Später ſollen auch die

er Leipzigerſtraße zu gezogen und durch
on Stadtoer

Engländer alles daran ſet
u

et ebens
ch a af Sohn

Richard Schaaf Cröllwitzer
treter Hermann P
kommandiert beim Stabe der

werden meiſtens
fen Wir ſind au

einde überfaeingebüßt Wir bekamen vor 14 acobi im Oſte
fautſch Mark

n da wir immer Regen haben

ſind ſchon die vierte Woche In der erſten Gefechtsſtaffel
ſtehen aber gleich hinter den Batterien und ſind daher

Granatregen ausgeſetzt Wenn wir nicht
bald abgelöſt werden werden wir alle krank
Unteroffiziere und einige Mann ſind
Wir liegen auf einer Wie
bald ganz unter Waſſer ſte
baldiges Ende dieſes ſchrecklichen Krieges

rats Max Herche
nf Regt Emil
mil Karſch

Militäriſche Perſonalien Befördert Wentzel
zuletzt d Reſ d Ulan Regts Nr 13

zum Oblt
Gerſten

on inga Lazarett
em Regenwetter
hoffen auf ein Lt d Reſ a

Halle jetzt b Stabe d 8 Garde Jnf Div
Leutnants der Reſerve die Vizefeldwebe

erg Mangold
err Halle 3

I Bat Landw Jnf Regts
Für Vaterland und Ehre Unerwartet

über uns ein Krieg hereingebrochen
elt noch nicht geſehe

ür möglich gehalten hat Die jahrelange
grbeit die uns zu Wohlſtand

bvacht hat iſt jäh unterbrochen worden
eit wie in einem Traume wir vermögen

es noch kaum zu faſſen wie das alles gekommen iſt und
welche Folgen ſolch ein K

nötig für die

Stimmen aus dem Auslande
geſehene hieſige Firma fvielen Jahren in haſten Beſe

hungen zum Auslande ſteht ſtellt uns zwei Briefe cus
dem neutralen Auslande zur Verfügung aus denen dewt
lich die für die deutſche Kriegsfrage vorherrſchende Stim
mung zu erkennen iſt Wir laſſen Verſchiedenes daraus

gen
Jn einem Briefe aus Athen vom 1 Okt heißt es

Jn den ſchweren Zeiten die gegenwärti
fühle ich mit vielen Griechen

che welche während ihrer Studienzeit deutſche Kultu
Sinnesart kennen und ſchätzen gelernt haben
barkeit für die in Deutſchland erhaltene wiſſenſchaftliche

Förderung das Bedürfni den Freunden
ehrern in Deutſchland meine warme Sympathie

auszudrücken Die einmütige und opferwillige Erhebung
des deutſchen Volkes das Zuſammenſtehen aller P
teien und Klaſſen ohne Unterſchied von Stellang und
Rang ſein heldenmütiges Verhalten die ar den
gelegte opferwillige Fürſorge für alle vom Kriege direkt
oder indirekt Betroffenen und nicht mirder die gerade

s bei dieſem Anlaſſe zutage getretene erſtaunliche wirt
ſchaftliche Stärke Deutſchlands rufen volle Be

ch empfinde daher um ſo mehr das Be
Bedauern auszuſprechen über Be

chte von Vorkommniſſen welche mit der ganzen Art
des deutſchen Volkes und ſeinem Ehrgefühl nicht im Ein
Kang ſtehen können Wer das Glück gehabt hat deutſches
Weſen in Wahrheit kennen zu lernen wird niemals ge
neigt ſein ſolchen Berichten
der Uebexzeugung daß Deutſchlard um die Erhal
ſeiner hohen Kultur kämpf
wreche den Wunſch aus

i me derartiger bau auf eine hoheeiten angezeigt i auch der Ausfall an auf hoh
fen fort

an ſelber da rieg zeitigen wird
gend wie für die Erwachſenen

faſſende Darſtellung eine Geſchichte desne zuſammen achen und Verlauieges deſſen
nach amtlichen Quellen zu

ichte bieten wir unſeren Leſern unter dem Titel Für
Das Werk berichtet aber nicht

Dokumenten eine

und allgemeine

erland und Ehre
nur trocken ſondern bringt neben den

ahl von Berichten und Aufſätzen von bedeuten
en Perſönlichkeiten von Kriegsteiln

und zu Lande
ild erzählen von den a

rmacht Ein ſolches WerEnde aber war daß die Vorlage bis zu friedlichen finden es darf in keinemZeiten zurückgeſtellt wurde Dann nahm die folgende
Debatte wieder einen ruhigeren Verlauf bis es bei
er a des Reildenkmals nochmals zu einer etwas

vung hervor

in unſerer Expedition unſeren
Trägern mit
ausführliches

Kirchenkonzert in der Ulrichskirche
des Nationalen Frauerdienſtes veranſtaltete der M
lingſche Frauenchor geſtern Abend unter Leitung ſeines

dabei aber energiſchen
Max Ludwig ein Konzert

8 zu erfreuen

eren Ausſprache kam Da wegen der Aufſtellung
enkmals zwiſchen der Univerſität und der Stadt

Meinungsveſchiedenheiten entſtanden waren und die
Univerſität das Denkmal jetzt innerhalb der Kliniken

einem öffentlichen Platze m will

t en beantragtenW tiſchen Zuſchuß von 1000 M überhaupt zu ſtreichen
as erſchien aber den Stadtverordneten ſelber zu

weitgehend zumal es ſich doch um das Denkmal für einen
dänner unſerer Stadt handelt Nach

dem Oberbürgermeiſter Dr Rive beſonders betont daß
die Stadt niemals fehlen dürfe wo es ſich darum handle

wurde die Vor
Vielleicht ver

noch der Plan Reil zu günſtigerer
Zeit einmal hier ein größeres Denkmal zu errichten

Glauben zu ſchenken

t hege ich die Hoffnung und
das deutſche Volk und ſeine

Kulturarbeit mögen unbeeinträchtigt aus dieſer ſchweren
und unheilvollen Kriſis hervorgehen Daß eine große
Anzahl Griechen aller Berufsarten mir gleich geſinnt

Sie würden auch gerne an eine
che Kundgebung gemeinſam herantreten wenn ſie

es nicht als eine vatriotiſche Pflicht erachteten in keiner
Weiſe Veranlaſſung zu geben daß ein derartiges Vor
gehen als eine Verletzung der von unſerer R
offüziell erklärten Neutralität von irgendeiner
deutet werden könnte
uns veranlaßt einzeln dieſe
rung und Spympathie
zum Auusdruck zu bringen

7

Ferner entnehmen wir einem Briefe aus Zürich
vom 9 November fo

Das Guthaben von Frs 59,10 von Herrn A R
wollen Sie gefl dem dortigen Hoſpital überweiſen daß
man entlaſſenen Verwundeten warme Unterkleider da

ch las in der Zeitung
aller Kleidungsſtücke bar ſind

Deutſchland jetzt für eine Rieſengrbeit zu bewältigen
hat und mit Bravour bewältigt läßt ſich mit Worten
gar nicht beſchreiben darüber muß man nur ſtaunen
und ſtaunen Eine Organiſation im Staats und Pri
vatleben ein freudiger Qpfermut durchzieht das gange
deutſche Volk daß die Arnalen der Geſchichte nichts i
derartig Großartiges
Schulknaben und Schu
Greiſin herrſcht ein heldenhaftes Ertra

Ahnen in den Gräbern
heben möchten vor Dankhbarkeit
liebes großes deutſches Vaterland mit
und Töchtern Dieſe Engländer hatte ich mir früher

noble Menſchen vorgeſtellt aber
daß ſich dieſe als ein ſolch nichtswürdi
entlarven hätte ich

ein empfindende
en des Chormeiſters
eines äußerſt zahlreichen Beſuche

o daß der wohltätige Zweck der Veruanſtaltung
m materiellen Erfolge

aber auch der künſtheriſche denn man be
fein zuſammengeſtellbes Programm

Konzert mit zwei
ovamuste von Paleſtrina und Vere

banguores von Lotti dabei kam das prächtige Stimm
maſerial welches in diehßem Frauenchore ſteckt zur ſchön
ſten Geltung Mit ihrem ſympathiſ
von einem wundervollen dſt ſang unſere bekannte halliſche Konzert

ra Wrycza mit Begleitung von Cello und
Orgel das unvergängliche Largo von unſerem großen
Jandsmann Händel mit tiefempfindendem Ausdruck Der
Stimmcharakter dieſer jungen Kürſtlerin iſt für Ova

eignet auf dieſem Ge
f erringen Zwei

ſind weiß ich ſicher wohl evfüllt werdew wird
ein außerordentlich

hören Ein
vauenchören

mehr fühlt ſich jeder von
eine Gefühle der Bewunde

Freunden und Lehrern Mittellage i

z vorzüglichr iengeſang vorzüe
die größtenbiete würde

doppelt beſetzte Terzeite Hebe deine Augen auf
O blicke von Schumann erfuhren eine ſtimmlich und

dynamiſch ausgezeichnete Wied
Cello zeigte ſich in Bachs Air und Härdels Largo

aßs reifer Künſtler der über eine weiche und ſüße Kanti
Ueber Dorelariſe Meiling die Beethovens

Friedemann
ſang noch Worte des Lobes zu äußern er

Zwei weitere wertvolle Frauenchöre Gott
deine Güte von Hauptmann und Gott meine Z
ſicht von Schubert vervollſtändigten das Programm in
wirkungevoller Weiſe Gewiſſermaßen den Höhepunkt

Konzertes bildete eine Erſtaufführung des jun
halliſchen Kongertmeiſters G U Heintke und zwar
13 Pfalm für dreiſtimmigen

ſolo M Wrycza und Klavier 3wiſt der ſich auch mit der Wichergabe der ſchwermütigen
Legende für Orgel von Dvoräk ve
in ſeiwem Werke Klannſchönheiten von großer Wirkung
Ohne aus dem einheitlichen Rahmen herauszufallen gibt
der Komponiſt durch feine Harmoniſierungsniübancierum

n und Sopranſolo ſeinem
Chavakteriſierung
dieſer ſarken Talentprobe ſchon
gediegenen ernſt empfinden den
er erſt och mit den Eigengümlichkeiten der verſchiedenen
menſchlichen Stimmgattungen vertraut iſt wird ſicher die
muſica ſacra eine weitere Bereicherung finden

für kaufen kann

lene verfügt

u verzeichnen hab
mädchen bis zum Greis und der

n und Bewäl
ch darüber er

e dich dafür
men Söhnen

tigen daß die

nicht elendes Packmir nie träumen n Da kann
ie weit es Geſdgier Habſucht urd Neid

Ja wenn dieſe nicht
wären wäre das Unglück von Deutſchland nur halb ſo
groß Aber die hochfahrenden Träume Deutſchland ver
nichtet zu ſchen wird wohl eine Fabel bleiben ſolange
deutſche Hände ſich noch bewegew können Wir hab
hier in der Schweizim Heer verſchiedenerlei Auffaſſung der Lage die

nd Deutſchland ſehr zugetan und die anderen
namentlich die Welſchſchweizer ſchwärmen für Frank
reich und ein Glück iſt es daß wir nicht
Teilnahme veranlaßt wurde
vielleicht kurioſe Erfahrungen machen

Intereſſe las ich wie S
wundete die in einer Nacht
untergebracht hat
wieviel tauſende ſind in dieſer

rd verwundet worden
Kampf ſchon 15 Tage tobt ſoll das ſchreckli
metzel ſtattfinden das die Welt je erlebt
men geſunden und tafkräftigen
dieſe ſo elend dort
ſtehen ſie unziviliſierten H
Engländer haben
andere Völker finden die di

nſchen brinven

Bevölkerung und

zur aktiven
denw ſonſt hätten wir

müſſen Mit niwe iſungsver
ankamen in ſo kurzer Zeit

Das heißt man Leiſtungen Aber cher Währung

n Flandern wo der

en wie müſſen
abgeſchlachtet werden

gegenſber Die feinen
ein eminentes Glück daß ſie immer

S e r We habfüch
verwundere mi

ſie erhebt J
ſehr an wenn

vorraum jeder
verkehr mit den
Verſendungsbedingungen enthält

Briefe nach der Türkei Von je
der Türkei nur noch offen ve

müſſen in türkiſcher arabiſcher
r italieniſcher iſraeliti
er Sprache abgefaßt ſein

Weiterzahlung des Gehalts bei Einbernfenen Jn
e ob die zum Waffendienſt einberufenen Ha

sgehilfen Anſpruch auf Weiterzahlun
ie Dauer von ſechs Wochen haben fällte das Mann

eine wichtige Entſcheidung

gen Zwecke herhalten
ch nicht die ganze Welt
hließen denn es greift mi
eſe elende Nation denk

Jn der nichtöffentlichen Sitzung der Stadtverord

neten wurden geſte wäGuſtav Müller für den 21
Heinemann für den 16 Bzzirk

a
11 ibndehn

und als Bezirkzvorſteher für den D
ermer wurde

Sack als Oberfeuerwehrmaun angeſtellt
noch die Vorlage des
Hinterbliebenen der i

angenommen

der Feuer

iſtrats über
Il

weſtl

wurde verliehen an Oberleut
vom Reſerve Jnf Regt Nr 232 Eiſ

ekretär r der Eiſenbahn
Sohn der verwe izier t Irarirf

eſenerſtr 31
Oebſters und Abbru

Roda
es T

usketier Wil
nterne

ffizierſtellver
ch zurzeit als Ordonnanz

andwehrdiviſion von
n der Sohn unſeres Stadtverordnetencheider Behne Beamter der A Rie

beckſchen Montanwerke Regimentsſchreiber Unteroffizier
Becker im Reſ Jnf Regt Nr 86 Sohn des
auaufſehers E Becker ier Unteroffizier Paul

loſſer der Halliſchen Maſchinenſabrik und
Kriegsfreiwilliger Jäur Max Hercher Sohn des Rechnungs

r hier Gefreiter im 36 Landwehr
arſch Sohn des Klempnermeiſters

Leutnant der Landw Jnf
J Vizefeldwebel im

r

ehen wie ihn nie
8

f wahrheitsgetreuEine Wige G

mern zu Waſſer
Unſtrationen erläutern den Text

fernden Taten
Il die weiteſte
utſchen Hauſe

b niemand ſich rechtzeitig
alen oder bei unſeren

laren zu verſehen Wir bitten unſer
ot im Anmzeirenteil zu beochten

Zum Beſten

Sopran
ders i

Schönbach

rauenchor mit Sopran
egleitarg Der Kompo

rdient machte erreicht

Werke eine wirkurſysvolle
Jedenfalls hannm U Heintke nach

etzt Anſpruch auf einen
uſiker machen

hat nunmehr
rs der Kriegs
Rußland zum

ie Poſtanweiſungen nach
Kronen und

rowen 100
n Verſendun in

uskunft im Schahßter
Poſtanſtalt iſt auch ein Aushang Poſt

fangenen argebracht der die

t ab dürfen Briefe
rſandt werden Sie

ranzöſiſcher deutſcher
er armeniſcher oder

s Gehalts

S

Nr 282 Selke
4 u

uberufen wurdeDer reiam uguſt zu
zum 14 September a

ner chemi
m Waffend

ines Gehaltes
Grund des 8 63 des e
ie Firma verweigerte tz ie

des ts über der iKlägers hinaus da ſie
Krieg weder im allgemeinen

m Waffendienſt im beſonderen als ein
en werden könne auch nicht in wirtſe

was der 89 63 des G
Auch bedürfe

eitpunkt der
Anſchauung

icher Beziehung
ſchuldetes Unglück verlange
als unverheirateter Mann nicht der Weite
Gehalts denn er habe
Lebensunterhalt für die ve
habe die Firma ſehr weitgehende Fürſorgemaßregeln

r Kläger bemerkte demgegenüb
unterſtützen er wolle aber nicht um die

einer Fürſorgemaßnahme bitten ſondern er
Das Kaufmann

ſchied auf Zahlung des Gehalts für die ſechs
Es ſprach ſich dahin aus daß die Einberufung zur
im wirtſchaftlichen Sinne als ein Unglück anzuſehen
Der Rechtslehrer Prof Oertmann Erlangen und die

andelskammern Hamburg und Magdebur
rieg für den einzelnen als ein wirt

Unglück bezeichnet
fraglich ſein ſollte

o Wie und was ſollen wir am Tabaktage ſpenden
wird vielfach die Anfrage geſtellt wie ſich das Publikum bei
Abgabe von Spenden am Tabaktage
Sonntag den 6 Dezember in Halle ſtattfindet zu verhalten
habe Man beachte folgendes Der Spender kauft in den
betr Geſchäften nach Belieben Zigarren Zigaretten Tabak
Tabakbeutel Tabakspfeifen uſw und bringt dieſe Gegenſtände
in eine der bereits bekanntgegebenen Sammelſtellen welche
bereits ſeit Sonntag eröffnet ſind oder übergibt ſie den am
Tabaktage ſammelnden Damen und Herren Neben dieſen
Gegenſtänden werden auch Geldſpenden entgegengenommen
Das geſammelte Geld wird zur Nachſchaffung von Tabak

Wie wir übrigens hören fließen von
allen Seiten reichlich Gaben es ſind ſchon einzelne Spenden
von 500 und 1000 Zigarren zu verzeichnen auch haben viele
Bürger eine große Anzahl von ZHigarren Zigaretten uſw in
Ausſicht geſtellt Außerdem beabſichtigen die hieſigen Zigarven
geſchäfte unter ſich eine Sammlung einzuleiten Dies alles iſt
gewiß ein gutes Zeichen für den kommenden Tabaktag und
dürſen wir demſelben mit Zuverſicht entgegenſehen Schließ
lich ſei bemerkt daß möglichſt nur gute Ware verabfolgt
werden ſoll es ſind Liebesgaben die man unſeren braven
Truppen gibt und da iſt das Beſte gerade gut genug

e Eine Marketenderin von 1870/71 Vor einigen Tagen
meldeten wir von der Frau Hoebbel in Quedlinburg als der
letzten Marketenderin von 1870/71
jetzt 67jährige Frau Minna Seidel geb Otrata von
hier Harz 12 vor die ebenfalls als Marketendergehilfin
1870/71 draußen war und zwar beim 4 Garde Regiment zu
Fußz bei dem ſie auch ihren ſpäteren Mann lennen lernte
Jn dem uns vorliegenden Zeugnis des Hauptmanns und
Kompagniechefs von Plothon über ihre Tätigkeit wird aus
drücklich anerkannt daß die Minna Otrata ſich während dieſer
Zeit tadellos geführt hat Der alten Frau die ſeit kurzem
verwitwet iſt und in keinen glänzenden Verhältniſſen lebt iſt
auf ihr Geſuch hin eine einmalige Unterſtützung von 30 M
vom Generalkommando in Magdeburg gewährt worden eine
laufende konnte ihr nicht zuteil werden da der Nachweis
fehlt daß der Tod ihres Mannes auf Einwirkungen des
Krieges zurückzuführen iſt

Wüſtet nicht mit dem Brot Die Mutter
uns in der Kindheit gelehrt
Sünde Heute

ja als Kriegsteiln

ſeinem Recht

aft liches
eine Auffaſſung die gar nicht

bekanntlich am

material verwendet

Heute ſtellte ſich uns die

in den ſchweren Kriegszeiten hat das
höhte Bedeutung Es gilt

Schandplan uns auszuhungern zunichte
Noch iſt Deutſchlands landwirtſchaf
genug um die Volksernährun

ſicher zu ſtellen 3Gewiſſenhaftigkeit aller Volkskreiſe
Kanzeln und Kathedern aus ſoll dieſ
und Ehrfurcht vor dem Brotkrümlei
ſchlecht getragen werden D
ſonſt wohl auf den Schulhö
im Schukranzen findet muß verſchwinden E
errliche Gottesgabe um die wir im Gebet des Herrn
itten Unſer täglich Brot gi

gebe unſerm Volke ein ſtarkes un
So iſt es rechtes Kriegsbrot

e Konzert zugunſten der ElſaßLothringiſchen R
veranſtaltet von den vereinigten Männerchören
Liedertafel Lehrer Geſangverein Männer Liedertafel

Klang 200 Sänger am Donnerstag den
r abends 8 Uhr in den Waliaſälen Die Ge

famtproben der vier Vereine haben einen
en ſo daß eine beſondere künſtleriſche Tat zu
Der Soliſt dieſes Abends Kammerſänger

Soomer hat ſein Programm endgültig aufgeſtellt und
ſingt Vaterlands und Kriegslieder von Heitzi
Heydrich Mayerhoff und 2
geſang gegen England
karten iſt bereits ein ſehr lebhafter

Jm Walhallathe
verwieſen ſei

Komiker Ma
Edgar Vogel in dem viera
Die Geſangstexte
Reutter geliefert un
übrige dazu geſchrieben
Orcheſter verſtärkt

e Im Biophon Theater twundete Krieger an Wochentagen freien Zutritt
Waiſenfreiſtellen Dem Verbande Halle Thüringen ſteben

wei Waiſenſtellen in den preisgekrönten Waiſen
der Deutſchen Reichsfechtſchule zur alsbaldigen Be

ngung zur Aufnahme kommt bei der
Reichefechtſchule allein die Hilfsbedürftigkeit in
Außer Vollwaiſen werden
Meldungen in der Geſchä
ſtraße 12 beim Magiſtratsſekretär Usbeck

e Der Mörder noch nicht ermittelt Trotz umfaſſend
ſter Nachforſchungen in den verſchiedenſten Richtungen

iſt der Mörder der Bennewitz bis jetzt nicht ermittelt
Es iſt noch zu erwähnen daß in dem mit den

Leichentezilom vorgefundenen Oberhemd nahe unter der
Halspriſe auf der rechten Seite des Bruſteinſatzes zwei
ſchwarze Zwirnsfäden ſtecken
nicht zu ſehen da die Enden ſich innen befinden Sie
bilden ein beſonderes Merkmal falls ſie als Heichen
von einer Wäſcherin oder dergleichen herrühren
ſich das Hemd noch anſehen will wird erſucht
dieſem Zweck mittags zwiſchen 1 und 8 Uhr oder abends
nach 6 Uhr ſich bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße

Zimmer 20 zu melden Zu anderen Heiten kann das
Hemd in den nächſten Tagen zunächſt nicht vorgelegt

Auch die als fehlend bezeichneten Leichenteils
Kopf Rumpf und linker Arm ſind noch nicht gefunden

Sie können durch weitere Zerſtückelung derart entſtellt
ſein daß ſi nicht ſofort als menſchliche Beſtandteile er
kannt werden Deshalb wird um Mitteilung von jedem
verdächtigen Funde bei der nächſten Polizeidienſtſtelle

in Kriegszeiten
es aber einer erhöhten

Jm Hauſee von
e Gewiſſenhaftigkeit
n in das junge G
Brotkruſte die man

fen unter den Tiſchen oder

Dazu bedar

b uns heute
d dankbaves Geſchlecht

Verlauf genomm
erwarten ſteht

g Herrmann

Verkauf der Eintritts

ater gaſtiert von heute ab worauf noch
der hier beſtens bekannte und

Walden im Verein mit dem Komponiſten
ktigen Zeitbild mit Geſang 1914

dem vopulären Humoriſten O
d der Schriftſteller Max Reichardt hat das

Bei dieſen Aufführungen iſt das

Gr Ulrichſtr 57

ſetzung offen

Halbwaiſen aufgen
ftsſtelle des Verbandes Friedrich

Von außen ſind ſie faſt

K D
Poſtanweiſungsverkehr mit Kriegsgefangenen in

d Die ruſſiſche Poſtwerwaltun
der Eröffnung des Poſto
gefangenen zwiſchen De

zuge ftimmi

nd in ſchwebiſ
Oere Meiſtbetrag 525 Kronen auszuſtellen und wer
in Malmö nach dem Kurſe vom 175

rechnet Ueber die ſoenſt
gungen geben die Poſtonſtal ten

n einem Grundſtück derFchlafftellenſchwindler J wegen Schlafſtellen
Turmſtraße wurde ein Ko
ſchwindels feſtgenommen

e Die Fenerwehr wurde nach einem Grundſtü
s gerufen woſelbſt vermutlich infolge acht

bvronnenden Streichh
tehender Weidenkorb in Brand

Die Wehr brauchte nicht in Tätigkeit
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Gitzung der StadtverordnetenVerſammlung
zu Halle am 30 November 1914

Der Vorſitzende Juſtizrat Dr Lembſer berichtet
zunächſt über die Eingänge Ein Geſuch des allge
meinen Bürgervereins für ſtädtiſche Jntereſſen betr
Höchſtpreiſe für Petroleum und Kartoffeln das
auch dem Magiſtrat zugegangen iſt wird zu den Akten
gelegt da Magiſtrat und Teuerungsdeputation ſich ohne
hin mit der Angelegenheit beſchäftigen werden Ein
Schreiben des Deutſchen Volks wirtſchaftlichen Ver
bandes bei der Wahl eines Stadtrates einen
Nationalökonomen in Erwägung zu nehmen wird zur
Kenntnis genommen Das Bittgeſuch einer Frau
Ruſtenbach um Aufnahme ins Hoſpital wird dem
Magiſtrat der dafür zuſtändig iſt übergeben Ein
Schreiben des Haus und Grundbeſitzervereins in dem
Widerſpruch gegen die vorgeſchlagene Erweiterung
der Wertzuwachsſteuer erhoben wird nimmt die
Verſammlung zur Kenntnis Hierauf tritt ſie in die

ung der vorliegenden Tagesordnung ein zunächſt
in die

Wahl eines neuen Stadtrats
Nachdem Stadtrat Köcher am 7 September auf dem
weſtlichen Kriegsſchauplatze gefallen iſt iſt die Wahl
eines neuen Stadtrats erforderlich geworden Die Ver
ſammlung ſtimmt den vom St V Föhring vorgetra
genen Bedingungen für die Anſtellung des neuen Stadt
rats zu und wählt zum beſoldeten Stadtrat mit dreißig
Stimmen neun Zettel waren unbeſchrieben den
Magiſtratsaſſeſſor Wurm hier

Zu Dachreparaturen der Kirche der Gemeinde St
Georgen Ref St V Föhring wird der auf die
Eingepfarrten entfallende Teil der Baulaſten 2600
unter Vorbehalt bewilligt

Kriegsarbeitsloſen Unterſtützung Der Verband
Deutſcher Handlungsgehilfen zu Leipzig bittet zur Lin
derung der Not der Beſchäftigungsloſen nach dem Vor
bild zahlreicher anderer Gemeinden eine Kriegsarbeits
loſenfürſorge einzurichten und bei den vorbereitenden
Arbeiten Vertreter der Arbeiter und Angeſtellten
verbände gutachtlich zu hören Entſprechend dem An
trag des Sozialen Ausſchuſſes ſoll die Petition dem
Magiſtrat als Material überwieſen werden

Für den Einbau von Sangzuganlagen für das Kre
matorium Ref St V Richter und Döhler zur
Erzielung eines beſſeren Zugs und damit zuſammen
hängender Verringerung der Rauchentwicklung werden
3300 M aus der Anleihe von 1910 bewilligt ebenſo die
Mittel für Aufſtellung eines zweiten Brunnens für die
alte Volksſchule an der Neuen Promenade
ſelektriſch automatiſch betriebener Trinkbrunnen Wer
den wie es früher beantragt und auch tatſächlich zweck
mäßiger iſt für die Mädchen und Knabenhälfte je ein
beſonderer Brunnen mit je ſechs Springlern er
richtet und zwar an der Stelle wo die jetzigen Pumpen
ſtöcke ſtehen ſo entſtehen an Koſten 1586 alſo nur
330 M mehr als bei einem Brunnen Die Mittel ſind
aus dem Baukredit noch vorhanden Ref St V
Gradehand und Borges

Beim Neuban des Schwimmbades iſt der Titel Erd
arbeiten um 3800 M und der Voranſchlag über Fels
ſprengung um 3167,62 M überſchritten worden Dieſe
rd 7000 M Mehrkoſten werden aus Erſparniſſen der
Titel Maurerarbeiten und Beton und Rabitz
S beſtritten Ref St V Richter und

öhle r
Auf den Antrag Kallmeyer wird noch beſtimmtdaß von den erwähnten Erſparniſſen die Wandplatten

in den Wannenzellen nicht berührt wer
den ſoll

Die Zuwachsſteuer abgelehnt
Ueber die r e ver Se berichteten

el der namens des Rechts und Ver
faſſungsausſchuſſes und St V Colberg der namens
des Haushaltsausſchuſſes die Annahme der Vorlage
empfiehlt Dem St V Kallmeyer gegenüber der
ſich mit der allgemeinen Frage der Wertzuwachsſteuer
überhaupt beſchäftigt hebt Magiſtratsaſſeſſor Wurm
hervor daß es ſich um ein Proviſorium handelt und
war auf Grund des neuen Geſetzes Nicht Rückſicht auf
die Erträge der Steuer komme in Betracht ſondern die
jenige auf den genwärtigen Kriegszuſtand Auch
St V Ho ö befürwortet die Vorlage die wir in ihrem
Wortlaut bereits geſtern mitgeteilt haben

Bei der wiederholten Abſtimmung wird der An
trag des Rechts und Verfaſſungsausſchuſſes das Pro

viſorium für ein Jahr gelten zu laſſen mit 25
Stimmen angenommen hierauf der Magiſtratsantrag
mit dieſem Amendement jedoch mit 26 gegen 23
Stimmen abgelehnt

Jm Anſchluß an die wiederholten Mißverſtändniſſe
bei dieſen Abſtimmungen bezweifelte Oberbürgermeiſter
Dr Rive ob die Art der Abſtimmungen wie ſie hier
gehandhabt würde überhaupt die richtige ſei

Der vertagte Nathausumbau
Ueber banliche Veränderungen am Rathauſe berich

tetem die Std V Kallmeyer und Gradeham d Jn
dem Haushaltsplan für 1912 ſtehen für ſolche bauliche
Veränderungen 15 000 M zur Verfügung beider ſtädti
ſchen Körperſchaften Zur beſſeren Veranſchaulichung
und näheren Erklärung diente hierbei ein im Maß
ſtab 1 50 gehaltenes Modell vom ganzen Rathauſe
Der Magiſtrat beabſichtigt nun die Arbeiten nach umd
nach zur Ausführung zu brirſren Der Vorſchag des
Hockbauawmites wonach das Dach zwiſchem Turm und
maſſſivem Giebel bis auf das Hauptgeſims des Ablans
glatt heruntergeführt wird ſoll der Ausführung im
Prinzip zugrunde gelegt werden Der Vorbau des Al
tars erhält auf den Brüſtungsepfoilern des erſten Stockes
freiſtehende künſtheriſch hergeſtellie Figuren Der
Lamdeskonſervator Geheimer Oberregierungérat Lurſch
ebenſo der Kruſervator der Kunſhdenkmäler der Provinz
Sachhen Lanbdesbauwat Hiecke ſird mit den beabſichtigten
Aenderungen im Prinzip einverſtanden Dem vorge
ſehemen Betvag von 15000 M ſind bereits 1400 M für
die Anfertigung des Modells entmommen worden Der
Mag ſtwat hrantwagt daher die noch zur Verfügung
ſtehenden Miel in Höhe von 13600 M nunmehr end
gülltig zu bewilligen

Während die beiden Reſerenen namens des Bau
und Haushalkeausſchuſſes die Vorlage befürworteten
tritt ihr St Em mer entgegen indem er meint unter
den gepenwätigen Verhältniſſen müſſe von einem Rat
hauswmbanu abgeſehen werden Der nächſte Etat würde
zweifellos beſonders koſtſpielige Ucberraſchungen brin
gen und da müſſe man mit dem Ausfall von Laden
mieten rechnen auch wenn es ſich nur um einige tauſend
Mark handele Er beantragt Vertagung der Vorlage
bis nach Beendigung des Krieges

St V Kühme meint ebenfalls daß man mit Rück
ſicht auf den Krieg die Sache einſtweilen laſſen und bis
zu vuhigeren Zeiten vertagem möge Das S be
willigte Geld könne man ruhig für andere Zwecke ver
werten

Stadtbaurat Jo ſt geht dann auf das frühere teure
und das jetzt billigere Projekt des Rathausumbaues
ein Die e Vorlage will nicht die geſamte Verän

hauſes herbeifühderung des ren rn hedihlicheinen Teil davon Das ührige können wir u für
e Hejten aufſp ren loewiſſermaßen unter

L ueralAnzelger für Hal
St V Kühme meint durch die bedemende Verkleinerung der S würbe überhaupt ihr Ertrag be

deutend verringert de duStadtbaurat betont demgegenüberRath Wie Den l ne hl Tie Läden
St V Pfautſch meint es handele ſich bediglich

darum beſſere Zeiten abzuwarten
St V Andag meint man ſolle es begrüßen wenn

hier Arbeitsgelegenheit geſchaffen werde
Oberbürgermeiſter Dr Rive Aus den gehörten

Aeußerungen könne man ſ in entnehmen als ſolle
die Stadt zu einer gewiſſen ätigkeit verurteilt wer
den Jm vorliegenden Falle handele es ſich nur um eine
kleine Arbeitsgelegenheit Es gehe auch nicht alle
größeren Arbeitsaufträge der Stadt auf beſſere Zeiten
u vertagen Wenn keiner mehr bauen und Arbeithaffen will dann haben wir zwar keine Ausgaben

aber auch keire Ei men Währeinnah nd der Magiſtrat
ſich Mühe gibt möglichſt viele Arbei nheiten zu
r wird hier das Gegenteil ausgedrückt Derlusfall keiner Ladenmieten der hier ins Feld geführt

wird kann gar nicht in Betracht kommen wo es ſich
um das erſte Gebäude der ganzen Stadt handelt und
um eine Pflicht gegen den geſamten Handwerkerſtand
Aus all den erhobenen Angri ſprach die Stimme
keines echten Hallenſers Die Vorlage bezweckt doch das
wieder in Ordnung zu bringen was in chten Zeiten
früher durch die verunſtaltenden Vocrbauten er digt
wurde Wir ſollten mutigen Herzens an Arbeit
herangehen

St V Föhring Die Verſammlung kann idie Billigung des Projekts ausſprechen braucht desha
aber noch nicht die Jnangriffnahme der Arbeiten zu

r 7 geh in erſter r Annahmees Ancwags möge wegen erwendung
Mittel eine Vorlage dem Kriege eingebracht werden

St V Herzau kann keinen Grund finden für die
nach ſeiner Meinung unberechtigten Angriffe des Ober
bürgermeiſters auf die Hallenſer in der ſammlumg
Er will den Plan durchaus nicht angreifen ſondern nur
ſeine Ausführung in der jetzigen Zeit Aus der Aeuße

W dern e a r e e reeder glaube er en Meinung örenbeß wir mit dem Bau warten können e Sorwgref

des Banauſenkums brauchen wir uns bei einer ſolchen
Vertagung auch nicht gefallen zu laſſen

Oberbürgermeiſter Dr Rive erinnert dem Vorred

tätigkeit in dem Gebäude zubringen mußte und daher
wohl auch beurteilen könne welche Veränderungen nötig
ſeien Als Fremder der hierher gekommen tue er daswas andere vor ihm unterlgſſen er wolle das Rathaus
nicht weiter verkommen laſſen als das ſchon geſchehen
iſt Von dem früheren teureren Projekt ſei man ohne
hin abgekommen und zu dem einfacheren übergegangen

St V Emmer Wenn er um Zurückſtellung der
Vorlage erſuche ſo ſei damit durchaus kein Widerſpruch
gegen dieſe ſelber ausgedrückt Die Läden erbringen
rund 16 000 M Miete und es frage ſich ob es jetzt
richtig ſei die Einnahmen um einen ſolchen Betrag zu
ſchmälern oder lieber damit länger zu warten Gegen
die Vorlage ſelber werde überhaupt niemand hier im
Saale ſein Bei den Vorlagen handle es ſich aber
weniger um die Schaffung von Arbeitsgelegenheit als
e rwieht um eine künſtleriſche Betätigung Er bean
e e bis zum Jahre 1917

V D Herz au Auch nicht ein einziger Kollegehabe gegen die Umgeſtaltung des Rathauſes eſprochen

Der Krieg kann nicht mehr allzu lange dauern und wir
können hoffen ſchon in einem Jahre wieder an die
Frage heranzutreten

er rerneiſter Dright ve Wann der Kriegs
zuſtand beendet ſein wird läßt ſich überhaupt nicht ſagen
Aber wir müſſen mit den nmietern in Verhand
lungen treten wenn wir einen Umbau beſchließen Vor
einem Jahre kommen wir überhaupt nicht zur Aus
führung der Bauten Aber Verhandlungen hierüber
müſſen voraufgehen Es iſt mir unverſtändlich wie man
einem ſolchen Projekt die Zuſtimmung verſagen will

Bei der folgenden Abſtimmung wird der Ver
tagungsantrag Emmer mit 24 gegen 18
Stimmen angenommen
Schulgelderlaſſe Ref St V Ho Jm Haushaltsplane ſtehen zu Schulgelderlaſſen 64 Proz der

Schulgeldeinnahme zu Verfügung Das ſind in dieſem
Jahre 12 226 M Davon ſind 1914 als Schulgeld der
Schüler und Schülerinnen die der Mittelſchule ohne
Schulgeldzahlung von der Volksſchule überwieſen wer
den 6120 M abzuziehen ſo daß zu Schulgelderlaſſen
für die anderen Schüler und Schülerinnen der Mittel
ſchule 6106 M verbleiben Dieſer Betrag würde durch
aus ausreichen wenn nicht viele n die ihre
Kinder in die Mittelſchule ſchicken dadurch in Not ge
raten wären daß der Vater zur Fahne einberufen iſt
Entſprechend einem Magiſtratsantrage genehmigte die
Verſammlung daß in dieſem Kriegsjahre der für Schul
gelderlaſſe vorgeſehene Betrag bei den Mittelſchulen
überſchritten werden darf Es läßt ſich zurzeit nicht
überſehen wie S die Ueberſchreitung werden wird
aber ſämtliche Geſuche werden von der Armendirektion
r nd es wird nur in Notfällen Schulgelderlaß
ewilligt

Der Haushaltsplan der Ehrlich ſchen Stiftung für
1915 wird in Einnahme und Ausgabe auf 13 498 Mfeſtgeſtellt Ref St V an ielf

Kurſus für Kindergärtnerinnen Ref St V Hos
Die Verſammlung genehmigt daß von Oſtern 1915 ab
der Frauenſchule ein Kurſus zur Ausbildung von
Kindergärtnerinnen angegliedert wird Man hofft daß
der neue Kurſus der Frauenſchule neue Vollſchülerinnen
zuführt ſo daß der ſtädtiſche Zuſchuß in den folgenden
Jahren geringer wird

Zuſchuß zum Reildenkmal

Ref St V Pfautſch Der Ausſchuß zur Er
richtung eines Reildenkmals beabſichtigte anfangs das
Denkmal auf der kleinen Ecke der ſog Triangelanlage
zwiſchen Krauſen und h aufzuſtellender Platz wurde jedoch vom Magiſtrat nicht gutgeheißen
Der Ausſchuß brachte daher am 30 Oktober 1913 für die
Aufſtellung der Büſte das ſüdliche Ende des Grasplatzes
zwiſchen Thomaſianum und Hauptgebäude der Univer
ſität in Vorſchlag und bat um einen Beitrag zu den
entſtehenden Koſten bis zu 3000 M Durch Gemeinde
beſchluß wurde dem Antrage zugeſtimzmt und 3000 M
bewilligt Der Senat der Univerſität lehnte jedoch
ſpäter die Aufſtellung der Büſte in der Nähe der Uni
verſität aus verſchiedenen Gründen ab Gewählt wurde
dann der Platz am Eingang zum Bad Wittekind Der
von Prof Dr Lange Leipzig aufgeſtellte Denkmalsent
wurf fand aber nicht die Zuſtimmung der Stadtbaudepu
tation und des Magiſtrats Ein vom Hochbauamt auf
Fltelter neuer Entwurf wurde dem Künſtler mit der

zitte um Zuſtimmung überſandt er lehnte jedoch eine
Umarbeitung ſeines r ab Der Denkmalsaus
ſchuß bittet nun den Langeſchen Entwurf unverändert
anzunehmen Sollte dies nicht angängig ſein dann ſoll
das Denkmal guf dem Geländederkliniſchen
Anſtalten aufgeſtellt werden Er bittet gleichzeitig
hierzu um einen Zuſchuß von 1000 M Der Magiſtrat
iſt mit der Aufſtellung des Reil Denkmals an einem
von dem Denkmalsausſchuß zu beſtimmenden nicht
ſtädtiſchen Platze und Bewilligung von 1000 M an den
Ausſchuß einverſtanden

die h der namens des
orlage befürwortet gibt daDer u n diee ruck daß d Reildenkmal ſo

Augſchluß dex Oeffentlichkeit her
e dem Bedauern

der Halliſches Schwurgericht v 30 November

ner gegenüber daran daß er die ganze Zeit ſeiner Amts f

des Beraubten geſetzt habe Die Geſchworenen bejahten

und die Provinz Sachſen
eiſete Perde g5 don gerade die Siodt Reil unendlich
vie W habe

V Keil empfiehlt Verhandlungen dahingehenddag Denkmal auf dem alten eeeeeenet n
ſtellen Dort wird es der Oeffentlichkeit mehr zu
gängig ſein

o t betont daß die Stadt dem DenkStadtbaurat
malsausſchuß na öglichkeit entgegengekommen ſei

St V Borges meint die Sache ſei ausſchließlichals üniverſttätsſache behandelt e Das Denkmal
Reils gehöre eigentlich an die Stätte ſeiner eigentlichen
Wirkſamkeit nämlich dahin wo einſt das Reilſche
Theater ſtand und das iſt die Univerſität enn wir

ige das Grabmal Reils auf dem ma ihm benannten
rge auf unſere Koſten wieder herſtellen laſſen ſo iſt

333 en würdigeres Denkmal für ihn als das in der
ini

Oberbürgermeiſter Dr Rive Wenn für Reil an
irgendeiner Stelle der Stadt ein Denkmal errichtet wird
dann darf die Stadt Halle natürlich auch nicht fehlen

ſelber Reil einmal ein Denkmal errichtet das der vollen
Bedeutung des Mannes gerecht wird v
muß jeht das Denkmal der Univerſität unterſtützen

durchaus widerſprechen
Der Magiſtratsantrag auf Bewilligung von 1000

Mark wird hierauf einſtimmig angenommen
Die Verſammlung beſchäftigte ſich hierauf mit

Rechnungsentlaſtungen
t

Gerichts Jeitung
n der diesjährigen letzten Schwurgerichtsperiode

ſtanden am heutigen Tage zwei Fälle von Straßenraub
ur Verhandlung Als Geſchworene ſind ausgeloſt die
erren Telegraphenſekretär Louis Langemann Ritter

Be rans TippeSchwerz Kaufm Dir
hlerich Fabrikbeſitzer Lattermann jun Prokuriſt Wilh

AlſtedtWettin Amtsvorſteher Erich Bollmann Pöſigt
r r Karl Klebzig Zörbig Buchhändler

Gotthold Hendel Steinbruchsbeſitzer Wilh Lerch Bau
meiſter Otto Plato Gutsbeſitzer Otto EngelAbtnaun
dorf Gutsbeſitzer Theodor Meyer Tornau Möbel
abrikant Herm Reinicke Berginſpektor Hans Dölz
Sennewitz Rentier Ernſt Bröcke Tornau Gutsbeſitzer
Otto Hoffmann Amsdorf Landwirtſch Dir Martin
Bertram Fabrikbeſitzer Alfred Kathe Architekt z
Grempler rbergrat Georg Engelcke Gutsbeſitzer

erd Kleinau Aſendorf Garteninſpektor Adolf Oertel
immermeiſter Guſtav Winkler Merſeburg Gutsbeſitzer
ilh Rennecke Kattersnaundorf Rentier Emil Schnee

Thondorf Gutsbeſitzer Emil Dockhorn Wanzleben
Möbelfabrikant obert Naumann Mühlenbeſitzer
v Goldtammer Altſcherbitz Obermeiſter Bernh Arndt
Knappſchaftsſekretär Paul Riemer Vorſitzender iſt Land
richter Schimmelpfennig

Der fällige polniſche Straßenraub
Jn der erſten Sitzung hatte ſich der erſt 21jährige

aus Galizien gebürtige Arbeiter Hawrylow Skopek
wegen Straßenraubes und Unterſchlagung zu verant
worten Es handelt ſich um einen der in hieſiger Gegend
ſich ſo oft wiederholenden Vorfälle der Ausraubung von
galisiſchen Landsleuten durch Verſchleppung in die Um
gegend

Am 15 Juni d J befand 9 Skopek mit einem
Kumpan namens Kaſchowski auf dem hieſigen Bahnhofe
wo mit einem Zuge aus Leipsig der Pole Titowski ein
lief der ſich hier Arbeit ſuchen wollte Die edlen Lands
leute beredeten nun den ahnungsloſen ſeinen Koffer

verſchaffen könnten Man ging zunächſt auf den Riebeck
platz wo ſich ein dritter unbekannt gebliebener zugeſellte
der eine Runde Schnaps zum Beſten gab Mittlerweile
war es ſpät abends geworden und die drei beredeten den

mit aufs Feld zu kommen da man dort doch umſonſt
übernachten könne Man n auf den deshalb bereits
ſo berüchtigten Canenger und hier wurde T ge
zwungen ſich in eine Ackerfurche zu legen Hier gab er
erſt in kleinen Teilen ſein Bargeld etwa 1,80 Mark
hin Nachdem mußte er ſich ſeiner Kleidung entledigen
die der Unbekannte anzog Der Angeklagte Sk entriß
dem Beraubten unter Stockhieben die Papiere unter
denen ſich auch der Gepäckſchein befand Nun hielt der
Unbekannte den Beraubten feſt während die beiden
anderen K und Sk nach dem Bahnhofe gingen und das
Gepäck des T holten Dieſes wurde dann geöffnet und
der Jnhalt unter die drei Räuber geteilt Dann gingen
dieſe ab der Beraubte verſuchte zwar zu folgen wurde
aber durch Schläge zur Umkehr gezwungen Der alſo
Mitgenommene rannte dann ſpornſtreichs nach dem
Bahnhofe zurück und teilte den Vorgang der Polizei
mit Am nächſten Tage erblickte er den Angeklagten Sk
und ließ ihn verhaften während die anderen beiden ent
kamen Jn der heutigen Verhandlung wurde dieſer Tat
beſtand durch den als Zeugen geladenen Beraubten feſt
geſtellt Der Staatsanwalt beantragte bei der Stellung
der Schuldfragen die Frage auf mildernde Umſtände
wollte aber den Tatbeſtand der Unterſchlagung als ſelb
ſtändige Handlung beſtehen laſſen da ſich der Angeklagte
durch den Gepäckſchein in den Beſitz der Habſeligkeiten

die Frage auf Straßenraub billigten mildernde Um
ſtände zu hielten aber die Unterſchlagung als eine fort
geſetzte Handlung Daraufhin beantragte der Staats
anwalt zwei Jahre Gefängnis Das Gericht ſchloß ſich
dieſem Spruch an rechnete aber zwei Monate der er
littenen Unterſuchungshaft ab ſo daß der Angeklagte
ein Jahr zehn Monate Gefängnis erhielt

Vom Zuchthaus ins Zuchthaus
Der zweite Fall betraf den 22jährigen Hutſcher

Emil Hahn aus Leipzig Er iſt trotz ſeiner Jugend
ſehr oft und erheblich wegen Eigentumsvergehens vor
beſtraft zuletzt mit drei Jahren ſechs Monaten Ge
fängnis Am 1 Oktober d J wurde er in Leipzig ent
laſſen und ging nach Halle um ſich Arbeit zu ſuchen Da
will ihm nun der Gedanke gekommen ſein um aus Her
Polizeiaufſicht zu entfliehen nach Oeſterreich zu gehen
wo man ihn nicht kenne Da ſeine Mittel nicht reichten
beſchloß er dieſe ſich durch den Raub einer Handtaſche
in der er viel Geld vermutete zu verſchaffen Er be
merkte auf dem Riebeckplatze eine Dame mit ihrem
Dienſtmädchen und dieſer folgte er Als die Dame in
ihr Haus treten wollte bemerkte ſie den Angeklagten der
von ihrem Mädchen ſchon einige Zeit geſehen worden
war ſie wagte nicht in ihr Haus zu treten ſondern
ging nach der Prinzenſtraße und blieb an der Ecke des
Königsplatzes ſtehen um den Angeklagten vorbeizulaſſen
Dieſer ſtürzte ſich aber ſchnell auf ſie und entriß der
völlig Ahnungsloſen das Handtäſchchen in dem ſich etwa
3 Mark Geld eine goldene Brille und ein Klemmer ſo
wie einige Kleinigkeiten befanden Dann entfloh er
Das Dienſtmädchen folgte unter Rufen dem Angeklagten
der aufgehalten und der Polizei übergeben wurde Jn
der heutigen Sitzung gab Hahn den Tatbeſtand zu Es

unerkannt bleiben zu
wurde aber der wahre Name feſtgeſtellt

verantworten Er räumte in allen Punkten

Namens u haben weil er ſich ſchäme ſchon

Es iſt e überhaupt nicht ausgeſchloſſen daß die Stadt

llein die Stadt

Etwas anderes würde meinem Gefühl als Hallenſer S

Nikol Nr

abzugeben und mit t zu kommen da ſie ihm Arbeit r

wurde weiter feſtgeſtellt daß er bei ſeiner Einlieferung
ins Gerichtsgefängnis ſich einen falſchen Namen zugelegt
hatte um das Gericht zu täuſchen und ſeine Vorſtrafen

aſſen Durch die Unterſuchung
Er hatte ſich

deshalb auch wegen intellektueller Urkundenfälſchung zu

eine i
Schuld i an ſich nur deshalb des falſchen

entlaſſen ſei Die Geſchworenen bejahten die
frage die auf Straßenraub lautete nur inſoweit
eine Tat ohne Gewalt anſahen ſo daß nur das Delikt
des Rückfalldiebſtahls vorlag Mildernde Umſtände
wurden verweigert und die Schuld der Urkunden
fälſchung bejaht Der Staatsanwalt beantragte weil

Dienstag 1 Dezember 1914

man es mit einem notoriſchen Verbrecher zu tun
für den Diebſtahl zwei Jahre e Monate u
und für die Urkundenfälſchung drei Monate Gefängnisdie zu einer Strafe von 2 t 7 Monaten Zuchthaus

ten Das Gericht ſchloßße an werden ſoich dieſem Antrage an und verurteilte den Angeklagten
u zwei ren ſieben Monaten Zuchthaus und zwei
ahren Ehrverluſt rechnete aber einen Monat der er

littenen Unterſuchungshaft an

Preußiſche Verluſtliſte Kr 89

tracht k teilee e e eStab 2 Garde Regt Garde Gren Regt

4 h Nr 1 2 LandwAh mee e e nd en r 3 n 3Reſ Jnf Regtr Nr 10 11 Landwifrn e Juf Regt Nr 15 Kef Jnſ Regt
nf t r 3 nf Reg r Jnfr e Se t Nr 17 Lar nf Regtr Nr i9 21Regt Brigade Erſatz Batl Hr 22 Jnf und
Inf Regt Nr 23 Jnf und dhee

Reſ und u egt Nr 26 Brigade ErſatzBatleNr 25 26 Jnf Regt Nr 27 Reſ Jnf Regt Nr 28B Erſatz Batl Nr 28 Jnf Regtr Nr 29 30 31
ReſJnf Regtr Nr 51 32 Landw Inf Regt Nr 82 S

Regt Nr 34 Füf und Reſ Jnf Regt Nr 35 Füſt r 26 ſertSget r d W gege Nr 38
BrigadeErſatzBatl Nr 38 i und Landw Inf Regt
Nr 39 Fuſ und Ref Jnf Regt Nr 40 BrigVatl Hr 2 Se LandwNr 47 Reſ Inf Regt Nr 48 Brigade Erſatz Kr 80
gut Nr 51 Landw Jnf Regt Nr 53 Jnf Regt56 BrigadeErſatzBatl Nr 56 Reſ Jnf Nr 60

s1 r hh S e St ea r 373 Reſ Jnf Regt 74 Jnf Regtr Nr 75 r
Ref und Landw Jnf Regt Nr 76 et Nr 77 78
ar Nr 78 Brigade ErſatzBatl Nr 70 Füſd Ref Jnf Regt Nr 80 Reſ und Landw Jnf
Nr 81 Brigade ErſatzVatl Nr 81 ſelnen
63 Juf Regtr Nr 84 86 FüfNr 86 Jnf diegt Nr 67 Reſ Inf Regt Nr Gren
Regt Nr 85 es Hr 90 gen Nr N
94 J 97 Reſ Jnf Regt Nr 98 Reſ JnfRegtr Nr 109 110 Jnf Regtr Nr 111 112 114 115 116

us 182 135 136 140 141 148 151 152 159 154 186
157 156 168 165 160 170 171 152 173 174 i76 Reſ
Inf Regtr Nr 261 265 207 213 214 225 236 Reſ Jnf
Regt Metz Landſturm Batle II Naumburg a
vie Sag n de hoek Balte gr deels Jäger Jäger e 6 7S re et S e 2 GardeUlanen

weres Rei e Nr 9Gren Regt zu Pferde Nr 3 Nr 5Huf Regt Nr 6 Huf Regtr Nr 12 16 Feldartillerje
3 GardeFeldart Regt Feldart Regt 6

geriet S e 8Nr 25 27 30 34 Nrartillerie Regtr Nr 50 63 71 82 Fußhartillerie Fu
Regtr Nr 4 8 Keſ Fußart Regt Nr 9 Schwere K

h 6Pion rFeine Nr 7 Pionier Batl Nr 9 1 Pionier
Batl Nr 10 Pion Batl Nr 11 Pion Regt Nr 19
2 Pion Batl Hr 21 Hion Regt Kr 21 Pion Batl
Nr 27 Pion Batl Nr 328 ſiehe Pion Regt Nr Je Pion
Regtr Nr 29 31 Reſ Pion Komp Nr 45 ition
kolonnen Jnf Mun Kol Nr 3 des Gardekorps ArtillerieMun Kol Nr 6 und 8 des Gardekorps Sanitäts
Formationen San Komp Nr 3 der 1 Garde und 1 Garde

ſatzDiviſion San Komp Nr 3 des Nr 2 des 163 des 16 Armeekorps Sia rett Nr 6 des 4 Armee
korps Reſ Lazarett Nr Getbaj Begleittruppe

65 6

vom Roten Kreuz EtappenJnſpektion Armeekorps
Froiw San Kol vom Roten Kreuz Rotes Kreuz Provinzrein Brandenburg a San Kol KackenreiwTrain 4 Parkbatl der 26 e ion
park Kol Nr 23 des 3 Armeekorps rpark Kol Nr 4
des 7 Armeekorps r n mr des 7 Armeekorps zinFuhrpark Kol Nr 3 der T rpeltion Proviantamt des 10 Armeekorps Prov mt
Raſtatt Belleidungsämter Kriegs Bekleidungsämter des

4 und 6 Armeekorps
Nachſtehend ein Auszug

gefallen vm vermißt i G im Gefangenſchaft wo nichts angegeben verwundet

Füſilier Regiment Nr 36
8 Bataillon Halle

Ficheux vom 26 bis 29 10 Neuville vom 1 bis und
Beaurains am 2 11 1914

9 Kompagnie Fahnj Gefr Otto Willi n aus
Halle Füſ Sylveſter Pyſchora aus Helbra FüſPötzſch aus Spergau Füſ Otto Hagemeyer aus e

Friedrich Brandt aus Plömniz
10 Kompagnie Kriegsfreiw Brauer aus

Naumburg Füſ Ernſt Peters aus Aſſel Reſ Hermann
Schieweck aus Eisleben Reſ Albert Schorch aus S
Naundorf Füſ Karl Ahrens aus Kriegsfreiw Fried
Oels aus Löwenberg Reſ Otto ffler aus GFüſ Eduard Altenburg aus Hergiedorf Gefr d Kart

c efels Kriegsfreiw Al au e egsfreiwFriedrich Baron aus Eilenburg Utffz d R Armin Diedbel
aus Loitzſchütz

11 Kompagnie Füſ Hermann Bollmann aus Eis
leben Füſ Karl Wilh Wöbbke aus Magdeburg vm Wehrm
Fritz Ernſt aus Witzleben vm Reſ Emil Kanold aus Wänitz
vm Reſ Otto Fiſcher aus Hohenmölſen vm Wehrm Friedr
Ernſt Lier aus Eisleben vm Gefr d R Otto Franke aus
Halle vm Reſ Paul Lorenz aus Schkopau vm Wehrm
Alfred Schönig aus Oberweüſtritz vm Füſ Hugo Goebe aus
Reisdorf vm Reſ Willy Kampfrath aus Rockwitz vm
Wehrm Karl Bönicke gus Alsleben vm Wehrm Auguſt
Koch aus Peckau vm Kriegsfreiw Wilhelm Kuhlbars aus
Scheme vm Kriegsfreiw Rich Hein Franz Unglaub aus
Leipzig Kriegsfreiw Karl Hein Rich Umann aus
Schlochau vm Füſ Johannes Pfeiffer aus röllwitz vm
S Herm Rich Artur Julich aus Merſeburg vm hrm

rtin Fleßner aus Upgant vm Wehrm Otto Träger aus
Halle vm Kriegsfreiw Otto Fink aus Hettſtedt Füſ Willy
Friedrich aus Magdeburg vm Füſ Karl Avrendt aus Benn
dorf vm Füſ Paul Wagner aus Stedten vm Reſ Paul
Bauermann aus Halle vm Gefr d R Hermann Reinſch
aus Eisleben vm Füſ Friedr Kohlſtedt aus Zapfendorf
vm Füſ Valentin Gogodkiewicz aus Eisleben vm Füſ
Otto Friedr Bolze aus Eisleben vm Füſ Franz Peter aus
Eisleben vm Füſ Auguſt Scharneck aus Wettin vm Füſ
Otto Lehnert aus Weißenfels vm Füſ Karl Hoffmann aus
Schraplau vm Füſ Karl Jung aus Kaltenmark vm Füſ
r Sperling aus Ermsleben vm Füſ Paul Becker aus
Fismannsdorf vm Füſ Max Rudolf Richter II aus Halle
vm Füſ Joſef Karwitzky aus Eichenau e wy

12 Kompagnie Utffz d R Karl Bürger
Wimmelburg Reſ Hermann Krüger aus Wolferode Kriegs
freiw Georg Weiter aus Halle Kriegsfreiw Walter Kuhn
aus Halle Kriegsfreiw Herm Willy Altermann aus Staß
furt Kriegsfreiw Kurt Engelmann aus Halle KriegsfreiwEduard keiner aus Köthen Kriegsfreiw Albert Behler aus

Halle Keine a el Groß Helmsdorf Reſ Her
mann Meinke aus e F 4Maſchinengewehr Kompagnie Füſ Stephan
Machay aus Magdeburg Füſ Hugo Heinecke aus Cämeritz

Infanterie Regiment Nr 27 Halberſtadt
Nachtrag zu früheren Meldungen

Ltn Rappold 1, Komp Ltn vermutl d Fickert

5

wieder etwas Böſes getan zu haben nachdem er kaum
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Dienstag T Dezember 1914
1 Komp ſchw verw Ltn vermutl d Klein Komp
chw verw Vizefeldw d

Hadmersleben

Füſilier Regiment Nr 85
Füſ Wilhelm Thienemann aus Aſchersleben Reſ Oskar

Werner aus Halle vm Reſ Karl Götter aus Stedten
ReſerveJnfanterie Regiment Nr 48

Wehrm Tamb Karl Beſtel aus Aſchersleben

Jnfanterie Regiment Nr 66
Kriegsfreiw Willy r aus Burgörner Frieigrr

ritz Blume aus Weißenfels Reſ Frz
tffz Otto rfe aus Sangerhauſen

aus Teicha Freiw

eßler aus

Frz Kunze aus Lützen

ch aus Eisleben vm hrm Herm Rummel ausRottleberode Musk Wilh Volland aus Halle r r
ein a
rummer

aus Halle vm Kriegsfreiw Joſef Zezulka aus Hergisdorf

Nordhauſe aus Jlſenburg Wilh DeutſchbHalle Reſ Alb Eſchke Bu ghhcfün Reſ Kurt B
Utffz Georg Lippold aus Halle

ReſerveJnfanterie Regiment Nr 72

Reſ s Roi Reſ Wilh Bröſe auspung de Hrn aus Wir Reſ Otto Stahn aus
Hohenroda Gefr Ad Broſe aus Lindſtedt Gefr Herm
Verordnurgen u Bekanntmachungen

a der öntglichen Zentralbehörden
Merkblatt für die

an Wunden und ſonſt
ſtorbenen Teilnehmer am Kriege 1

A Gnadengebührniſſe
1 Hinterläßt ein llener uſw Kriegsteiln

Witwe oder cheliche o legitimierte Abköm
werden für einen gewiſſen
Kriegsteilnehmers G bührniſſe gewährt2 Gnadengebührniſſe können auch gewährt werden
wenn der Verſtorbene Verwandte der eigenden Linie
Geſchwiſter Geſchwiſterkinder oder Pfi nder deren
Ernährer er ganz oder überwiegend geweſen idürftigkeit hinterkläßt oder wenn und Pe der

nicht ausreicht um die Koſten der letzten Krankheit und
der Beerdigung zu decken

3 Der e auf Zahlung der e ngeb ſſe iſt
ntur

u deren Geſchäſtsbereich der Truppenteil uſw desen geldre oder an das für den Wohn et Auſent
altsort zuſtändige Bezirkskommando zu rer etz

An Belegſtücken
Seinen ßes Truppenteils uſw Aber

i s Gnadengehalts oder der Gnadenlöhnung des Verſtorbenen und über die Ware

entweder an diefenige ſtellvertretende Korpsinte

teres ſorgt dann für die Weitergabeſind dem binteage Wetz h
a eine

die Höhe

der Empfangsbere ungb eine miliarb ten 9 beg
ber den Tod des Kriegsteilnehmers

o keins der Kinder oder wer von ihnen in die Anſtalten
und

zu a und b erwähn
e Zu

nſtu den Truppenteil oder die BeVerſtorbenen erforderlich und als en den
lichen Mituſw Auszüge aurangliſten oder Kriegsſtammrollen Todesane r

cheinigu über den Verwandt tsgradbe Verbartuis zum Verſtordeneſeraft

Können Beſcheinigungen der

w x den werdenen un er den Dienſtgrad
Tod die in Händen der An tteilungen der Truppenteile a e

s der Truppenteile und Behörden im
ochenblatt oder in ſonſti Zeitungen et gen und Zeit

i erluſtlilen ten r gen würde genügen
iniſteriums in Berlin NWſtraße 48 beſondere Todesbeſcheinigi en an

B Verſo
4 Nach Ablauf Zlergin Lhebuhrniſſe

eit erhalteund die Kinder letztere bis zit 18 Ihrer i Winttw
ſowie Kriegswitwen und Kriegs

igung der Verſorolzetvehorte o on
rieges gewählten Aufent

und Waiſengeldwagen
Der Antrag auf Bewill

bührniſſe zu 4 iſt an die Orts
ortes oder des anläßlich des
m An Belegſtücken ſi uI die Geburtsurtanden e
kallen wenn die Geburtstage
erſichtlich ſind oder wenn nur Waiſen

Jahre beſtanden hat
II die Heiratsurkunde oder wenn Waiſenmehreren Ehen e e die eerſer

eburts un eiratsder vor dem 1 4 1887 en e ber ren
fftziet re uamten befinden ſich in der Regel bei der Generditeß

MilitärWitwenpenſionsanſtalt in

den Heiratsurkunden

ſchen Militärwitwendaſſe verſicherten

tion der preußiſchen
Berlin W 66 Leipzigerſtr 5

II die ſtandesamtliche Urkunde über das Ableben
und falls die verſorgungsberechtigten

leibliche Mutter verloren haben noch
die ſtandes amtliche Urkunde über das Ableben der Ehe

des Ehemanns
Kinder auch ihre

frau für den Ehemann gegebenenfallzu wenn Aue Kuhaus einen ver oven
IV die ſtandesamtliche Geburtsurkunde für jedeverſorgungsberechtigte Kind unter 18 kedes
V amtliche Veſcheinigung darüber daß

a die Ehe nicht rechtsträftig geſchieden oder die eheliche Gemeinſchaft nicht ſſge hoben
terbeurkundewar laun wegfallen wenn in der

die Ehefrau des Verſtorbenen mit ihrem RufMannes und Geburtsnamen als deſſ hbezeichnet iſt deſſen Witwe
d die Mädchen im Alter von 16 Jahren und darüber

nicht verheiratet oder verheiratet geweſen ſind
c keins der Kinder oder von ihnen in die Anſtalten

des Potsdamſchen Großen Militärwaiaufgenommen iſt eVI gerichtliche
Piteger ßerdem iſt in

II Außerdem iſt in dem Antrag anzugeben
V ob und wo der Verſtorbene als Beamter im

Reichs Stagts od Kommunaldienſte bei den Ver
ſicherungsanſtalten für die Jnvalidenverſicherung
oder bei ſtädtiſchen oder ſolchen Jnſtituten ange
ſtellt war die ganz oder zum Teil aus Mitteln des

errrer Staates oder der Gemeinden unterhakten

b der zukünftige Wohnſitz der Witwe
6 Den Verw d eheDen Verwandten der aufſteigenden Linie Vaterund jeder Großvater Mutter und jede roh mutter kann

für die Dauer der Bedürftigleit ein Kriegselterngeld ge
währt werden wenn der verſtorbene Kriegsteilnehmer

a vor Eintritt in das Feldheer oder
nach ſeiner Entlaſſung aus dieſem zur Zeit ſeines
Todes oder bis zu ſeiner letzten Krankheit ihren
r ensunteryalt ganz oder überwiegend beſtritten
hat

Der Antrag iſt ebenfalls an die Ortspoliziverwaltundes Wohnorts oder des anläßlich des en gef ähtteß
vorübergehenden Aufenthaltsortes zu richten Von iſt
eine ſtandesamtliche Sterbeurkunde über den Gefallenen
uſw oder falls eine ſolche noch nicht zu erlangen iſt ein
Ausweis der zu 3 bezeichneten Art beizufügen

Berlin den 19 Oktober u i
riegs miniſteriumAnſtelle der gebührenpflichtigen Aneliſte gus den

Standesamtsregiſtern ſind n in abgekürz
ter Form nicht Abſchriften rn g die in Preußen
unter Siegel und Unterſchri des Standesbeamien
koſtenfrei ausgeſtellt werden die entſcheidenden Tat
ſachen ergeben und die maßgebenden Daten in Buch
ſtaben ausgeſchrieben enthalten

Weihnachtsbitte

Um den armen Verwundeten im Lazarett J demBerge die für unſer Vaterland ſo tapfer gekämpft haben
eine Weihnachtsfreude machen zu können bitten wir
wen am e re v Geld eebe en nimm rſchweſter m Laza
rett Geld nehmen die Unterzeichneten gern und mit
Dank entgegen

Schwſtern Kriegshilfe der Loge den drei Degenman erauau Ceneraldirektor ioh Major ThomasFran Sanitätsrat utdla Gran an Wae

R Arthur Koch 3 Komp aus

h Ernſt Zorn
tn Warnke

vm Reſ Max Kluge aus re Kriegsfreiw Wilhelm
Baumba

interbliebenen der gefallenen oder
Kriegsd ſbeſchadiaungen ge

er eine
inge ſo

Zeitraum nach dem Tode des

ſt in Be
gchlaß

ZentralNachweiſeBuregu
orotheen

Eheleute können weg
aus der Heiratsurktunde

u

waiſengeld beanſprucht wird oder wenn

Beſtallung des Vormundes oder

laubigte Beſcheinigung

an

weneralAnzeiger enaus Bitterfeld Gefr Guſtav Boſe aus GreppinSe ger die es We Gute i vo Uünee
aus Bitterfeld Reſ Karl Prille aus Greppin f

Füſilier Regiment Nr 73
Offiz Stellvertr Erich Uhlmann aus Halle F

Jnfanterie Regiment Nr 118
Musk Walter Scheupmüller aus Halle

Jnfanterie Regiment Kaiſer Wilhelm Nr 116
Reſ Paul Materne aus Eisleben f

Infanterie Regiment Nr 168
Reſ Alfred Thierſch aus Freyburg a U bisher vm verw

Jnfanterie Regiment Nr 158

Mugsk Auguſt Lamperski aus Halle
Jnfanterie Regiment Nr 171

Musk Fr Elsner aus Halle vm Musk Otto Germicke
aus Unterteutſchenthal

HuſarenRegiment Nr 12
Paul Ludwig aus Naumburg Huſar Karl Alberte Huſar Otto Nohle a Holdenſtedt
ReſerveFeldartillerie Regiment Nr 45

Vizewachtmeiſter Johannes Heiſe aus Halle

Die Karte reicht von der Loire Mändung bis St Petersburg und
umfaßt ganz Großbritannien Nord u Ostsee Skandinavien sowie
den gesamten französischen und russischen Landkriegsschauplatz

60 Kriegs Fähnchen 00 Mk
sortiert Deutsches Reich Oesterreich Japan Frankreich Rubß

land Großbritannien Belgien Serbien

Kriegskarte des deutseh französ Krlegsschauplatzes 40 Pf
Kriogskarte des deutseh russiseh Kriegssehauplatzes 40 Pf
Kriegskarte des österreich serb

Bolagerungskarte von Paris 0O Pf
Zu haben in unserer Hauptgeschäftsstelle und in den Vertriebsnebenstellen Leipzigerstrasse 54
Burgstrasse 7 Giebichenstein sowie bei Th Loebeling Nacht R Thalmann Schmeerstr 15

Nach auswärts werden die Karten
von 20

Bekanntmachung
Jm Anſchluß an die Bekanntmachungen der Polizei

Verwaltung in Halle vom 21 Oktober und vom 15 No
vember d Js wird zufolge Verfügung des Königl

Kriegsminiſteriums vom 16 September d Js für den
Standort Halle a S angeordnet daß jede Militär
perſon die zu ihrer Wiederherſtellung oder Geneſung in
eine Privatpflegeſtätte aufgenommen iſt oder künftig
aufgenommen wird innerhalb von 24 Stunden bei dem
Königl Garniſonkommando hier Blumenthalſtraße 5
anzumelden iſt Die Anmeldung hat mündlich oder

g zu geſchehen und muß Namen und Truppenteil
es Anzumeldenden ſowie die Bezeichnung des Laza

retts aus dem er überwieſen iſt en halten Verpflichtet
zur Meldung iſt ver Familienvorſtand oder Hausvater
der Privatpflegeſtätte Die Unterlaſſung der Meldung
zieht das Verbot des ferneren Verbleibens in der Pri
re rrhh nach ſich Diejenigen Militärperſonen die
gemäß der Bekanntmachung vom 21 Oktober und vom
15 November d Js bereits bei der Polizeiverwaltung

erbet ſind brauchen nicht nochmals gemeldet zu

Der Aufnahme in eine Privatpflegeſtätte iſt der Auf
enthalt in der eigenen Familie bei Eltern oder ſonſtigen
Angebgrigen gleich zu achten

Unberührt von dieſer Anordnung bleibt die jeder
Militärperſon obliegende Pflicht ſich beim Eintreffen
in Halle perſönlich oder ſchriftlich bei dem Garniſon
tkommando oder bei dem eigenen Truppenteil oder deſſen

re d vor zu melden Garniſonbefehl vom 16 Sep

Halle a S den 26 November 1914
Königl Garniſon Kommando

c von Dehn Rotfelſereneralmajor und Garniſonälteſter
Bekanntmachung

Nach einer Verfügung der Herren Miniſter des Jn
nern und für Handel und Gewerbe vom 10 11 14 ſoll in
der gegenwärtigen Zeit mit dem Brote möglichſt haus
a und eine Vergeudung vermieden werden Die
em Beſtreben widerſpricht der Umſtand daß in vielen

Gaſt und Sveiſewirtſchaften den Gäſten Brot und an
deres Gebäck zum beliebigen Genuſſe zur Vrfügung ge
ſtellt wird Wenn auch der Brotverbrauch der Gäſte
in den Preiſen der Speiſen und Getränke mitbezahlt
wird ſo iſt dieſe Gepflogenheit doch geeignet einen ver
ſchwenderiſchen und gedankenloſen Verbrauch des Brotes
zu fördern Wird für das verzehrte Brot beſondere Be
zablung verlangt ſo wird ein überflüſſiger Verbrauch
des Brotes bald eingeſchränkt werden Es handelt ſich
darum das Gebot eine verſtändige Sparſamkeit mit
dem Brote walten zu laſſen möglichſt oft allen Kreiſen
der Bevölkerung in Erinnerung zu bringen dazu wird
auch dieſes Mittel beitragen

Nachdem die hieſigen Gaſtwirte bereits durch beſon
dere Verfügung zur Durchführung der geeigneten Maß
nabmen angewieſen worden ſind wird es auch dem die
Schanklokale beſuchenden Publikum zur Pflicht gemacht
die Gaſtwirte in ihrem Beſtreben zu unterſtützen

Halle a den 28 November 1914
Die Polizeiverwaltung

Vankier Ernſt Hagßengier Gtiftung
Am 19 April 1901 hat Herr Bankier Ernſt Haaßen

gier dem Magiſtrate eine Schenkung im Betrage von
25 000 M zur Unterſtützung von hilfsbedürftigen Lebr
lingen lauſmänniſcher Geſchäfte überwieſen Die nächſte
netatnisg der Zinſen ſoll am 2 Februar 1915 ſtatt

Der Unterzeichnete hat dabei 5 Anteile von je 75 M
zu vergeben Nach den Satzungen der Stiftung werden
2 Anteile jungen Leuten verliehen welche ſich dem Bank
geſchäfte gewid net und dazu die Reife zur Klaſſe IIa
einer höheren Lehranſtalt mit der Berechtigung zum ein
jährigen Militärdienſt nachgewieſen haben Die 3 ande
ren Anteile ſollen junge Leute erhalten die in kaufmän
niſche Geſchäfte eingetreten ſind deren Umſang minde
ſtens ſo groß iſt daß die Jnhaber der Geſchäfte imHandelsregiſter eingetragen ſind Bei der Verteilung
können nur ſolche junge Leute berückſichtigt werden die
mindeſtens drei Monate hier in der Lehre ſind und über
fünf Jahre in Halle a S wohnen

Bewerber werden aufgefordert ihre Geſuche nebſt
kurzem Lebenslaufe und der Abſchrift ihres letzten Schnul
n bis zum 12 Dezember 1914 an den Unter

zeichneten einzureichen
l Halle a S den 27 November 1914alle Der Slarſuiret

e

e

h

See und lancdkriegskarte
00 Mk

zusammengestellt v Oberstleutnant Rothamel

egen vorherige Einsendung des Betrages unter Zuschleg
tennig für Porto etc versandt

r s Jm n n a n

Brieflaſten des General Anzeiger
8 Anfrage müſſen Name und Adreſſe des Einſenderg
owie die letzte Abonnementsquittung beig
nfragen werden nicht beantwortet Geſ firmen können

im Briefkaſten nicht empfohlen werden r die Richtigkeit
der Auskünfte übernimmt die Redaktion keine Verantwortung

e Willy H I 72 bedeutet Verkürzung eines Beines
welche durch einen erhöhten Abſatz ausgeglichen werden kann

E E 16 A 72 bedeutet Geringere Form und

h an z r r v e beingelnen ffengattu erſchwert wird z B BeineO eine S gibt es unter den militdriſchen Bezeich
nungen nicht Vielleicht liegt Jhrerſeits ein Jrrtum vor t

C Sch Die Mieterin des Platzes hat Anſpruch darauf2 ihr auch beim Abendgottesdienſt der Platz beriefen

wird
Fil Schw Die Friedensſtärke des öſterreichiſchen Heeres

betrug 1912 34 183 Offiziere 380 496 Mann Jnf 196 957Kavallere 45 151 Feldart 37 069 Feſtungsart 9934 Pioniere
12 928 Sanitätstruppen 2933 Train 4914 öſterr Landwehr
46 228 ungar Landwehr 29 085 Mann die Kriegsſtärke
2 330 000 Mann

Sch Naturaliſation Stellen Sie den Antrag beim
Regierungspräſidenten unter Beifügung der Legitimations
papiere

Kriegssehauplatzes 40 Pf

Mehrere 100 000 Weihnachtspakete für die
im Felde ſtehenden Tapferen des
Iv Armeekorps werden gebraucht

und erbeten durch die Sammelſtellen bei den Behörden
Gemeinden Mobrlmachungsausſchüſſen Vereinen vom
Roten Streuz Vaterländiſchen FrauenVereinen Krieger
Vereinen Sanitätskolonnen uſw in Magdeburg auch
durch das Wollbüro und die Hilfs Abnahmeſtellen

Ohne große Koſten und mit wenig Mühe läßt ſich für
einen Krieger eine Weihnachtsgabe bereiten folgende
Beiſpi elev Unterogſe 2 Fpentacher 3 Zigarren 4 Haar

rſte 5 Taſchenmeſſer
1 Schal 2 Pulswärmer 3 Schokolade 4 Zigarren

taſche mit Zigarren 5 Bleiſtifte und Poſtkarten
1 ne 2 Nähzeug 3 Kniewärmer 4 Brief

apier 5 Zigarrenp 1 wies Handſchuhe 3 Feuerzeug 4 Ziga
retten 5 Notizbuch

r Strümpfe 2 Ohrenſchützer 3 Poſtkarten 4 Seife
Zigarren1 Kemd 2 Hoſenträger 3 Tabak 4 Pfeife 5 Tabaks

beutel
zeigen wie man es machen kann Dieſe Reihe läßt ſich
mit Leichtigleit fortſetzen und durch kleine Beigaben
wie Honigkuchen oder eine andere Leckerei ſowie Lichte
und Wachsſtöcke kann man das Paket verſchönen

Die Pakete ſollen jedesmal für einen einzelnen Mann
zufammengeſtellt werden und müſſen vor dem 1 Dezem
ber bei den örtlichen Sammelſtellen eingeliefert ſein
Bei direkter Zuſtellung an die unterzeichnete Abnahme
ſtelle wird Abſendung ſpäteſtens am 1 Dezember er
orderlich Bahnſendungen können koſtenlos erfolgenu dieſelben als Freiwillige Gaben bezeichnet

werden
Wer hilft mit

Abnahmeſtelle 2 des 4 Armeekorps
für freiwillige Gaben

Magdeburg Brandenburger Straße 8 Turnhalle
Der Delegierte Franz Gieſe

Vekanntmachung
Feldpoſtbriefe nach dem Feldheer im Gewicht über

250 g bis 500 ſind vom 2 bis einſchließlich 8 Dezember
von neuem zugelaſſen Die Gebühr beträgt 20 Pfg

Die Sendungen müſſen dauerhaft verpackt ſein Nur
ſehr ſtarke Pappklaſten ſeſtes Packpapier oder dauerhafte
Klammerverſchkuß verſehenen müſſen allgemein mit
packungsſtoffes iſt die Natur des Jnhalts maßgebend
zerbrechliche Gegenſtände ſind nach Umbüllung mit Pa
pier oder Leinwand ausſchließlich in ſtarken Schachteln
oder Kaſten zu verpacken Die Päckchen auch die mit
Klammerverſchluß evrſehenen müſſen allgemein mit

dauerhaftem Vindfaden feſt umſchnürt werden bei Sen
dungen von größerer Ausdehnung in mehrfacher Kreu
zung Die Aufſchriften ſind auf die Sendungen nieder
zuſchkreiben oder unbedingt haltbar auf ihnen zu befeſti
gen und müſſen deutlich und richtig ſein Auf die Ver
ſendung kleiner Bekleidungs und Gebrauchsgegenſtände
braucht ſich der Päckchenverlehr nicht zu beſchränken Es
ſind auch Lebens und Genußmittel zuläſſig aber nur ſo
weit als ſie ſich zur Beförderung mit der Feldpoſt eignen
Anusgeſchloſſen ſind leicht verderbliche Waren wie friſches
Obſt Butter Fett friſche Wurſt ferner feuergefährliche
Gegenſtände wie Patronen Streichhölzer und Taſchen
fenerzenge mit Venzinfüllung Päckchen mit Flüſſigkeit
ſind nur zugelaſſen wenn die Flüſſig eit in einem ſtar
ken ſicher verſchloſſenen Behälter enthalten und dieſer
in einen durchſochten Holzblock oder in eine Hülle aus
ſtarker Pappe feſt verpackt iſt ſowie ſämtliche Zwiſchen
räume mir Bautmwolle Sägeſpänen oder einem ſchiwam
migen offe ſo angefſſlt ſind daß beim Schadhaftwerden
des Behälters die Flüſſigkeit aufgeſangt wird

Sendungen die den vorſtehenden Bedingungen nicht
en ren erden von den Poſtanſtalten unweigerlich
urſickgewieſenß 2 Der Sigatsſekretär des Reichs Poſtamts

Jn Vertr Gran zo w
Werbrug Gänſetedern Kartoffeln bilſiger

a Ztr on 30 anlief unverfälſcht mit Daunen

10 Pfd von 35 Pf an
frei ins Haus alſo ohne wei

Wilhelm NiemaunPreisliſte gratis
Richard LGhbecok

tere Unkoſten gegen Nach

Kartoffelhandlung

nahme von 14 30 Mk 1 21

Fürſtenfelde 3 Neumarhd Diemitz Tel 3959 ad779

J

t ſein Anony e warten

Nr 282 Seite

e a kenw eiſt mil Sie allerdings bis Beend des Kris e 4 Mut 1914 gege
nVielleſche Weiber Sie n

z hinter 113 Beſten Dank Veröffentlichung aber nicht

H K 86 Wenn der Mieter im Monat Auguſt ge
ſtorben iſt ſo konnte deſſen Erbe am 3 Oktober die Woh
nung zum 1 Januar 1915 kündigen Jſt dieſer Termin ver

t ſo bleiben die vertragsmäßigen Abmachungen in Kraft
ie etwa im November ausgeſprochene Kündigung wü

dann falls halbjährliche Kündigung vereinbart iſt erſt vom
1 Januar zum 1 Juli 1915 gelten

K 9 Neben der Unfall Rente können Sie keine Jn
validenrente beziehen

K H Eine erlittene Strafe einem andern vorzuwerfen
iſt nicht erlaubt Strafantrag wegen Beleidigung ſtellen

K R 1000 1 Wenn monatliche Kündigung vereinbart
iſt am 1 d M zu kündigen 2 Auch während der Krankheit
kann Kündigung erfolgen 3 Wenn Sie im feſten Gehalt
ſtehen haben Sie auch Anſpruch auf Gehalt während der
Krankheit ſtehen Sie nur im Arbeitsverhältnis haben Sie
keinen Anſpruch auf den Lohn

Vekanntmachung
Großes Hauptquartier 13 Oktober 1914

Die Tellnahme die das deutſche Volk ſeinen im Felde
ſtehenden Söhnen entgegenbringt hat ſich in unzähligen
t Aeußerungen werktätiger Liebe und Für
orge betundet

Angehbdrige aller Stände haben in edlem Wetteifer
ihre und ihre Mittel in den Dienſt deruten Sache geſtellt und Liebesgaben in großem UmWe und von beträchtlichem Werte den Truppen zuge

ührt Auch hierdurch iſt das Gefühl der Zuſammen
gehörigkeit von Volk und Heer in glänzender Weiſe zum
Ausdruck gekommen es wird vom Heere mit herzlichem
Danke für alle gütigen Spenden erwidert Heeresleitung
und Heeresverwaltung möchten dieſem Danke ſchon jetzt
öffentlich AusdruckAuch dafür beſteht volles Verſtändnis daß viele den
lebhaften Wunſch hegen die Ergebniſſe ihrer Liebesttäigteit rade denen und womöglich perſönlich ins
ren die ihnen beſonders naheſtehen eine Garniſonſtadt
möchte durch ihre Liebesgaben ihr ine zgi
ment erfreuen oder eine Provinz ſie heiwagio
Armeekorps überwieſen wiſſen Niemand wird ſich
aber der Einſicht verſchließen können daß neuformierte
Verbände oder ſolche aus ärmeren t abgelegenenHeimatsbezirken auf dieſe empfindlich
und mit dem Gefühl einer gewiſſen Zurückſetzung erfü
werden können

Auch aus militäriſchen Gründen iſt es nicht immer
angängig den bei Spendung von Liebesgaben zum Aus
druck gebrachten Erwartungen voll gerecht zu werden
So ſehr die Kommando und Etappenbehörden beſtrebt
ſind und beſtrebt bleiben berechtigte Wünſche zu h
das Recht muß ihnen gewahrt bleiben nach ichk
und Billigkeit auszugleichen

Jrrig ſind mitunter die Vorausſetzungen unter denen
die Spenden oder ihre Bevollmächtigten die e weiteFahrt antreten um im Kraftwagen r Liebesga J v7
ſönlich an die goern u bringen Viele begen
Abzeichen des Roten Kreuzes zu eigenmächtig oder voneiner ten Behörde unterſtützt

e
Sicherbeit für die Fa zurbedenlen nicht wie ſehr dadurch die Ueberwachung des

Verkehrs im Rücken der fechtenden Truppen erſchwert
eindticher SpionageVorſchub geleiſtet die Gefahr unlieb
amer Zwiſchenfälle hervorgerufen wird Sie wiſſen

nicht in welche Gefahr ſie ſich perſönlich begeben denn
jeder Mißbrauch des Abzeichens des Roten Kreuzes iſt
ſtrafbar und ruft den Verdacht der Spionage hervor Die
berechtigte Führung des Roten Kreuzes verbürgt leider
in dieſem Kriege keine Sicherheit en Anſchläge einerfeindſeligen und hinterliſtigen Bev Prng Sie wägen
nicht ab ob Menge und ert ihrer Spende im richti
gen Verhältnis ſteht zu dem Verbrauch an Benzin
einen Wertartikel im Operationsgebiet und zu den
a die ein Autounfall v achen kannei diefer Sachlage wird es ſicherlich verſtanden und
gewürdigt werden wenn Heeresleitung und Heeresver
waltung die opferwilligen Spender von Liebesgaben
auf die Organiſgtion verweiſen die dazu ins Leben gelen und dazu ausgeſtaltet iſt das Los der im Fe
ſtehenden Söhne des deutſchen Volkes un verwundeter
wie verwundeter zu erleichtern die ſich in früheren Krie

en erprobt und in ſorgſamer Friedensarbeit auf ihrsAufgaben vorbereitet hat die dem militäriſchen Organis
mus eingefügt iſt und Hand in Hand mit den Kom
mandobehörden arbeitet die Organiſation der freiwilli
gen Krankenpflege Rotes Kreuz Ritterorden uſw Wer
ihr ſeine Liebesgaben zur Vermittlung ſei es an die
Truppen im Felde ſei es für die Verwundeten in der
Heimat anvertraut darf die volle Zuverſicht hegen daß
ſeine edle Abſicht am ſchnellſten am ſicherſten am gerech
teſten verwirklicht wird Am beſten erfolgt die Uebergabe
vorbehaltlos doch ſoll jeder vom Spender geäußerte
Wunſch nach Möglichkeit und Billigkeit Berückſichtigung
indenf Der Kriegsminiſter

gez v Falkenhavn Geneyvalleutnant
Der Generalquartiermeiſter

A m W d gez v Voigts Rhetz Generalmafor
Der Kaiſerl Kommiſſar und Mil Jnſp der freiwilligen

Krankenpflege
gez Fürſt zu Solms Baruth

Vorſtehende Kundgebung aus dem Großen Haupt
auartier bringe ich mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntnis daß die offiziellen Liehesgabenſfammelſtellen
dierſetete Kreuzes für Halle und den Saalkreis ſich

erſe

ierzu a bevollmä

Neue Promenade 13
und Delitzſcherſtraße 92

befinden von wo die Liebesgaben an die Truppen weiter
geleitet werden
Der Vorſitzende des Mobilmachungsausſchuſſes vom

Roten Kreuz
v Kroſigk Landrat

Nationaler Frauendienſt
Bankhaus Frenkel u Poetſch Skat im Schültzendaus

4,50 Skat im Schützenhaus 3 Leutnant d Rdeu Hofmeiſter z Z im Felde 100 zuſammen
107,5

Halleſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf u Co
Frau Direktor Goethert 50 Angeſtellten der Firma
Weiſe u Monski 167,30 zuſammen 217,30 M

Landſchaftliche Bank der Provinz Sachſen Referen
dar a D Fr Rugloff Wörmlitz 2 Günther hier
5 Unverſ Prof Geh Med Rat Denker 100 zu
ſammen 107 MBankhaus Prur Schauſeil u Co Geſellſchaft Stern
K M E 15 MBankhaus H F Lehmann Halleſcher Beamtenaus
ſchuß 300 G R 50 zuſammen 350 M

Bankhaus Reinhold Steckner Sklatklub N O 10
L Müller 100 zuſammen 110 M

Sparkaſſe ocr Stadt Halle a F K 10 MSagle Zeitung und Halliſche Allgemeine Zeitung
633,19 MBüro des Nationalen Frauendienſtes Rentner
Pavſt für die Kriegshorte 200 M Inſpektor Joppich
Vertretungsgelder37 50 Sanitätsrat Rammolt für die

Kleiderkammer 20 Erlös von Eintrittskarten zu
einem Konzert 220 zuſammen 264 70 M

Ferner für Weihnachtsgaben Bankier Moritz 75
Pupvpen Ernſt Tarrath Tabak und Zigarren H L für
Weihnachtspakete 100 L G 20 Frau Geheimr
Lindner 20 zuſammen 140 M

Geſamtſumme bisher 141,848 53 Mark
Allen Gebern von Herzen Dank namens der hilfs

bedürftigen Familien unſerer Krieger
Frau Oberbürgermeiſter Margarethe Rive

Fröbelschule von Fran Clara Krohmann Koeh u Kang
halinngssehbnle BRerlin Bälowstr 82 Abt I

Kinderträul I n Ki Frövelsche Beschäf Bewegungs
spiele Gesundheitsſehre usw Abt II Stütren Feine und
bürgerliche Küche Einmachen Backen Schneidern Hand
arbeit usw Abt III Jangkern g Stn venmädehen Kurse

12 Mon Prospekt frei Eintritt am l und 15 Auk Wanse
Ponsion Haus Garten Empfehlaungen
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Am 28 November fand den Heldentod für König und
Vaterland mein lieber Mann meiner Kinder guter Vater der
Oberpolizeiinspektor Hauptmann d R

Karl Grantzow
Ritter des Eisernen Kreuzes

Im Namen aller Hinterbliebenen
Maria Grantzow geb Outzen

Beileidsbesuche dankend abgelehnt 04

Sohn der

r h a

v
Für die innige Anteilnahme an dem Schmerze über den

Verlust meines am 12 Novbr für das Vaterland gefallenen
unvergeblichen lieben Mannes Vaters Sohnes und Bruders
des Ziegeleibesitzers

Vizefeldwebel der Landwehr
sprechen wir hierdurch unseren herzlichsten tiefempfundenen

Dank aus 7108Halle a den I Dezember 1914
Die tleftrauerncden Hinterbliebenen

in tiefstem Schmerz

Den Heldentod für das Vaterland etard am 13 November tn Gefecht dei
unser lieber Sohn und Bruder der Magistratrassſstent zu Halle a B

Willv Krammisch
Unteroffizier im Landwoehr Intanterio Regiment Nr 86

Im Namen der tiefbetrübten
Eltern und Geschwister

E Krammisch Gerichtsvollzieher
Quedlinburg den 23 November 1914 a5779

einnung so wird vein
loden Ehre seinem Andenken

F

Wiederum
fürs Vaterland in Feindeslan
ein treues Mitglied

im HuſarenRegiment

Nach langem bangen W immer noch hoffend wurde unserſt jetzt durch treue Fameradenbhand die e Gewißheit

e Dein garder er rhltper Dpr h rendes treuſorgender Vater mein lieber Sohn unſer guter Bruder Schwiegerſohn Schwager und Onk el der s

Gutshesltzer Alfrecd Haecdder
Unteroffizier der Landwehr

im Alter von 32 Jahren im Kampfe bei A den Heldentodund Vaterland gefunden hat He für König
Pohritzſch den 30 November 10914

In liefſtem Schmerz

Else Haeder geb Ruſtwit
und Kind nebſt Mutter

ſowie zwei noch im Felde ſtehende Brüder

Ruhe ſanft in Feindesland

unten und ehrenhaften
ken werden wir ſtets hoch in Ehren

tür König und Vaterland

utigam derAlvert Zleler

Halle a S, den 1 Desbr 1914

Auf dem Felde der Ehre fiel am 1I2 November in PFrank
reich der Gutsbesitzer

Alfred Haeder
Unteroffizier der Landwehr

Wir bedauern dessen frühes Hinscheiden aufs tietsto und
werden sein Andenken für immer in Ehren halten

Kriegervereln Pohritzsch Gördeniltz

der desonderen RoFtan
Den Helden

21 Oktober in Frankreich mein un

Franz Krostack
tm Aher von 25 Jahren

914

Anna Oehmigen

Emma KrostaekK
Karl Krosztack
Riehari KrostaekStatt besonderer Heldang

Am 30 November vormittags 12 Uhr entschlief nach kurzem schwerem
Leiden mein inniggeliebter Gatte unser treusorgender Vater Sohwieger und Groß
vater der Bauunternehmer

Karl Degenkolbe
im 56 Lebensjahre Dies zeigen tiefbetrübt an

Thereso Degenkolbe geb Ralke
Richard Degenkolboe
Willy Degenkolboe
Hargarete Pegenkolbe He

Paul Degenkolſbe daß mein lieber S

ſeiner bei B
Am 30 November verſchied ſanft in Gott er

geben nach kurzem Leiden unſere liebe Mülter Geſtern morgen 3 Ubr

Am 21 Oktober starb auf dem
östlichen Kriegsschauplatz seiner
stürmenden Kompagnie voraneilend
den Heldentod für sein Vaterland
mein innig geliebter herzensguter

Leutnant u Kompagnieführer
in einem Res Inf Regiment

Julus Draeger
von seinem Regiments kommandeur
uns Angehörigan als leuchtendes
Beispiel von Tapferkeit als hervor
ragend energischer und ausgezeich
net tüchtiger Offizier bezeichnet
dessen Andenken vom Regiment
in höchsten Ehren gehalten wird

im Namen der Familie

z Anna Draeger

Den Heldentod ars Vaterland etard am S 4 M
im Westen infolge Kopfschusees als erster aus un
serem Dorfe unser liebes Vereinzmitglied Reservist

Ernatz Komp Pionier Bat Nr 19 Begelstert
alles Gute und Edle lauter und wahr in de

Geduehtnis unter uns e t

betangretehn Flegitt im Faalrreis

ldentod
Nophbr

27 Lebensjahre plöglich
en und zwar der Reſerve nteroffigier

wurde uns der d S

Hans Lauenroth
Auch in W verlieren wir einen aufrichtigen

n Kollegen Sein An

14 Norbr in Russ Polen mein lieder herzensguker
n 8Sohn unser innigetgeliebter Bruder

Roj Unterott im Intkant Reg Nr 96

Johannes Zlieler
irma Otto

länng
tür König uud Vaterland starb am

Sahwager Onkel und Bräutigam der Res im 27 Ia Reg

Worte am Grabe Beſonderen Dank dem Familien JKlub Friſch auf zur Richardsrahe für die zahlreiche er mnck u
eher Sohn J Beteiligung le für die ſchöne Trauermuſik bei i alen ger i t

der Beerdigung Dank auch den Klubbrüdern welche I Sarg ſg J ch mit
ihn zur letzten Ruheſtätte getragen haben zugleich Blumen C en en

J ſage ich alen Verwandten und Bekannten welche Mösge Gott allen ein

Lina Klagen geb Krostack
Boriha Wawrszotz geb Krostack

Klara Thörmer als Braut
Familie Gustav 7khörmer
sowie Verwandte und Bekanntoe

ute wurde uns die erſchütternde Nachricht
ann treuſorgenderß r z Nr 36 e en grperg e n Ke leR n kolb eb Glatzol ater unvergeßli ohn als erſter von 5 im ſonal der Firma r r Drucklauff ſowi en re gaben a

kart ver kur n it im Feld ide ſtehenden Bruder Schwager und Onkel wandten und Bekannten für das ehrenvolle Geleit Schönnewitz 30 Nov 14
Uniso Sohenen geb Degenkotbe v ma Gambrecht Im Namen der HinterHalle a a Saale den 1 Derember 1914 Ammendorf den 1 Dezbr 10914 a5784 bliebenen

Die Beerdigung findet am Donnerstag den 8 Dezember von der Kapelle desSudtriedhofes aus statt 9nf Regt Nr 36/4 Wilhelm öchmidtam 13 November d J er

e littenen ſchweren Zerwundung im blühenden Alterren von W Jahren erlegen iſt Wer ihn in ſeinem beſcheidenen rubigen Weſen und edler Charakter
bildung gekannthat wird unſeren Schmerz ermeſſen

Anna verw Kloss geb Sehönherr

Dienstag 1 Dezember 1914
JWJldD S

òÜ w

Nach bangen T in denen uns immernoch ein Setiner der Hottnung blieb wurde

uns am 50 November die Gewissheit dass
mein innigstgeliebter h Mannunser treuer Bruder Wager und
Schwiegersohbn der Unteroffizier

im Landwehr Infant Regt Nr 72 am 10 Oktober in
Russland bei einem Nachtgefecht im 34 Lebensjanre den
Heldentod fürs Vaterland gestorben ist a05605

In tiefer Trauer Klara Moitin geb Henckol
Familien Hoettis
Familien Reunsokol

Merseburg den 1 Dezember 1914

Fern von der Heimat starb
am 5 Oktober den Helden
tod fürs Vaterland in
Frankreich unser lieber
Sohn Bruder u Schwager

Albert Rauche
J Gekfr Reservist In Rgt 66

J im 25 Lebensjahre u
In tiefstem Schmerz

Die BRitern Gegsehwister
und Braut

I Pritschöna d 80 Nov 194

J Er starb so jung es war
Für Kaiser und Reteh fielen ferner unsere lieben s0 früh

Bundesbrüder A H Wer ihn gekannt vergisst Sihn nie

Gustav Reſchart ee meeaus Halle Kandidat des höheren Schulamts gleich
in seinem ersten Kampfe im Oeten a M

Julius Schmelz
aus Görlitz wissenschaftlicher Hilfslehrer Leutnant
der Reserve und Ritter des Eisernen Kreuzes in
Flandern

Statt beſonderer Anzeige
z Am Montag früh ent
ſchlief ſanft nach länge
ren Leiden i 82 Lebens
jahre mein lieber Mann
unſer Onkel der Jn

à valide b7118Albert Ehrhardt
Dies zeigen an mit der

Bitte um ſtille Teil
nahme

J Friederike Ehrhardt
geb Walter

und Luiſe Görlitz
Halle 30 Nov 14Spitze 38 j
Die Beerdigung findet

Donnerstag früh um 117
J Uhr von der Leichenhalle
d Südfriedhofs aus ſtatt

Sie leben bel uns fort

I Rechtsanwalt Dr Sehwarze 239

Am Sonntag den 29 cr vormittags U Ubr
entſchlief ſanft nach kurzem Krankenlager unſere
liebe Mutter Schwiegermutter Schweſter
Schwägerin und Großmutter 22
Frau Knna Sennemann
im Alter von d7 Jahren

Dies zeigt tiefbetrübt an im Namen der
trauernden Hinterbliebenen

Otto Bennemann
Plötz den 30 November 1014

ie Leichenfeier findet am Donnerstag den
3 Dezember mittags 12 e Stumsdorf
in der Wohnung ſtatt Die Beerdigung um
3 Uhr in Plötz

Sonntag abend entschlief
sanft nach kurzem schwe
rem Leiden meine liebe
Frau Schwiegertochter
Schwester und Tante Frau

Vally Hmmermann

eb Barth
J im 26 Lebensjahre 220
Halle a/S d 1 Dea 1914

J Die tieftranernden Hinter
bliebenen

J en DonS nerstag 2 Uhr von der
I Leichenhallo des Nord
J friedhofes aus statt

a

Statt beſonderer Meldung
Nach kurzem ſchwerem Leiden entſchlief ſanft

am 30 November meine liebe Frau unſere gute
Schweſter Schwägerin und Tante

Frau Helene Walther
geb Krippendorf

Halle a S den 30 November 1914

Um ſtilles Beileid bitten
Otto Walther Bad Berka

m Paul Krippendorf Lynn Mafſ
m Alfred Krippendorf Halle a S
di rfolgt Donnerstag nachmittin ad uns erjolge 3 mag e

Nach jahrelangem
ſchwerem Leiden ent
ſchlief am 29 November
morgens 4 Uhr ſanft
meine liebe Frau unſere
gute Mutter Großmutter Schweſter und

I Schwägerin Frau

geb Pohlo
J im 655 Lebensjahre

Im Namen der trauern
J den Hinterbliebenen

Theodor Soytarth
Gr Berlin 14

Die Beerdigung findet
J am Mittwoch nachmittag

53 Uhr von der Kapelle
des Südfriedhofes aus

J ſtatt

halten

Vereia der r der Stadthakn Falle a S
Z A Carl Gandig l Vorſitzender

Für die ausserordentliche Teilnahme und Liebe
beim Heimgange unseres leben Entsohlafenen des
Kaufmanns

Hugo Birner
eagen wir unseren herzllehsten Dank

Halle a/8 im November 1910 118
Die täeftrauernden Iinterbliebenen

e e

starb am

Dank

Zurückgekehrt v Grabe
unſerer innigſtgeliebten
Tochter und Schweſter

Martha
im Alter von 16 Ja
arg wir allen unſeren

herzlichſten Dank ank
der Jugend von Prit
ſchöna und Lochau für
ihre reiche Spende und

letztes Geleit welches ſie
ihr erwieſen aben

Bank dem Lehrer Schrö
der und der Schuljugend

von Lochau für den er
hebenden Geſang Ferer Dank der Schuljugend

von Pritſchöna

Danksagung
urückgekehrt vom Grabe meines lieben Mannesmere 9 Vaters Sohnes Schwiegerſohnes

Bruders Schwagers und Onkels

friecdrich Hähre
ſage ich allen beſten Dank für den reichen Blumenu Dank Herrn Paſtor Wagner für ſeine tröſtenden

uns in der langen ſchweren Krankyeit unterſtützt
J haben und ihm das letzte Geleit gaben beſten Dank

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen
Frida Kähre gen Meinkardt u Kinder

Halle Saale den 1 Dezember 1914

reicher Vergelter ſein
n 24 Nov 14Die tieftrauernde

Familie Petermann nebſt
J a0 Verwandten

J Far die vielen u herz
lichen Beweiſe der Teil
nahme beim Tode unen denen die miri k ſage ich allHexzlichen Dank ſage ich annes des auf dem

beim Hinſcheiden meines lieben
Feide gefallenen Unteroff d Landwehr le wig erdugh

ank eOtto Gumbr echt S ren Dank Herrn
J Paſtor Ullmann für die

J troſtreichen Worte am
Grabe und Herrn Kan

tor Ehrenberg nebſt
Schuljugend für den
Grabgeſang dem Krie
gerverein ſowie allen
die ihr das letzte Geleite

05601

J ſo viel Anteilnahme bewieſen haben und ihn zur
letzten Ruheſtätte geleiteten Beſonderen Dank Herrn

Fabrikbeſitz Otto Drucklauff für ſeinen aufopfernden
eiſtand Herrn Paſtor Balthaſar für die ſo troſt

reichen Worte am Grabe Herrn Hauptlehrer Lilie
nebſt Schuljugend dem Verein ehemal Artilleriſten
Rru a ſowie der Abordnung des Infant Regt

t

Danksagungl
Für die vie len Beweise herzlicher Teümnabme beim

Heimgaoge unserer lieben Entschlafenen

Margarete Adler Emil Krueger
Elso Krueger

Statt Karten
z

z

5
33S tter weſter und TanteSchwieger und Großmutter Schweſ e h einziges zugl im Namen der wu sagen wir allen e en r ehen h h sed Eagriaas zS mber 191 die ihr das letzte Geleit gaben unsern innigsten Dank ermähbFrau Amalie Fister Herbertchen L on hochwürdigen Herrn Dechant Heddergott Halle a8 28 Novbr wut

im 7 Lebensjahre für seine trostreichen Worte demieben Schwestern für die nenev h c e mee Wlen heinigen,esang sowie 2s Minna Brömme Die Beerdigung der p Wenrnderger e e ä en n gene e Fran buizo Hauptmann geb er Die trauornde Familie 0 Adler n zen
findet Mittwoch nachmittag 2 Uhr ſtatt b
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Zim Küche Jnnenll e

Dienstag I Dezember 1914

Eſern allen e Viel
Roman der Zeit

Von Victor Helling
Fortſetzung Rachdr verb

Elftes Kapitel
An der Eiſenbahnbrücke zwiſchen Erquelinnes und

Jeumont wo die Sambre ihren ſcharfen Bogen nach
Weſten hineinmacht raſtete eine preußiſche Fuhrparks
kolonne Unaufhörlich trappelten auf der freigelaſſenen
rechten Straßenſeite die Pferde dann kamen wieder
Jnfanteriekolonnen und endlich ratternde Geſchütze Der
Zug nahm ſchier kein Ende

Oberleutnant Prengel ſaß mit ſeinem Vizewacht
meiſter von der Fe dartillerie im Straßengraben
Zwiſchen den Büſchen die dick mit Staub überzogen vnd
mit welken ſchlaffen Blättern den Graben ſäumten
blinkte der Flußlauf Tiefeingeſchnitten ungemein ma
leriſch lag dieſes Tal in der Morgenſonne aber der
Frieden war geflohen Seit Wochen rollten hier die
Räder der Geſchütze und anderer Kriegsfahrzeuge urd
unaufhörlich donnerten vom Süden her die Kanonen

Siebzig iſt doch mal ne Pauſe geweſen, ſagte der
Vizewachtmeiſter Nach Sedan zum Beiſpiel Diesmal
geht s glatt durch ohne Raſttag

Doppelt gibt wer ſchnell gibt das gilt auch von
den Hieben Jch kann s Jhnen ja nachfühlen daß Sie
mal wieder aus den Kleidern möchten

Oder in ein Bett
Auch etwas Schönes verſteht ſich Aber ſolche

wollüſtigen Hoffnungen mach ich mir gar nich mehr
Daß es weiter vorwärtsgehen ſoll nach Schema Blücher
das ſehn Sie ja am beſten daß man uns heute ſchon
wieder vierzig Kilometer aufgebrummt hat Und knallen
tun ſie denk ich auch gehörig Paſſen Sie auf Vize
heute Nacht ſind wir in Maubeuge
e Um dann zwei Stunden ſpäter wieder auf Achſe zu
ein

Na ganz ſo fix am Ende nicht Die Brummer
werden zwar ihr möglichſtes auch diesmal tun aber ſo

22

Statt Karten
Die Geburt eines Kräftigen Jungen zeigen an

Horst Klirehelsen 3 Z im Felde
u Frau Christine geb Kreyenberg

Halle a Mozartstr 23 den 30 November 1914 338

Am 30 November starb nach langem schweren leiden
unser lieber Vater Schwiegervater Grossvater ungOnkel der Sehlosser

August Sohns
im 63 Lebensjahre

Halle a Cröllwitz den 1 Dezember 1914
Die trauernden Hinterbliebenen

Beerdigung Donnerstag den 8 Dez nachm 8 Uhr
vom Trauerhause Lettinerstraße 2

Dankſagung
Für die bei der Beerdigung unſeres u

Berſtorbe nen des FleiſchermeiſtersWilhelm Gutezeit
Veteran von 70/71 Inhaber des e zum All
gemeinen Ehrenzeichen uſw erteilten Ehrungenund bewieſene Teilnahme ſagen wir unſern herz
lichſten und innigſten Dank Ganz beſonderen Dank
Herrn Bürgermeiſter Romeiß in Gräfenhainichen
als Vorſitzender des Kreis Krieger Verbandes
Bitterfeld Ebenſo dem Krieger und Landwehr
Verein der Fleiſcher und Bäcker Jnnung und dem
Hochwohllöbliche n Kirchenrat der Stadt Brehna
Auch Herrn Paſtor Henze herzlichen Dank für
ſeine troſtreichen Worte

Die trauernden Hinterbliebenen

Brehna 1 Dezember 1914

henen
Für die Beweiſe herzlicher Teilnahme beim

Hinſcheiden meines lieben Mannes unſeres guten
Vaters Schwieger und Großvaters ſagen wir
allen innigſten Dank Herzlchen Dank Herrn
Paſtor Etzrodt für ſeine troſtreichen Worte am
Grabe Vielen Dank allen Freunden und Be
kannten die Linen Sarg ſo reichlich mit Blumen
ſchmückten Dant ſeinen lieben Kameraden und
der Trauermuſik des Kriegervereins zu Ober

röblingen a S 47Oberröblingen a den 1 Dez 1914
e trauernden Hinterbliebenen
ülhelmine Herrmann geb sSehunig

nebst Kindern
z Zt drei Söhne im Felde

Kichnerſtt I l4 Stuben Küche u 3

per 1 1 15 525 Mk
Aſauerſtr da pt

Nach janger ſchwerer
mit Geduld ertragener
Krankheit verſchied am
Montag abend 10 Uhr
unſere liebe MutterSchwieger und Groß Küche Speiſek Badmutter Frau Witwe Mavchent Zubet Garten

per l 4 15 650 k 119Berta Hummel
geb Bentsehkhein

Dies zeigen tiefetrüv
anDie trauernden Unter

bliebenen
Halle a/S Klausberg

ſt ab 5 e

Herrſchaftl Wohnung
in herrlich parkähnl Gart
belegen ſofort zu vermiet
Preis 2000 M Näh 34

Baubureau Uleſtr 3
Plüeherfr 3 II It
5 Zim Kch m Soſt Bad
pung u 2 Bodenk f jährl
d 1350 ver April 1915 z vm

dine r 43 a Etage
Wohn Gasu Elektr Fehttäſheie u Zb
für 1000 M zu verm

Schillerſtraße 42

Termeim gen
1 Z Wohn Gas u Balk
465M Manf St uK 225 15 Schmeertr 17 18 Zu erfr i Lad 66

Stuben Kammer und II Etage Wohnung
Küche ſofort oder ſpäter zu zum 1 April 1915 ev auch
ermieten el76 früher zu verml Ulrichſtr 24b Kontor Röpzigerſtraße 5 ua men T mir de Zim Wohng mit Zad
z p Men z Fſfon er ſofoZu erfr Albrechtſtr 40 pt per ſ fort u erſ

heben
hochpt 9 Zim 2 Mädchen
kam reichl Zub Garten
Pferdeſtall per 4 1915 auf
Wunſch früh M 2500 I17

of od fväter

denſtr 2 ld

ruh Wohn f 460 Mk 1 1 15

z vm n 5 Uhr z6eſenerſtr 24 5 Z auch
teilt ſof o ſp z v b7106Gr ehe 39

z Küche u Zub i od pr

Friegs sh ſch 2S

abſt iſt Hausire mit zu

Meine Stammtiſchecke aus

den ſingen ſie jetzt bei uns

Auch nicht übel
behalten

gebolzt worden
Und wie

Verwandten hab

fortgeſchleppt iſt
erklären

hätte

mit mir geteilt haben war

Vizewachtmeiſter Frieſe

Schillerſtr
per 1 April 1915 für

lektr t Völlig renov

Am heiligen Haß fehlt s nicht
Jhnen da als Oſtpreuße auch ein Lied ſingen

Haben denn Herr Oberleutnant
richten Jch denke der Ruſſe iſt jämmerlich zuſchanden

meinem Vater nicht die geringſte Nachricht mehr
ich antelegraphiert

keine Auskunft geben zu können
nach hat mein Schwager in Danzig recht der die Ver
mutung ausſpricht daß mein Vater von den Ruſſen mit

Sie können ſich meine Nervoſität nun

Allerdings ohne damit
unter der Nervoſität von Herrn Oberleutnant zu leiden

So und nun an die Fahrzeuge
terie Er unterbrach ſich
Jch glaube gar das ſind
ſtrand
rien

Zimm m Vohng herrſch van a
Bad ſof od

vorüber iſt hängen wir uns ein Ein pfiff und dann

Scherz

ſraſch wie Lüttich und Namur i r nicht nicht jedes Hexen

neſt ſprich Fortereſſe zu kapern
Wenn die Brummer dabei ſind glaub ich an alles

Dresden hat mir auf die
letzte Feldpoſtkarte einen Vers geſchrieben ich glaube

daheim

Kein Feuer keine Kohle
Kann brennen ſo heiß
Wie Kruppſche Kanonen
Von denen niemand nichts weiß

Möchten Sie auch diesmal recht
Jch könnt

ſchlechte Nach

Aber nimmer genug Jch bekomme von
Alle

Alle bedauern
Und allem Anſchein

ſagen zu wollen daß ich

Na na damals wie die Sättel fehlten und ich Sie
angehaucht hab wo s doch meine eigne Schuld war da
ſind Sie mir doch in hölliſchem Bogen ausgewichen Na
grollen Se nich ſeitdem ſchwimmen wir ja ganz gut zu
ſammen und daß Sie geſtern Jhre zwei letzte Zigarren

n ſchöner Zug von Jhnen
Wenn die nächſte Bat

Ja zum Donnerwetter
Bundesbrüder vom Donau

Das ſind doch die vielgenannten Motorbatte

war aufgeſprungen Oeſter
reicher Tatlächlich Ja wo kommen denn die hierher

Werden wir ja gleich hören Sowie die Schwadron

Da unſer Herr Paſtor Harrihausen Ende dieſer
Woche aus ſeinem Amte und zugleich aus unſerem Wohn
ort ausſcheidet tönnen wir es nicht unterlaſſen ihm ſowie
ſeiner lieben Frau Gemahrin für die viele Mühe und
Opferfreudigkeit uns mitzuhelfen und beizuſtehen und mit
Hilfe der Gemeinde unſere lieben Männer und Söhne
welche draußen im Felde ſtehen öfter mit warmen Woll
ſachen und Zigarren zu erfreuen herzlich zu danten Sie
waren uns bis jetzt in der ſchweren Zeit treue Berater
und Zuteer wir werden ihrer immer gedenken

Die Frauen und Mütter der Kriegsteilnehmer
von Naundorf b Reideburg Stennewitz und Dölban

errſchaſtliche Wohnung
45 hochpart

700 Mart zu vermiet b11

as783

dicht an der
t Promenade
e zu verm

Näh Brüderſtr 4 Kontor

Leipzigerstr 16 I
als Buregu Sprechzimmer Wohn per ſof od i

Albrechtſtr t 6 Zim Kch
Gas u Zub 1 April 18Ma deburgerſtr 135 II
6 Wohn f 1350 Mt ſof odſp z vm Rah i Zig Geſch 25

Albrechtſtr I6 5 KücheBad Gas Zub z 4

ine fruſ nzum 1 Januar 1915
Taler zu vermietenReilſtr 7 i Laden

rdl St dt 785 r J15 v Kl Brauhausſtr J
Schillerſtraße 50

St u n an einz ſaub Fr
die kl Hausarb übern tann
zu vermietenAlbrechtſtr 25 St K r

1915 a einz Leut v v
1 gr Stube ſofort zu

Graſeweg 8
,Ku Zube ſof od 1 Fen z v

Pfännerhöhe 42 I
Stub u Kam a einz Perſ

z v Kirchtor 25 IILaurentiusſtr S pt For
gr Kch ,Spfk gr Kb Bdk
z v e 450 Mr 10 ſof v ſp u17,50 M I 15 z v Spr t 2

u 8 Hermannſtr 19
gegurutr z p gt a

r Of O u beZu erfr P Ekä M tManſ St K e a r Leute
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Die Huſaren ritten im gemächlichen Schritt
worte flogen von Sattel zu Sattel Wenn ſie daheim
im Frieden ſchon hochgemut ſein durften jetzt durften

Die letzten Jahrzehnte war immer da
von die Rede geweſen der moderne Krieg brauche keine
Kavallerie mehr die Zeit der Sporenſchlachten ſei vor

Selbſt im Reichstag hatte man gezetert als eine
neue Vermehrung der Reiterei vom Kriegsminiſter ge

Und nun hatte man s der ganzen
mal ordentlich vor Augen geführt was ein ſchnelles
Pferd und eine brave Reiterfauſt im Kriege nutze iſt
Mit einer Patrouille war Prinz Friedrich Karl als
erſter in die Feſtung Lüttich hineingeſprengt und hatte
20 franzöſiſche Gefangene ins deutſche Lager geſchleppt
das war der Auftakt geweſen zu tauſend anderen Hu

Prinz Heinrich von Bayern hatte mit
ſeinen 1 Schweren Reitern keine ſchlechte Klinge ge
ſchlagen drei franzöſiſche Dragoner waren die einzigen
die lebend dem Schlachtgewühl entronnen
Prinz den Säbel abwiſchen wollte hielt er nur noch den
Säbelkorb in der Rechten die Klinge war zerwichſt
Und mit welcher Attackenfreudigkeit war s erſt gegen
die Engländer losgegangen Wie die Windsbraut waren
ſie geritten wär der deutſche Reiter nicht geweſen

Flanke losbrauſte dann hätte es nicht
die wundervolle Vernichtung der Engländer gegeben
Not genug hatte es gekoſtet den davonwirbelnden Lang
beinen die einen Maſſenrekord im Schnellauf aufgeſtellt
hatten auf den Hacken zu bleiben und ſie von der Rück
zugslinie nach ihrem geliebten Meere abzudrängen Und
was den perfiden Briten recht geweſen war den ver
brüderten Rothoſen war s billig geweſen
von Lagarde am 14 Auguſt hatten den Zitternden ge
zeigt daß die Lanziers und Ulans noch genau ſo
todesmutig ritten und Schädel ſpalteten wie anno 70

Hinter den bärtigen Kameraden ritt ein Fähnrich
Eben rief ihn der Schwa

Fähnrich v
Herrn Rittmeiſter wurde der Befehl weitergeg ben
Der junge Huſar ſetzte ſeinen
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J loſigkeit
Je eher Sie Jhren Schlaf

wiederſinden deſto ſchneller

werden Sie wieder geſund
S Das beſte natürM liche Mittel hierfür iſt Ma

tein denn es kräftigt die
D Nervenu ſtärkt die Energie
B Matein iſt durchaus kein
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Sehen Sie bet re rief Prengel der hat
ja ſchon s Eiſerne KrEin Wachtmeiſter ie Unſer Jüngſter Noch
nich ſechzehn und hat ſchon vier Jefechte mitjemacht

Und nun folgten die Oeſterreicher Feldgrau wie die
Deutſchen jeder hälte ſie für Deutſche halten müſſen
wenn nicht die Motorgeſchütze geweſen Siewären
waren eigens zu der Hilfsaktion die ſie hierhergeführt
hatte feldgrau eingekleidet worden Oberleutnant
Prengel brachte ſein Anliegen vor

Aber i bitt Herr Kamerad
Zugkommandant an der Spitze
bald als s nur könnt
ſoſort mit dem Arm einen

J bitt ſagte der
Fädeln s ſich ein ſo

Und liebenswürdig gab er
Wink zum Halten Na

i denk heit werd n mir dene Franzoſen ſchwind ins
wiſſen red n dene Soakara Oes werd s eng ver

bluaten in Maubeuge Jhr ſchiarchen Halunken
Damit zog der Mann der ſich alsbald als Ober

leutnant Zamarski von der k und k Motorbatterie
Numero neinzehn vorſtellte ſein längliches Zigarren
etui aus der Meldekartentaſche und bot dem Herrn
Waffenkameraden eine Virginia an
lebhaft Geng n S Herr

Er war überaus
Kamerad reiten S wannes gefällig iſt mit dehier an der Tete damit wir einen

kameradſchaftlichen Diskurs halten kennen Heit das
gibt an Tanz ſag i Jhnal

Alſo ſichteiligen
Aber ganz natürlich

wollen Sie an der Beſchießung be

Jn Schwefel ſoll n s ver
brennen wann wir unſre Mohtordroſchkerln in Poſitur

ſtellt hab n Und wir brenn n drauf daß es losgeht
Es iſt uns ein ausgeſuchtes Vergnügen und eine ganz
beſondere Ehr Schulter an Schulter mit unſern bra
vouröſen reichsdeitſchen Kameraden zu fechten

die Beſorgnisalleweil nur
J hob

Jhre Kriegskameraden
laſſen uns wieder nicht genung übrig zum ſamm
ſchießen Zwei Forts ſagt mir eben der Herr Batterie
kommandant ſind ſchon von Grund aus demoliert und
die Stadt brennt an diverſen Stellen Ah ſchaun s
Herr Kamerad
ſeile

Jn der Tat Maubeuge

Da ſieht man ja ſchon die Flammen

brannte Deutlich erkannte
man die Rauchwolke die ſich zum klaren Himmel empor
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Nr 282 Seite 10
wälzte Es mußte ein Rieſenbrand m Das half
wirtſchaften Oberleutnant Prengel hatte die Karte vor
Noch einen Kilometer dann mußte er halten Be
dauernd ſagte er es dem öſterreichiſchen Kameraden

J bin deſſenungeachtet glücklich daß i Jhre Be
kanntſchaft macht hob Herr Kamerad aber es iſt
ohnehin auch die Zeit wo wir ausbieg n Schaun s
da winkt der Herr Batteriekommandant ſchon Er

ſetzte ſeine Pfeife an die Lippen Straßen frei kam s
von hinten Alſo dann hüt Sie Gott Herr Kamerad

Wir auteln anjetzt direktemang nach Merbes hinunter
wo ſchon die Nachbarbatterie mit ihren Mörſern poſtiert
iſt Auf Wiederſchaun Servus Auf Wiederſchaun

Jn der Kolonne zu einem raſſelte die Mörſerbatterie
vorüber Dieſe feldgrauen aufgeſeſſenen Bedienungs
mannſchaften waren alle in gehobenſter Stimmung
Witze flogen hinüber und herüber Mit Hurra wurde
die Grenze paſſiert und ſo lautjubelnd klang dieſes
Hurra aus den Kehlen der friſchen Burſchen die ſich
an den Feind drängten daß ein Trupp gefangener Fran
zoſen der hier eskortiert wurde ſich ängſtlich zuſammen
drängte Die Kerle zitterten mit dem Hurra verband
ſich für ſie die Erinnerung an die fürchterlichſte Stunde
ihres Lebens

Jm nächſten Dorf hatte die Prengelſ ſche Kolonne ihre

Furageholer zu erwarten Jn der langgeſtreckten Dorf
gaſſe hielten noch Fußtruppen bei den zuſammengeſetzten
Gewehren Die Häuſer waren größtenteils in Flam
men aufgegangen Die wenigen die ſtanden legten ein
gutes Zeugnis für die deutſchen Soldaten ab die hier
im Kampfe mit einer heimtückiſchen Bevölkerung der
man auch die Sprengung einer Bahnbrücke zur Laſt
legte hatten Strafgericht halten müſſen von ungelenker
Hand waren die Türen mit kurzen Kreideinſchriften
verſehen Leute waren hilfreich Nichts tun blin
des Mütterchen Mann im Felde Frau bettläge
rig So und ähnlich ging s weiter und alle der vielen
Regimenter die die große Straße gezogen waren hatten
den Hinweis reſpektiert Das alte Mütterchen ſaß ſogar
auf der Bank vor dem Hauſe und der Wachthabende

Wache aus mit Speiſe und Trank verſorgt würden
Aber heiß war s hergegangen Wie ſo oft in belgiſchen
Ortſchaften war auch hier eine Proviantkolonne nächt
lich von Freiſchützen überfallen worden Männer Wei
ber und halbwüchſige Kinder hatten ſich an dem Morden
beteiligt Fünfzig Köpfe waren nach Erquelinnes fort
geführt worden und harrten dort ihrer feldgerichtlichen
VerhörungGeneralmajor v Waſſow hielt am ſüdlichen Dorfein
gang und beſprach mit den ſelbſtändigen Führern die
Lage Oberleutnant Prengel hatte ſeinen Gaul dem
Vizewachtmeiſter übergeben und hörte zu Ein Ulanen
leutnant drückte ihm die Hand

Ah Sie Oheimb fragte Prengel leiſe Hätte
Sie kaum wiedererkannt mit Jhrer Schramme quer
übers Geſicht

Und da kann ich noch von Glück ſagen gab der D
Königsulan ebenſo zurück Wiſſen Sie noch wie wir
ſo friedlich von Köln bis Aachen im Zuge dachsten
Wie Von den allen in unſerm Abteil ſind wir die
beiden einzigen die noch atmen Es ſei denn daß Jhr
Vizeſpieß noch lebt den vergaß ich

Nicht möglich Schmellin Der Fähnrich Und
der Staber und der Zahlmeiſter

Alle tot Löbbecke iſt von Franktireurs niederge
macht Eddi Schmellin is bei Lüttich noch Bügel an
Bügel mit mir geritten aber bei Longwy hat er einen
Lungenſtreifer weggekriegt Paar Tage ſpäter war s
aus Und der alte Möllmann is bei Meſſanch mit
durchſchnittener Kehle im Bett gefunden worden Unſer
Stabsarzt endlich iſt mitten auf dem Schlachtfeld ge
ſtorben
keine Genfer Flagge

und Barbaren

Zum Brigadeſtab mit
kommandiert

darf ich Sie aber beruhigen
Und was machen Sie hier Jhr Regiment

Die Saubande achtet ja kein Rotes Kreuz und

Ja und ſchilt dann uns womöglich noch Hunnen
Ueber den Dresdner Vizewachtmeiſter

Er führt dort die Pferde

ner Handvoll Meldereitern
Paſſen Sie auf heute gibt s nen Sturm

gegen den der von Lüttich und Namur ein Kinderſpiel

n za ſchweren Vumber ſeit gefern geſgefft
Warum ſagen Sie daß es in Lüttich und Namur

leichter war
Weil dort der Zwiſchenraum zwiſchen den einzelnen des

Werken wenigſtens unbefeſtigt war Dieſes Maubeuge
gibt uns ne härtere Nuß zu knacken Ueberall Schützen
gräben mit allen Schikanen unverſchämte Drahtverhaue
und in jeder Verſenkung raffiniert eingebuddelte Bat
terien Außerdem rumort hier auf der Nordfront gegen
die ſich unſer Hauptangriff richtet ein Panzerzug der
ſeine Geſchütze alle Naſenlang rangiert und ganz nach
Bedarf bald aus dieſer bald aus jener Richtung ſeinen
Eiſenhagel losſchleudert Nee ſo leicht laſſen die Fran
zoſen unſre Gäule nich aus der Marne ſaufen Aber
J in der Bruſt und unverzagt Sie wiſſen ſchon

jüß alter Prengel
Die Befehlsholer jagten auseinander Die Kom

mandeure ſaßen auf Unaufhörlich donnerten die Ge
ſchütze und zuckten ihre Blitze Wie ein Dröhnen der
Erde war s die in ihren Fugen bebte

Die Infanterie marſchierte in langen Kolonnen dem
feuerſpeienden und brüllenden Ungetüm entgegen

Die ſchwere Artillerie des Feldheeres rückte vor
Bisher hatte ſie die Linie Givry Merbes Couſolne
innegehabt Zehn Kilometer weit hatten ihre 21 Zenti
meter Geſchoſſe pfauchend die Luft durchſchnitten Weit
tragende Flachfeuerkanonen hatten den Unterton in dem
Monſtrekonzert geliefert und die Ueberraſchung der
Welt die 42 Zentimeter Brummer waren mit des Baſſes
Grundgewalt unerbittlich eingefallen

An dem überhöhenden Waldrand in der Nordoſtfront
liegt eine Gruppe Offiziere und verfolgt mit ihren Fern
gläſern den ungeheuerlichen Artilleriekampf Man iſt
noch gedeckt und außer Schußweite aber alle wiſſen daß
ſie heute noch daran kommen daß die Artillerie nur erſt
mal höflich anklopft an die Panzertürme und Beton
wände die Tür ſelbſt wird die Jnfanterie aufſtoßen

Denn dieſe Feſtungstüren müſſen auffliegen Wie
ein Felsblock in dem nach Süden flutenden Strom des
deutſchen Vormarſches iſt dieſe Grenzfeſte liegen ge

Stüppunkt e das di
auptmann vEdward dieſes Neſt genannt en als e mit Mor

ſieur Delcaſſs hämiſch den Kriegsplan ausheckte Schade

e ſretee prf

der alte Giftmiſcher das nicht erlebt wie wir heuteſeen Stützpunkt ins Wanken bringen Drei Forts

halten ſchon die Luft an und ſehn Sie jetzt gehn auch
die Motormörſer vor

Das Höllenkonzert iſt auch ohne die drei Forts noch
leidlich hörbar, meinte ein Oberleutnant mit den Garde
patten am Aufſchlag und dennoch bitte ſehn Sie ſich
um pennt meine Kompagnie Dormen nennen ſiedas in ihrem Soldaten Franzöſiſch als zittere hier
kein Lüftchen Aber das kann nur der verſtehen der
unſere Märſche miterlebt hat Da bleibt man einfach
liegen wohin man fällt und die Augen klappen von
ſelber zu

Oberleutnant Reckin der mit ſeinem Zuge eben von
Feldwache zurückgekommen iſt nickt Auch bei uns kein
Deut anders Babenberg Das geht auch bei uns ſeitLüttich glatt durch

Man braucht ſich nur umzuſehen Die Leute liegen
in den unmöglichſten Stellungen niedergeſunken auf
Torniſter und Gewehr auf der Stelle wo die wegge
treten ſind und ſchlafen Ein paar Schnarcher ſind auch
darunter und dabei krachen die Geſchütze daß man denkt
ein Toter müſſe geweckt werden

Drei Forts zermürbt, fährt Babenberg fort Alſo
geht auch hier endlich die Sache ſchulmäßig vorwärts
Der Kuchen iſt alſo ſchon angeſchnitten Jch habe keine
Sorge daß es mit den berüchtigten Zwiſchenwerken nicht
andexs wird und wenn die Franzoſen auch zehnmal
di eſe Redouten für uneinnehmbar erklärt haben

Die guten Leute ſollten an raſche Schläge von unſe
rer Seite eigentlich nachgerade gewöhnt ſein Sie ſoll
ten nicht vergeſſen daß unſere Geſchütze von 1914 ſich zu
dem alten Material verhalten wie ein Dreadnought zum
ſeligen Rolf Krake

Dreckſchnautzen nich Dreadnoughts Jn meiner
Kompagnie wird auf ehrliches Deutſch gehalten Aber
im übrigen is der Vergleich annehmbar Die Schießder im halbverkohlten Gaſthaus des Ortes ſein Wacht war Drei Forts ſchweigen ſchon Bouſſois und des der Vormoa ieſe Gre J Jlokal bezogen hatte erzählte daß alle von den Bewoh Saris und die Ouvrages de la Salemagne Momen blieben die einzige bisher die nicht im erſten Anſturm kunſt is genau ſo veränderlich wie der Krieg

nern die noch zurückgeblieben waren täglich von der tan haben ſie Berſilles in Arbeit Es iſt hahnebüchen überrannt worden iſt Fortſetzung folgt
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25 75
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I Bewerber hohe Pro
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Kolonialwaren Groß
J handlung in Frage
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Kolonialwaren und

I Bäckerkundſchaft hat ſo
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portable Pferde werden mit
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NachtjackenNachthemden

Krlegs Artikel der Jetztzeit für Ladengeschäfte u Private
Tausende bereits geliefert Wer sieht Kanft Nur ein streb
samer Herr kann sofort den Allein Vertriebfür dortigen grossen Bezirk für Mk 500 erwerben womit in
kurzer Zeit ein ansehnliches Kapital zu verdienen ist Getl

ausführl Off erb W G Titseh Magdeburg bs2
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ſofort zu beſetzen Neben freier Station wird ein jähr
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Vlelseitige Ausführung billige
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Adler Co a
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Die Beilage wird mit dem General Fnzeiger gegen
Mehrzaklung von 15 Pfg geliefert Postbezieher

bestellen die Ausgabe C oder D
IDir bitten ein Probeabonnement unter Benutung
des beigefügten Bestellzettels zu verlangen

General NAnzeiger für Halle und die Provinz Sachsen

SS 161 21 7W JR vm dZdJ

ksbeutel
vorrätig en gros

e EEEBSJllustrierte
leſe

kKriegsberichterstattung

Welt im Bild

Hauptgeschäftsstelle

bitte ſ Bitteausſchneiden Beſtell chein ausſchneiden

Unterzeichneter beſtellt mit dem General HAnzeiger für Halle

Die

e ſſſſ

und die Provinz Sachſen vom Monat Dezember ab die wöchentlich
erſcheinende Kupferöruck Beilage

IDelt im Bild
für 15 Pfennig monaklich

Unterſchrikt Rame

Wohnort

Stand

Str Hr
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Winterdaueräpfel
Verſch Reinetten Nelken
Streifl Malviſ Weinling
Boldp uſw Ztr 12M alles
ſchöne farb Aepfel Wirt
ſchaftsäpf ,7 M froſtfr Korb
verpack 1M Nachn Müllers
Obſtverſ Drauſendorf bei
irſchfelde a7533

harn I Blavenleiden

Gonorrhöeo usw ist Gonotil
v ausgez Rirkung u übertrittt

tagt alle ähnl Präpar Geruchl
ohne Beschwerd n Berufsstörg
nach dentseh Reiehspatenit
hergestellt Orig Karton 4 I

Versand diskr lauitas hepo ten ten
Eingang Kl Sandberg

T auf weiteres nder der

Verkauf unſeres z18
Bruunbleres

nur nachm von 5 Uhr ſtatt
Brauerei Günther

u Sülſs
438 apfdwurſt

Wurſtſchmalz
gep Knochenfleiſch
empf Wilh Nietseh sen
P Erust Nlotseh Hoflief

ernspr 166 Leipzigerstr 77

öpeiſe Leinbl
friſch eingetroffen

bau Kungel
Geiſtſtraße 68 h06738

üſſctſülze
J r

PDriv Miſtagsniſch z TM geſ

O Blff u J S a d Exv d

w ſchnell repar umgearbeit,
eändert uſw AlbrechtKraße 16 Gartenhb II 5

Beamter ſucht guten
Mittagstiſch Offerten mit
Preisangabe unter S 8556
an die Exped d Bl

Weihnachtsſachen wie
Puppenwagen Schlitten
Pferde uſw werden neu ge
macht Kellnerſtr 5, pt

Jg Dame ſucht in Halle
b Hebamme diskr Aufn Pr
f alles biss0 M f 9 Tage Off u
L 2315 a Rud Moſſe Leipzig
Aſche iſt abzufahr Off m

Preis u B W 5598
an Rud Mosse Halle 32
Damenktriseur ſucht ein Rogoell

Off u P 8375 a d Exp d Bi

Sendet warme und
wafſſerdichte

Unterkleidung
unſ tapf Soldaten
G Liehermann

Geiſtſtr 42 Fernr 1595

ete orwirkt u vorwertetin all Staat

n

mee eaeſſuſeſeſa e e ſſaſſeſſaſſa ſſe
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Bekanntmachung
Im Winter 1914 15 kann Schnee und Eis koſtenlos ab

geladen werden auf
1 dem Kehrichtabladeplatz an der Freiimfelderſtraße

Kohlgärten
2 dem Kehrichtabladeplatz an der Barbaraſtraße
3 dem Platz an der Lutherſtraße zwiſchen Wörmlitzer

traße und Rövziger Weg
4 dem Platz ſüdlich der Kunſtſtraße nach Nietleben
5 dem Kehrichtabladeplatz am Krähenberge
6 dere Fpitabladeylate ſtädtiſche Sandgrube am

oldberge z
7 dem Schuttabladeplatze am Seebener Wege ehe

malige Tongrube
8 dem Kehrichtabladeplatz an der Feldſtraße
Den Anweiſungen der auf den Plätzen von der Polizei

verwaltung oder dem Magiſtrat aufgeſtellten Aufſeher iſt
unbedingt zu folgen

Halle a S den 6 Oktober 1914
Die Polizeiverwaltung

Der Tierschutzverein f Halle u Vmgegend
empfiehlt zu reger Benutzung ſein Feldſtr 13 gelegenes

Tier Rſul
Billigſte Verpflegungsfätze peinliche Sauberkeit
Wartung Telephonaniſchluß unter Nr 3613
Die Tiere werden auf Wunſch in der Wohnung abgebolt

P enfbüro Anger lllich ci
Zahlreiche Anerkennungen aus Industriekrei

für Dvere Soldaten

werden vom 2 bis inkl 8 Dezember Feldpostbriefe
bis zum Höchstgewicht von 500 Gramm befördert

ute
l 67

Wir empfehlen hierzu
Woarme und praktische

Unterkleidung
RHemden Unterhosen Vnterjaoken

Striokwesten Lungensohützer
Leibbinden Kniewärmoer
Kopfsohützer Ohrensohützer
Pulswärmer Hanäsohuhe
Sohals Halsbinden
Strümpfe Fusslappen
Fusshüllen Hosenträgoer
Tasohentüoher

Warmoe wasserdliohte Vnterhogen und

Westen mit Aermeln
Imprägnierte Fusstücher Marsoh sioher D R P
saugen den Schweiss aut kühlen den Fuss und

sind angenehm im Tragen
Vom Militär glänzend begutachtet

Eöär Peldpostbriete und Pakete
Kartons

mit vorschriſtsmäßiger Adresse vorrätg

brawwer 4kenjan

Grosse Vlriohstrasseo 22 23 e42

u Baue Unv re Provinz Sachſen
Bericht der Landwirtſchaftskammer der

über tatſächlich erzielte Preiſe für 100 kg vom 24 November bis 30

Dienskag 1 Dezember 1914

Provinz Sachſen
November 1914

a Werte fur S SKreis Weizen Roggen Malerei Flterung Hafer Erbſen gvenena T rware Heu Langſtroh Kurgſtroh
lle Stadt 26 00 2650 22002250 26,50 27,00 21,00 21,40 7,00 8,00368 230 2600 2750 5140 7 00 7,00 8 00 300 4,00 220 250Ziege h 21,00 2000 2 o 600 500 600 o 250elt T TMansfelder Gbkr 2 7 7 7 7Sangerhauſen S 7D 7 z 7 SWerſeburg Land S 7 7 eWeißenfels Stadt S T Z7 neVerkauf von Schwellen SSonnabend den 5 Dezbr

d J vorm 9 Uhr werden
auf Bahngof Benkendorf
350 Stück unbrauchbare Holz
ſchwellen und mittags 12 Ubr
auf Bahnh Lauchſtedt 500 St
unbrauchbare Holzſchwellen
und 12 ebm altes Bauholz
öffentlich meiſtbierend gegen
ſofortige Barzahlung durch
die Bahnmeiſterei Lauch
ſtedt verkouft e 138Halle a im Nov 1914

Königliches
Eiſenbahn Vetriebsamt 1
Ofſfentlicher Verkauf

ür Rechnung wen es an
geht verkaufe ich Mittwoch
den d vorm 10 Uhr
am Güterdabnhof Halle

Ladungen

Kartoffeln
in Halle bahnſtehend frei
Waggon Halle laut Beſicht
öffentlich meiſtbietend gegen
Barzahlung unter den im
Termine noch bekannt zu
gebenden Bedingungen

Albert Jahn
beeideter Verſteigerer

F JFreiwillige ſergleigering

Mittwoch den 2 Dez d J
vorm 10 Uhr verſteigere ich
Poſtſtraße 13 3224 Handtücher 2 Tiſch

tücher 12 Taſchentücher
1 Tiſchdecke 3 Bezüge
4 Kiſſenbezüge 3 Bett
tücher u 2 Hemden

öffentlich meiſtbietend gegen
Barzahlung Sämtl Wäſche
iſt wenig gebraucht
Klehntopk Gerichtsvollzieh

in Halle a S
Zwangsverſlei erung
Mittwoch den 2

vormitt 10 Uhr verfſteigere
ich Poſtſtraße 13 3327

1nußbaum Schreibtiſch
1 Stegtiſch 1 Büfett

1 Rollſchreibpult a S
öffentlich meiſtbietend gegen
Barzahlung
Kiehntopk Gerichtsvollziehber
Swangsverſteigerung

Mittwoch den 2 z cr
vorm 10 Uhr verſteigere ich
hierſelbſt Poſtſtr 13 b7

ktriſch ſtrom1 ele DrehbMotor ikompl 1 Schreib Uh
maſchine Jdeal mit
c r Diplomatenchreibtiſch mit Aufſatz
dunteleiche 1 autogener

Schweißbrenner und div
Möbel öffentlich meiſtbiet

zen eorenz Gerichtsvollzieher
in Halle a S

ingen10 Stck Hvazintoen für
Tövpfe u Land 70 Pf

10 Stck Hvazinthen für
Töpfe u Glaſer 20

10 Stück Tulpen 20 Pf
10 Stck Tazetten 85 Pf

empfiehlt
in ſchöner Qualität
Samenhandlung

Max Krug
Talamtſtraße Z

am Hallmarkt gegen
über d Volksleſehalle

b7124

Leichte Hüſel und
ötricurbeiten

werden ausgegeben
W F Wollmer

Gr Ulrichſtraße 6/8 319
Vebermorgen

Ziehung 5 Dez

Nöhſiirisieitl obere

der Deutschen Lolonlal ſesellschah

227273 Lose 7334 Geldgew M

Vehllahrts Lose zu M 33

Porto und liste 30 Pfg extra
zu had def d Kgl Lotterie Ein
nehm u all Loseverkaulsstellen

Lud Müller a

Berlin rTelegr Adr Glüok emer l
Flechten w angeuölühle d 6 er

pathien zu beweiſen Es kann dies gewi

eingerichtet hat den Plan einen ſolchen

Zuſtimmung erteilt
21 Wege ſtehen

Der Arbeitsausſchuß bittet zu Gunſten des erſten deutſchen Lazarettzuges
für die türkiſche Armee Mittel zu ſpenden damit er möglichſt reichhaltig ausgerüſtet
werden kann Der Zug ſoll ſo ausgeſtaltet werden daß er zum Transport von 250
bis 300 Verwundeten geeignet iſt Gleichzeitig wird der Möglichkeit einer Verwen
dung des Zuges als Feldlazarett Rechnung getragen

Der Zug ſoll in wenigen Tagen fertiggeſtellt werden Es iſt deshalb not
wendig die Spenden ſo raſch als möglich einzuſenden Gewiß wird das impoſante
Geſchenk bei unſeren Bundesgenoſſen großen Widerhall finden

Spenden nehmen alle Bankhäuſer der Stadt Halle a S ſowie unſere
Zeitungen entgegen Zentralſammelſtelle iſt das Bankhaus Reinhold Steckner Halle a S

y7116 Jm

khanntinggang

Stundenplan der gewerblichen Fortbildungsſchule
ſar die im Schneiderinnen Putzmacherinnen und Fri

eurgewerben der h a S beſchäftigten
en enS neiderinnenUnterſu e I Montags nachm 5

r Donnerstags nachm 5 UhrSchneiderinnenUnterſtufe II Mittwochs nachm 5

Uhr Fre r Uhr mutzmacherinnen Untcerſtufe ontags nachm 5
Uhr Mittwochs nachm 5 UhrFriſeufenünterſtufe Montags nachm 5 Uhr
Mittwochs nachd 5 Uhr

Halle a den 26 November 1914
Der Magiſtrat

Nach ei u kannkmachung eriſchen Poſtver

ner rwaltu läßt Frankrei n W
von gefangenen und für ſolche nicht zu Es dürfen
alſo nur Poſtpakete ohne Wertangabe und ohne Nach
nahme angenommen werden
Unter Bug auf meinen Runderlaß vom 13 v

4210 erſuche ich ergebenſt hiervon
Jntereſſentenkreiſe durch die Tageszeitungen in

lich des Poſtanweiſ sverkehrs der Kriegs gefangenen
933 Grog ritannien durch meinen Runde vom Z5 d
Mis V 4680 angeordnet habeBerlin den 14 November 1914

Der Miniſter des JnnernJm Auftrage gez v Jarotzky
Vekanntmachung

Das VLVandſturm Erſatz Bataillon Nr 5 Alten
grabow hat die Privatpakete für Militä onen der
mobilen Landſturm Jnfanterie Bataillone Halle
Halle 2 Sangerhauſen u Naumburg weiterzubefördern

Am 5 Dezember d Js ſoll eine Sendung von Weih
nachtspaketen abgehen Die Pakete für die Angehörigen
der oben erwähnten Truppenteile können bis zu dieſem

ermine an
das Landſturm Erſatz Bataillon Nr 5 Altengrabow

Truppenübungsplatz
geſchickt werden

Sie müſſen doppelte Umhüllung tragen wovon auf
der inneren die Adreſſe des Empfängers und auf der
äußeren die Adreſſe des Landſturm Erſatz Bataillons
Nr 5 47 Jergzter iſt

Halle a den 30 November 1914
Königliches Bezirkskommando

Zwangsverſteigerung
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinſchaft ſoll

am 16 März 1915 vormittags 10 Uhr
an der Gerichtsſtelle Poſtſtr 13 Zimmer Nr 45
verſteigert werden das im n Halle aBand 80 Blatt 3032 eingetragener entümer am

29 September 1914 dem Tage der Eintragung des Ver
ſteigerungsvermerks Dr phil Alfred Francke einge
tragene s Grundſtück Myrünsvafß 14 Kartenblatt
14 P 321/1 von 7 ar 47 qm jährlicher Nutzungs

wert 4130 M 11Der Verſteigerungstermin am 16 Dezember 1914 fällt

Halle a den 26 November 1914
Königliches Amtsgericht Abt 7

Bekanntmachung

Wiederholte Warnung vor Brandſtiftungen
Jnfolge Kinderbrandſtiftungen ſowie durch Fahr

läſſigteit und Böswilligkeit ſind in den letzten fünf
Wochen Brandſchäden mit einem Geſamtbetrage vonrund 300 000 M zur Anmeldung gekommen Von
dieſer Summe entfallen über 200 000 M auf Getreide
vorräte deren Verluſt in der gegenwärtigen ernſten
Zeit beſonders zu beklagen iſt

Auf gemeinſchaftliche Anregungen der beiden Land
Fern der Provinz Sachſen hat das General

ommando des 4 Armeekorps die nachſtehende Ver
fügung erlaſſen

Für die Dauer des Kriegszuſtandes wird verboten
1 Kindern Streichhölzer Feuerwerkskörper Zigarren

und Zigaretten zu verkaufen
2 Kinder in der Nähe von Feldſcheunen und Scho

bern Diemen ſich ſelbſt zu überlaſſen
Ferner wird das Verbot des Rauchens in Ställen

und Scheunen ſowie in der Nähe von Scheunen Feld
und Diemen Schobern in Erinnerung ge

rachtuwiderhandlnugen werden ſtrengſtens beſtraft
dagdeburg den 19 September 1914

tende kommandierende Genera

e

Prof

1 Kriegswitwen Kriegswaiſen und Kriegselterng

Aufruf
zur Ecmmlung von Mitteln zur Ausrüſtung des erſten

deutſchen Luzarettzuges für die türkiſhe Armee

Es beſteht der allgemeine Wunſch den tapferen Bundesgenoſſen unſere Sym

ß auf keine beſſere und wirkſamere Weiſe
geſchehen als durch den Ausbau und die Anterſtützung der Pflege der Verwundeten
Von dieſen Geſichtspunkten aus faßte der Arbeitsausſchuß des Vereins zur Aus
rüſtung und Jnſtandhaltung von Lazarettzügen der bereits die Lazarettzüge O und

für die türkiſche Armee auszurüſten Der
Reichskanzler der Feldſanitätschef und der Chef der Feldeiſenbahnen haben ihre

ſo daß der Ausführung des Planes keine Hinderniſſe mehr im

Auftrage des Arbeitsausſchuſſes

Dr Emil Abderhalden
Kinderbewahranſtalt Halle 6üd

n Weihnachtsbitte darf auch in dieſem Jayre
nicht ſchweigen u wir hoffen daß unſere Freundee ni überhören werden trotz aller Anſprüche die
ieſe Zeit ſtellt Wir werden uns aufs äußerſte be

ränken aber wir dürfen nicht auf die Weihnachts
er verzichten und müſſen ſo manchem dringenden Be

ürfnis bei unſeren zahlreichen Pfleglingen abhelfen
Darum bitten wir um Gaben wie in früheren Jahren
Die Lehrerin in der Anſtalt Lauchſtedter Str 28 und
wir Unterzeichneten ſind zur Annahme bereit

Der Vorſtand
rau A h Frau Stadtrat Ernſt Frau Alb Ernſt
rau F Frau B Reinicke Frau T Roediger Frau Fr Schönemann Frau Direktor Schulze

Fräulein L Schwarzburger Dr F Eggert Tiſcher
D chtler S

Hinterbliebenenverſorgung
aus Anlaß des Krieges 1914

Beſtimmungsgemäß haben die Zivilbehörden Orts
polizelverwaltungen Landratsämter uſw die Anträge
auf Bwilligung der geſetzlichen nbührniſſe ſür die Hinterbliebenen der Teilnehmer gut
1 gen Kriege g Weitervorlage vorzubereiten Hlier

ei kommen während der Dauer des mobilen Zuſtande
nicht nur die an einem Orte wohnenden ſondern au
olche Hinterbliebenen in Betracht welche ſich dort anläß
ich des Krieges z B weil ſie Feſtungen uſw verlaſſen
m x vorübergehend aufhalten

s Kriegsverſorgung kommt für die

Frage und zwar er die S der im Kriegegefallenen der in r einer Kriegsverwundung odereiner ſonſtigen Kriegsdienſtbeſchädigung geſtorbenen und
u U der verſchollenen aktiven Heeresangehörigen uſw

Jn den meiſten Fällen wird neben Kriegswitwen
und Kriegswaiſengeld auch Witwen und Waiſengeld

allgemeine Verſorgung zuſtehen Dieſe Gebührniſſe
ſind ſonſt von den Truppenteilen und Behörden zu bean
tragen denen die Verſtorbenen zur Zeit ihres Todes
angehörten Da dieſe Stellen jedoch ſoweit ſie zu den
mobilen und neu errichteten immobilen Formationen ge
r nach Lage der Verhältniſſe mit derartigen Ar

eiten nicht befaßt werden können iſt es der Einfachheit
wegen und zur Beſchleunigung der Zahlung geboten
die Witwen und Waiſengeldanträge mit den Anträgender Zivilbehörden auf Kriegswitwen und Kriegs
waiſengeld zu verbinden Mehrarbeiten entſtehen dadurch
nicht da in beiden Fällen im allgemeinen dieſelben Un
terlagen erforderlich ſind Als Muſter für die Anträge
dienen die Anlagen A und BS Anträge auf Kriegsel gilt die Anlage O

ämtliche Anträge der Zivilbehörden werden bis au
weiteres von denjenigen Bezirkskommandos geſammel
und weiter bearbeitet in deren Bezirk die Hinterbliebe
nen wohnen oder ſich vorübergehend aufhalten Ab
druck des in dieſer Beziehung durch das Armee Verord
nungsblatt ergangenen Erlaſſes vom 5 9 1914 Nr 673/8
14 C3 wird beigefügt

Soweit die gefallenen re örigen zurZeit ihres Todes noch eine Zivildienſtſtelle hattenwird die für dieſe Stelle zuſtändige Behörde nach der
von ihr veranlaßten Bewilligung des etwa aus a
ſonds zuſtehenden Witwen und Waiſengeldes auch die
Gewährung des Kriegswitwen und Kriegswaiſengeldes

e
nen der na em e ie Kre vom 4 8 1914 Bl S 39 bezeich
neten Perſonen

Die Ablehnung von Anſprüchen auf 8sverſors n iſt in jedem i Sagge der
militäriſchen DienſtſtellenJm Cberneh gen mit den Herren Miniſtern der
Finanzen und des Jnnern erſucht das Kriegasminiſte

gebenſt ev die unterſtellten Behörden mit
eiſung zu verſehenDie ne m bei den zuſtändi

en Bezirkskommando orrätigBerlin W 66 Leipzigerſtr 5 den 10 Okt 1914
/10 14 C 3Nr sorno Kriegs miniſterium

An ſämtliche Königlichen Regierungen uſw
Vorſtehenden Erlaß bringen wir zur allgemeinen

Kenntnis mit dem Hinzufügen daß die Muſter A R
G ſowie die erforderlichen Vordrucke von dem zuſtändi
gen Bezirkskommandos unmittelbar anzufordern ſind

Dem Erlaß iſt eine möglichſt weite Verbreitung durch
die Tagszeitungen zuDer ſte

ez Frhr von Lyncker General der Jnes Spree des Vuſttchiſſer Baraigon
l

anterie
vMerxfeburg den 2 November 1914

Königliche Regierr
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